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1 Situation und Aufgabenstellung 

Im Rahmen der Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 03/003 „Südwestlich Witzelstraße“ in 

Düsseldorf ist die Ausweisung eines heute gewerblich genutzten Geländes als Wohn-, Misch-

und eingeschränktes Gewerbegebiet geplant. 

Einen Übersichtslageplan der örtlichen Gegebenheiten mit Kennzeichnung der Lage des 

Bebauungsplangebietes zeigt die Anlage 1a. 

Der aktuelle Bebauungsplanentwurf (Stand 06.12.2016), welcher in der Anlage 1b dar

gestellt ist, ist im Rahmen der vorliegenden schalltechnischen Untersuchung schalltechnisch 

zu bewerten. 

Das beplante Gebiet wird im Westen durch die Himmelgeister Straße, im Norden durch die 

Straße „Auf'm Hennekamp“ und „Kopernikusstraße“ und im Osten durch die Witzelstraße 

begrenzt. 

Die vorhandenen örtlichen Gegebenheiten führen dazu, dass die auf dem Plangebiet vor

handene Geräuschsituation insbesondere durch hohe Verkehrslärmimmissionen (Straße 

und Schiene) aber auch anteilig durch Gewerbelärmimmissionen geprägt ist. 

Bei den, an das Plangebiet angrenzenden, innerhalb der vorliegenden Untersuchung be

rücksichtigten, Verkehrswegen und -flächen handelt es sich um folgende: 

• Himmelgeister Straße, westlich zum Plangebiet 

• Kopernikusstraße / Auf'm Hennekamp, nördlich zum Plangebiet 

• Witzelstraße, östlich zum Plangebiet 

• Straßen-/ Stadtbahnlinien U83, U73, U71, 706, 704 und 701 

Die Berechnung und die Beurteilung der Schienenverkehrslärmimmissionen erfolgt auf 

Grundlage der am 18.12.2014 novellierten 16. BImSchV mit der darin ebenfalls angepassten 

Berechnungsvorschrift Schall 03 [17]. Der ebenfalls entfallene sogenannte "Schienenbonus" 

wird im vorliegenden Fall bei den Berechnungen nicht in Ansatz gebracht. 

Bei den zu berücksichtigenden außerhalb des Plangebietes gelegenen Gewerbenutzungen 

handelt es sich um einen Einzelhandelsbetrieb, weitere Einzelhandelsnutzungen, ein 

Transportunternehmen sowie um das Grundstück „Auf`m Hennekamp 25“. 

Die Beurteilung der rechnerisch ermittelten Verkehrslärmimmissionen erfolgt im Hinblick auf 

die Einhaltung der schalltechnischen Orientierungswerte der DIN 18005 [7]. 
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Die bei Überschreitung der schalltechnischen Orientierungswerte erforderlichen passiven 

Schallschutzmaßnahmen sind in Form einer Dimensionierung von Lärmpegelbereichen 

gemäß DIN 4109 [4] innerhalb des Plangebietes gekennzeichnet. 

Des weiteren sind die auf das Plangebiet einwirkenden Gewerbelärmimmissionen der nach

folgend aufgeführten gewerblichen Nutzungen im Umfeld zu bewerten: 

• Transportunternehmen, Himmelgeister Straße 100 

• Dispersionsfarbenhersteller, Himmelgeister Straße 88 

• Einzelhandelsbetrieb, Himmelgeister Straße 64a 

• Verschiedene Nutzungen (Kfz), Himmelgeister Straße 70 

• Tankstelle im Kreuzungsbereich Auf'm Hennekamp / Himmelgeister Straße 

• Gewerbegrundstück „Auf`m Hennekamp 25“ 

Im Falle des Gewerbegrundstückes „Auf`m Hennekamp 25“ sind die hiervon ausgehenden 

maximal zulässigen Schallemissionen unter Berücksichtigung der von der Stadt Düsseldorf 

vorgegebener Randbedingungen zu ermitteln. 

Die auf das Bebauungsplangebiet einwirkenden Gewerbelärmimmissionen der oben auf

geführten gewerblichen Nutzungen inklusive der für das Grundstück „Auf`m Hennekamp 25“ 

ermittelten zulässigen Schallemissionen sind gemäß den Vorgaben der TA Lärm [3] in Ver

bindung mit der DIN ISO 9613-2 [5] zu ermitteln. 

Mögliche Erhöhungen der Verkehrslärmimmissionen im Umfeld des Plangebietes sind im 

Vergleich des Analyse-Nullfalls (vorhandene Belastung ohne Bauvorhaben) mit dem 

Prognose-Mitfall (zukünftige Belastung mit Bauvorhaben) zu ermitteln und zu bewerten. 
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2 Bearbeitungsgrundlagen, zitierte Normen und Richtlinien 

Titel / Beschreibung / Bemerkung Kat. Datum 

[1] BImSchG Gesetz zum Schutz vor schäd- G Aktuelle Fassung 

Bundes-Immissionsschutzgesetz lichen Umwelteinwirkungen 

durch Luftverunreinigungen, 

Geräusche, Erschütterungen 

und ähnliche Vorgänge 
[2] 16. BImSchV Bundesgesetzblatt Nr. V 12.06.1990 

16. Verordnung zur Durchführung 27/1990, ausgegeben zu Bonn geändert am 

des Bundes-Immissionsschutz am 20. Juni 1990 18.12.2014 

gesetzes / Verkehrslärmschutz

verordnung 
[3] TA Lärm Gemeinsames Ministerialblatt VV 26.08.1998 

Sechste AVwV zum Bundes-Im- Nr. 26, herausgegeben vom 

missionsschutzgesetz, technische Bundesministerium des 

Anleitung zum Schutz gegen Lärm Inneren vom 28.09.1998 
[4] DIN 4109 Schallschutz im Hochbau, An- N November 1989 

forderungen und Nachweise 

[5]	 DIN ISO 9613, Teil 2 Dämpfung des Schalls bei der 

Ausbreitung im Freien, All

gemeines Berechnungsver

fahren; Verweis in der TA 

Lärm auf den Entwurf 

September 1997 

[6]	 DIN EN 12 354, Teil 4 Bauakustik – Berechnung der 

akustischen Eigenschaften von 

Gebäuden aus den Bauteil

eigenschaften – Teil 4: 

Schallübertragung von 

Räumen ins Freie 

N	 Ausgabe 

Oktober1999 

(Entwurf Sept. 

1997) 

N April 2001 

[7]	 DIN 18 005, Teil 1 Schallschutz im Städtebau – N Juli 2002 

Grundlagen und Hinweise für 

die Planung 
[8]	 DIN 18 005, Teil 1, Beiblatt 1 Schallschutz im Städtebau – N Mai 1987 

Berechnungsverfahren; 

Schalltechnische 

Orientierungswerte für die 

städtebauliche Planung 
[9]	 RLS-90 Eingeführt mit allgemeinem RIL 1990 

Richtlinien für den Lärmschutz an Rundschreiben Straßenbau Nr. 

Straßen 8/1990 vom 10.4.1990 
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Titel / Beschreibung / Bemerkung	 Kat. Datum 

[10]	 Parkplatzlärmstudie 

Empfehlungen zur Berechnung 

von Schallemissionen aus Park

plätzen, Autohöfen und Omnibus

bahnhöfen sowie von Parkhäusern 

und Tiefgaragen 

Schriftenreihe des Bayerischen Lit. 2007 

Landesamtes für Umwelt

schutz, 6. überarbeitete Auf

lage 

[11] Empfehlungen zur Bestimmung LANUV NRW Hinweise zur Lit. 26.09.2012 

der meteorologischen Dämpfung Cmet Bildung 

Cmet gemäß DIN 9613-2 

[12]	 Technischer Bericht zur Unter

suchung der Lkw-Ladegeräusche 

auf Betriebsgeländen von Fracht

zentren, Auslieferungslagern und 

Speditionen 
[13]	 Technischer Bericht zur Unter

suchung der Geräuschemissionen 

durch Lastkraftwagen auf Be

triebsgeländen von Frachtzentren, 

Auslieferungslagern, Speditionen 

und Verbrauchermärkten sowie 

weiterer typischer Geräusche ins

besondere von Verbraucher

märkten 

Hessisches Landesamt für Lit. 1995 

Umwelt und Geologie: 

Schriftenreihe Umwelt und 

Geologie Lärmschutz in 

Hessen, Heft 192 
Hessisches Landesamt für Lit. 2005 

Umwelt und Geologie: 

Schriftenreihe Umwelt und 

Geologie Lärmschutz in 

Hessen, Heft 3 

[14] Bebauungsplanentwurf Zur Verfügung gestellt durch P Stand 06.12.2016 

den Auftraggeber 

[15] Verkehrsgutachten Lindschulte + Kloppe P Januar 2016 

Ingenieurgesellschaft mbH 

[16] Fahrpläne der Straßen-/ Stadt- Internetseite der Rheinbahn P Fahrplan 2016 

bahnlinien U83, U73, U71, 706, 

704 und 701 
[17] Schall 03 Bundesgesetzblatt Jahrgang RIL in Kraft getreten 

Richtlinie zur Berechnung der 2014 Teil I Nr. 61, ausgegeben am 01.01.2015 

Schallimmissionen von zu Bonn am 23.12.2014 

Schienenwegen 
[18] Technischer Bericht Nr.4054 zur Schriftenreihe der Hessischen Lit. 1999 

Untersuchung der Geräusch- Landesanstalt für Umwelt, Heft 

emissionen und - immissionen von 275 

Tankstellen 

Kategorien: 

G Gesetz 
Verordnung 

VV Verwaltungsvorschrift 
RdErl. Runderlass 

N Norm 
RIL Richtlinie 
Lit Buch, Aufsatz, Bericht 
P Planunterlagen / Betriebsangaben 
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3 Beurteilungsgrundlagen 

3.1 Beurteilungsgrundlagen "Verkehrslärm" der DIN 18005 

Für die städtebauliche Planung ist die Beurteilung der Schallimmissionen aus Verkehrslärm 

auf Grundlage der DIN 18005, Schallschutz im Städtebau [7] durchzuführen. Die an

zustrebenden schalltechnischen Orientierungswerte sind in der DIN 18005, Schallschutz im 

Städtebau, Beiblatt 1 [8] aufgeführt. 

Für die geplante Bauung ist eine Gebietseinstufung im Wesentlichen als allgemeines 

Wohngebiet (WA), in Teilen als Mischgebiet (MI) bzw. eingeschränktes Gewerbegebiet 

(GEe) vorgesehen. 

D.h., innerhalb der vorliegenden Untersuchung wird die Einhaltung der in der nachfolgenden 

Tabelle 3.1 aufgeführten schalltechnischen Orientierungswerte geprüft: 

Tabelle 3.1: Schalltechnische Orientierungswerte nach DIN 18005, Beiblatt 1 

Gebietsausweisung Schalltechnischer O

Tag 

rientierungswert [dB(A)] 

Nacht 

Allgemeine Wohngebiete (WA) 55 45 

Dorf- (MD) und Mischgebiete (MI) 60 50 

Gewerbegebiete (GE) 65 55 

In Beiblatt 1 zu DIN 18005, Teil 1 heißt es zu der Problematik der Überschreitung der schall 

technischen Orientierungswerte: 

"In vorbelasteten Bereichen, insbesondere bei vorhandener Bebauung, bestehenden 

Verkehrswegen und Gemengelagen, lassen sich sie Orientierungswerte oft nicht ein

halten. Wo im Rahmen einer Abwägung mit plausibler Begründung von den 

Orientierungswerten abgewichen werden soll, sollte möglichst ein Ausgleich durch 

andere geeignete Maßnahmen (z.B. geeignete Gebäudeanordnung und Grundriss

gestaltung, bauliche Schallschutzmaßnahmen, insbesondere für Schlafräume) vor

gesehen und planungsrechtlich abgesichert werden." 
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Kurgebiete, Krankenhäuser und Pflegeanstalten 45 

Reine Wohngebiete (WR) 50 

Allgemeine Wohngebiete und Kleinsiedlungsgebiete (WA) 55 

Kerngebiete, Dorfgebiete und Mischgebiete (MI) 60 

Gewerbegebiete (GE) 65 

Industriegebiete (GI) 70 70 

3.2 Beurteilungsgrundlagen "Gewerbelärm" der TA Lärm 

Gemäß den Anforderungen der TA Lärm [3] soll die Gesamtbelastung aus den Geräuschen 

von gewerblichen Anlagen (Vorbelastung zzgl. Zusatzbelastung) am maßgeblichen Im

missionsort die Immissionsrichtwerte nicht überschreiten. Der maßgebliche Immissionsort 

liegt 0,5 m außerhalb vor der Mitte des geöffneten Fensters des vom Geräusch am stärksten 

betroffenen schutzbedürftigen Raumes. Die gebietsabhängigen Immissionsrichtwerte für 

Immissionsorte außerhalb von Gebäuden (Nummer 6.1 der TA Lärm) sind in der nach

folgenden Tabelle 3.2 aufgeführt. 

Tabelle 3.2: Immissionsrichtwerte der TA Lärm 

Gebietsausweisung Immissionsrichtwert [dB(A)] 

Tag Nacht 

35 

35 

40 

45 

50 

Einzelne Impulse dürfen den Immissionsrichtwert gemäß TA Lärm im Tageszeitraum um 

nicht mehr als 30 dB(A) und im Nachtzeitraum um nicht mehr als 20 dB(A) überschreiten. 

In Wohngebieten ist während der Ruhezeiten ein Zuschlag von 6 dB zu den berechneten 

Schallimmissionen zuzurechnen. Die Ruhezeiten mit erhöhter Empfindlichkeit sind wie folgt 

definiert: 

an Werktagen: 06.00 bis 07.00 Uhr 

20.00 bis 22.00 Uhr
 

an Sonn- und Feiertagen: 06.00 bis 09.00 Uhr
 

13.00 bis 15.00 Uhr 

20.00 bis 22.00 Uhr 

In Misch- bzw. Gewerbegebieten sind keine Zuschläge für Tageszeiten mit erhöhter 

Empfindlichkeit zu berücksichtigen. 
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4	 Untersuchung der Verkehrslärmimmissionen innerhalb des Plangebietes 

gemäß DIN 18005 

4.1 Allgemeines 

Die Ermittlung der Verkehrslärmimmissionen innerhalb des Plangebietes erfolgt rechnerisch 

unter Zugrundelegung der Verkehrsbelastung der umliegenden Straßenverkehrswege sowie 

der Fahrpläne der angrenzenden Stadtbahnlinien mit einem digitalen Simulationsmodell. 

Ausgehend von der Fahrzeugdichte der Geschwindigkeit und weiteren Parametern wird als 

Ausgangspunkt für die weiteren Berechnungen die sogenannte 

Emission 

berechnet. 

Der Emissionspegel ist eine Eingangsgröße für die weiteren Berechnungen. Der 

Emissionspegel eines Verkehrsweges bezieht sich auf einen Abstand von 25 m vom 

jeweiligen Fahrstreifen. 

Ausgehend von den so berechneten Emissionspegeln wird dann die 

Immission 

in Form des sogenannten Beurteilungspegels an Immissionsorten berechnet. 

Für die Verkehrslärmberechnung innerhalb des Plangebietes sind die Beurteilungspegel aus 

Verkehrslärm mit den schalltechnischen Orientierungswerten der DIN 18005 [7] zu ver

gleichen. 

Bei Überschreitung der schalltechnischen Orientierungswerte sind Lärmschutzmaßnahmen 

vorzusehen. 

In Anlage 4 ist das digitale Simulationsmodell zum Verkehrslärm mit den berücksichtigten 

Verkehrswegen, der geplanten Bebauung [14] und der Immissionsorte dargestellt. 
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4.2 Berechnung der Verkehrslärmemissionen 

4.2.1 Straßenverkehrslärmemissionen 

Die Ermittlung der Emissionen aus Straßenverkehr erfolgte auf Grundlage der zur Verfügung 

gestellten Verkehrsbelastungszahlen [15] gemäß den Vorgaben der RLS-90 [9]. 

Die Berechnung der Emissionspegel ausgehend von der Fahrzeugdichte sowie der Ge

schwindigkeit und weiteren Parametern ist in Anlage 2 detailliert für alle Untersuchungsfälle 

dokumentiert. Die sich für den jeweiligen Untersuchungsfall ergebenden Emissionspegel 

sind in der Anlage 2.1 für den Analyse „ohne Fall“ (AOF) und in Anlage 2.2 für den Prognose 

„Mit-Fall“ (PMF) dargestellt. 

Die zugrunde gelegten Verkehrsmengen und Emissionspegel für den Prognose-Mit-Fall sind 

zur Übersicht in der nachfolgenden Tabelle 4.1 aufgeführt. 

Tabelle 4.1: Emissionspegel Straße PMF (beide Fahrtrichtungen) 

Straße Abschnitt DTV vzul. Lkw-Anteil [%] 
Emissionspegel 

[dB(A)] 

[Kfz/24h] [km/h] Tag Nacht Tag Nacht 

nördl. Am Steinberg 8.803 50 2,4 2,4 59,8 53,4 

südl. Am Steinberg 9.610 50 2,0 2,0 59,9 53,5 

südl. Moorenstraße 3.626 50 7,4 7,4 58,3 51,9 

westl. Himmelgeister Str. 7.297 50 5,1 5,1 60,4 54,0 

östl. Himmelgeister Str. 8.765 50 2,8 2,8 60,0 53,6 

östl. Naegelstraße 11.129 50 2,6 2,6 60,9 54,5 

westl. Himmelgeister Str. 32.101 50 3,7 3,7 66,1 59,7 

östl. Himmelgeister Str. 33.044 50 4,4 4,4 66,6 60,2 

östl. Witzelstraße 35.595 50 4,4 4,4 66,9 60,5 

westl. Mecumstraße 37.495 50 3,7 3,7 66,8 60,4 

östl. Mecumstraße 33.929 50 4,0 4,0 66,6 60,2 

nördl. Auf'm Hennekamp 39.473 50 1,7 1,7 65,9 59,5 

südl. Auf'm Hennekamp 39.911 60 1,9 1,9 67,3 60,9 

nördl. Auf'm Hennekamp 2.845 50 3,0 3,0 55,2 48,8 

südl. Auf'm Hennekamp 

bis Planstr. A 
7.188 60 2,8 2,8 60,4 54,0 

Südlich Planstraße A 5.426 60 3,5 3,5 59,5 53,1 

nördl. Moorenstraße 44.159 60 2,0 2,0 67,8 61,4 

südl. Moorenstraße 48.815 60 2,2 2,2 68,3 61,9 

östl. Witzelstraße 1.123 30 2,5 2,5 48,5 42,1 

Himmelgeister Str. 

Himmelgeister Str. 

Himmelgeister Str. 

Uhlenbergstraße 

Moorenstraße 

Moorenstraße 

Kopernikusstraße 

Kopernikusstraße 

Auf'm Hennekamp 

Auf'm Hennekamp 

Auf'm Hennekamp 

Mecumstraße 

Mecumstraße 

Witzelstraße 

Witzelstraße 

Witzelstraße 

Witzelstraße 

Witzelstraße 

Schloßmannstraße 
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Emissionspegel 

Varnhagenstr./ 

Fabritiusstr./Naegel 

str./Bruhnstr./Johan 

nes-Weyer-Str. 

- 2.000 30 2,5 2,5 51,0 44,6 

Straße Abschnitt DTV vzul. Lkw-Anteil [%] 
[dB(A)] 

[Kfz/24h] [km/h] Tag Nacht Tag Nacht 

Der Emissionspegel eines Verkehrsweges bezieht sich auf einen Abstand von 25 m von der 

jeweiligen Fahrspur und dient als Ausgangsgröße für die Berechnungen. 

Als Straßenkategorie wird gemäß RLS-90 die Kategorie "Asphaltbeton, Splittmatrixasphalt, 

nicht geriffelter Gussasphalt" mit einem Zuschlag von DsGO = 0 dB auf allen Straßen-

abschnitten berücksichtigt. 

Für die erhöhte Störwirkung von lichtzeichengeregelten Kreuzungen und Einmündungen 

wird gemäß RLS 90 ein Zuschlag K in Abhängigkeit des Abstandes des Immissionsortes 

vom nächsten Schnittpunkt der Achse von sich kreuzenden oder zusammentreffenden 

Fahrstreifen zwischen 0 (Abstand über 100 m) und 3 dB (Abstand bis 40 m) im Rahmen der 

Immissionsberechnungen berücksichtigt. 

4.2.2 Schienenverkehrslärmemissionen 

Die Emissionspegel des Schienenverkehrs wurden gemäß den Vorgaben der Schall 03 [17] 

berechnet. Entsprechend der seit dem 01.01.2015 neu zu berücksichtigenden Schall 03 

wird die Berechnung der Schallemission für die nachfolgend aufgeführten 4 Schallquellen

arten: 

• Rollgeräusche, 

• Aerodynamische Geräusche, 

• Aggregatgeräusche und 

• Antriebsgeräusche 

Grundlage der Berechnungen sind die Verkehrsbelastungszahlen für den aktuellen Fahrplan 

der Rheinbahn [16]. 

Die zugrunde gelegten Streckenbelastungen und berechneten Emissionsschallpegel in Ab

hängigkeit von der Fahrgeschwindigkeit und der unterschiedlichen Fahrbahnarten sind 

detailliert in Anlage 3 aufgeführt. 

Bei der Berechnung des Beurteilungspegels bei Schienenwegen (Anlage 2 zu § 3 der 

16. BImSchV) wird keine Korrektur um - 5 dB(A) zur Berücksichtigung der geringeren Stör- VB 6878-2.4 
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wirkung des Schienenverkehrslärms angewendet. Der sogenannte "Schienenbonus“ wird 

somit nicht berücksichtigt. 

4.3 Vorgehensweise bei den Immissionsberechnungen 

Für eine Aussage der zu erwartenden Schallimmissionen hervorgerufen durch den 

Straßenverkehr im Bereich des Plangebietes werden die in der Anlage 2 bzw. der Anlage 3 

aufgeführten Emissionspegel für den Straßen- bzw. Schienenverkehr zugrunde gelegt. 

Für die in Anlage 4 dargestellten Baukörper, diese entsprechen den Baugrenzen des Be

bauungsplanentwurfes (Stand 13.01.2016) werden die Schallimmissionen für die dar

gestellten 39 Immissionsorte getrennt für den Tages- und Nachtzeitraum berechnet. 

Bei den Immissionsberechnungen werden zum einen Berechnungen unter Berücksichtigung 

einer freien Schallausbreitung im Plangebiet, also ohne die schallabschirmende bzw. 

reflektierende Wirkung der geplanten Baukörper, durchgeführt. Zum anderen werden die 

jeweiligen Baukörper entsprechend der lt. Bebauungsplanentwurf maximal zulässigen 

Höhen mit unterschiedlichen Höhen als Schallschirme berücksichtigt. 

Die Berechnungen erfolgen sowohl als Einzelpunktberechnung geschossweise entlang der 

Fassaden sowie als flächenhafte Isophonenberechnungen für Berechnungshöhen von 

H = 2,5 m und H = 15 m über Gelände. 

Auf Grundlage der zur Verfügung gestellten [15] und bereits vorliegenden Verkehrs

belastungszahlen werden zunächst die Emissionspegel der angrenzenden Straßen gemäß 

der RLS 90 [9] und der angrenzenden Stadtbahnlinien gemäß Schall 03 [17] ermittelt. 

Ausgehend von den ermittelten Emissionspegeln werden die Immissionen, d.h. die 

Geräuschbelastungen innerhalb des Plangebietes mit dem Programm SoundPLAN V 7.1 auf 

Basis eines digitalen Simulationsmodells errechnet. Die Berechnung der Immissionspegel 

erfolgt gemäß der RLS 90 [9] bzw. der Schall 03 [17]. 

Das Ergebnis ist der sogenannte Beurteilungspegel, d.h. der mit Zu- und Abschlägen ver

sehene physikalische Zahlenwert des energieäquivalenten A-bewerteten Dauerschallpegels. 

Die Berechnung der Verkehrslärmimmissionen (ohne und mit der Gebäudeabschirmung der 

geplanten Gebäude im Plangebiet) erfolgte für die in Anlage 4 dargestellten 39 Einzelpunkte 

an den geplanten Baukörpern innerhalb des Plangebietes, getrennt für den Tages- und 

Nachtzeitraum. 
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4.4 Ergebnis der Verkehrslärmberechnung 

4.4.1 Immissionsberechnungen "Verkehrslärm - freie Schallausbreitung" 

Um Aussagen zu der jeweils schallabschirmenden Wirkung vorgelagerter Baukörper für den 

Bereich der dahinter liegenden rückwärtig geplanten Gebäude treffen zu können, erfolgten in 

einem ersten Untersuchungsschritt Immissionsberechnungen für die freie Schallausbreitung 

im Plangebiet. 

Die Ergebnisse der Einzelpunktberechnung sind in Anlage 5.1 dargestellt. Die Ergebnisse 

der flächenhaften Isophonenberechnung (Rechenhöhen H = 2,5 m und H = 15 m über 

Gelände) sind für den Tageszeitraum und für den Nachtzeitraum in Anlage 5.2 wieder

gegeben. 

Planung allgemeines Wohngebiet (WA) 

Wie die in der Anlage 5 dargestellten Berechnungsergebnisse zum Verkehrslärm bei freier 

Schallausbreitung im Plangebiet zeigen, wird im Bereich der parallel zur Witzelstraße 

nächstgelegenen Fassaden der zum Tageszeitraum in einem allgemeinen Wohngebiet (WA) 

zulässige schalltechnische Orientierungswert von 55 dB(A) im Bereich der Immissionsorte 

13 und 14 bei Beurteilungspegeln von bis zu 66 dB(A) um 11 dB(A) überschritten. 

Im Bereich der Straßen abgewandten bzw. weiter hiervon entfernten Fassaden wird der 

schalltechnische Orientierungswert tags von 55 dB(A) eingehalten bzw. bei Beurteilungs

pegeln von bis zu rd. 60 dB(A) am Immissionsort 24 um bis zu 5 dB(A) durch die Verkehrs

lärmimmissionen überschritten. 

Der zum Nachtzeitraum zulässige schalltechnische Orientierungswert für allgemeine 

Wohngebiete von 45 dB(A) wird an den zur Witzelstraße nächstgelegenen Fassaden bei 

Beurteilungspegeln von bis zu rund 60 dB(A) um 15 dB(A) überschritten. 

Im Bereich der Straßen abgewandten bzw. weiter hiervon entfernten Fassaden wird der 

schalltechnische Orientierungswert nachts von 45 dB(A) im Bereich der Immissionsorte 20, 

23, 34, 36 und 38 eingehalten bzw. um bis zu rd. 9 dB(A) im Bereich des Immissionsortes 24 

überschritten. 

Planung Mischgebiet (MI) 

Für die geplante Mischgebietsnutzung an der Witzelstraße im östlichen Teilbereich des 

Plangebietes ergeben sich tags Beurteilungspegel aus Verkehrslärm von bis zu 66 dB(A) 

und nachts von bis zu 60 dB(A). Die schalltechnischen Orientierungswerte von 60 dB(A) / 
VB 6878-2.4 
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50 dB(A) tags / nachts werden somit um bis zu 6 dB(A) / 10 dB(A) tags / nachts über

schritten. 

Planung eingeschränktes Gewerbegebiet (GEe) 

Für die geplante Gewerbenutzung südlich der Straßenkreuzung Auf'm Hennekamp / Witzel

straße im nördlichen Teilbereich des Plangebietes ergeben sich tags Beurteilungspegel aus 

Verkehrslärm von bis zu 73 dB(A) und nachts von bis zu 66 dB(A). Die schalltechnischen 

Orientierungswerte von 65 dB(A) / 55 dB(A) tags / nachts werden somit um bis zu 

8 dB(A) / 11 dB(A) tags / nachts überschritten. 

4.4.2	 Immissionsberechnungen "Verkehrslärm - Berücksichtigung der 

maximal zulässigen Gebäudehöhen" 

In einem zweiten Untersuchungsschritt zur Beurteilung der Verkehrslärmimmissionen im 

Plangebiet wurden Immissionsberechnungen unter Berücksichtigung der lt. Bebauungs

planentwurf maximal zulässigen Höhen Gebäudehöhen. 

Die Ergebnisse der Einzelpunktberechnung sind in Anlage 6.1 dargestellt. Die Ergebnisse 

der flächenhaften Isophonenberechnung (Rechenhöhe H = 2,5 m und H = 15 m über Ge

lände) sind für den Tageszeitraum und für den Nachtzeitraum in Anlage 6.2 wiedergegeben. 

Planung allgemeines Wohngebiet (WA) 

Im Bereich der zur Witzelstraße nächstgelegenen Immissionsorte 12 bis 14 ergeben sich 

nahezu identische Beurteilungspegel mit den daraus resultierenden Überschreitungen der 

Orientierungswerte wie im Fall der Betrachtung ohne Bebauungsdämpfung. 

Wie die in der Anlage 6 dargestellten Berechnungsergebnisse zum Verkehrslärm unter 

Berücksichtigung der zulässigen geplanten Gebäudehöhen im Plangebiet zeigen, wird der in 

einem allgemeinen Wohngebiet zum Tageszeitraum zulässige schalltechnische 

Orientierungswert von 55 dB(A) im Bereich der Straßen abgewandten bzw. durch vor

gelagerte Gebäude abgeschirmten Immissionsorte 18 bis 39 eingehalten. 

Der zum Nachtzeitraum zulässige schalltechnische Orientierungswert für allgemeine 

Wohngebiete von 45 dB(A) wird mit Ausnahme der Immissionsorte 29, 30, 35 und 39, hier 

liegen sehr geringe bzw. maximale Überschreitungen von bis zu rd. 4 dB(A) vor, ein

gehalten. 
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Planung Mischgebiet (MI) und eingeschränktes Gewerbegebiet (GEe) 

Im Bereich der zur Witzelstraße sowie zum Kreuzungsbereich Auf`m Hennekamp / Witzel

straße nächstgelegenen Immissionsorte des geplanten Mischgebietes und des Gewerbe

gebietes ergeben sich nahezu identische Beurteilungspegel mit den daraus resultierenden 

Überschreitungen der Orientierungswerte wie im Fall der Betrachtung ohne Bebauungs

dämpfung. 

Im Bereich der durch die vorgelagerte Bebauung abgeschirmten Immissionsorte 08, 09, 11 

ergeben sich im geplanten Gewerbegebiet weiterführende Unterschreitungen der schall

technischen Orientierungswerte von 65 dB(A) tags und 50 dB(A) nachts. 

5	 Ermittlung der Auswirkungen der Gewerbefläche „Auf`m Hennekamp 25“ 

Für das Gewerbegrundstück „Auf`m Hennekamp 25“, welches in der Anlage 16 dargestellt 

ist, sind die hiervon zum Tages- und Nachtzeitraum ausgehenden zulässigen Geräusch

emissionen (Schallleistungspegel) zu ermitteln. 

Hierbei werden folgende Randbedingungen berücksichtigt: 

•	 Einhaltung der Immissionsrichtwerte für ein Gewerbegebiet von 65 dB(A) zum 

Tages- und 50 dB(A) zum Nachtzeitraum in einer Entfernung von 3 m (außerhalb 

des Grundstücks) vor der östlichen und südlichen Grundstücksgrenze; 

•	 Ermittlung der zulässigen Schallleistungspegel LW ATeq / m² unter Berücksichtigung 

einer durchgehenden 24-stündigen Nutzung werktags; 

•	 Quellhöhe der Flächenschallquelle H = 1 m über Gelände 

Unter Berücksichtigung dieser Randbedingungen erfolgten Immissionsberechnungen gemäß 

TA Lärm / DIN ISO 9613-2 für 11 Immissionsorte 3 m neben der östlichen / südlichen 

Grundstücksgrenze sowie für 9 Immissionsorte im Bereich der hierzu nächstgelegenen ge

planten Baugrenzen der Wohngebiete WA 1 und WA 7. 

Die Lage der Immissionsorte ist in der Anlage 16 dargestellt. Für die Flächenschallquelle 

wurden folgende Schallleistungspegel ermittelt: 

• LWATeq ≤ 68 dB(A) / m² zum Tageszeitraum und 

•	 LWATeq ≤ 53 dB(A) / m² zum Nachtzeitraum 

Die sich unter Berücksichtigung diese flächenbezogenen Schallleistungspegel ergebenen 

Beurteilungspegel sind in der Anlage 17 dargestellt. 
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Wohngebiet WA 7 

Wie die Berechnungsergebnisse zeigen, wird der in einem allgemeinen Wohngebiet zum 

Tageszeitraum zulässige Immissionsrichtwert von 55 dB(A) im Bereich des geplanten 

Wohngebietes WA 7 um bis zu rd. 3 dB(A) überschritten. 

Der in einem allgemeinen Wohngebiet zum Nachtzeitraum zulässige Immissionsrichtwert 

von 40 dB(A) wird im Bereich des Wohngebietes WA 7 um bis zu rd. 1 dB(A) überschritten. 

Wohngebiet WA 1 

Der zum Tageszeitraum in einem allgemeinen Wohngebiet zulässige Immissionsrichtwert 

von 55 dB(A) wird im Bereich des geplanten Wohngebietes WA 1 um bis zu rd. 8 dB(A) 

überschritten. 

Der in einem allgemeinen Wohngebiet zum Nachtzeitraum zulässige Immissionsrichtwert 

von 40 dB(A) wird im Bereich des Wohngebietes WA 1 um bis zu rd. 6 dB(A) überschritten. 

6	 Untersuchung der Gewerbelärmimmissionen innerhalb des Plangebietes 

gemäß TA Lärm 

6.1 Allgemeine Vorgehensweise 

Die Ermittlung der Schallimmissionen erfolgt rechnerisch getrennt für den Tages- und 

Nachtzeitraum auf Grundlage vorhandener Messdaten / Literaturdaten sowie unter Berück

sichtigung der Planunterlagen mit dem Rechenprogramm SoundPLAN Version 7.1. 

Die immissionsrelevanten Geräuschquellen werden in diesen Simulationsmodellen in Form 

von Ersatzlinien-, Ersatzpunkt- und Ersatzflächenschallquellen, deren Lage in den Anlagen 

7.1 und 7.2 dargestellt ist, berücksichtigt. Für nachfolgende Betriebe wurden die Nutzungen 

berücksichtigt: 

•	 Transportunternehmen, Himmelgeister Straße 100 

•	 Dispersionsfarbenhersteller, Himmelgeister Straße 88 

•	 Einzelhandelsbetrieb, Himmelgeister Straße 64a 

•	 Verschiedene Nutzungen (Kfz), Himmelgeister Straße 70 

•	 Tankstelle im Kreuzungsbereich Auf'm Hennekamp / Himmelgeister Straße 

•	 Gewerbegrundstück „Auf`m Hennekamp 25“ VB 6878-2.4 
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Die Lage der jeweils berücksichtigten Gewerbelärmquellen ist ebenfalls den Anlagen 7.1 und 

7.2 zu entnehmen. 

Ausgehend von den Emissionsgrößen erfolgt auf Grundlage der Rechenvorschriften der 

DIN ISO 9613-2 [5] in Verbindung mit der DIN EN 12354-4 [6] auf Grundlage flächenhafter 

Isophonenberechnungen sowie Einzelpunktberechnungen entlang der Baugrenzen des 

Plangebietes die Bestimmung der hier vorliegenden Gewerbelärmimmissionen. 

Die Bestimmung der meteorologischen Dämpfung Cmet nach DIN ISO 9613-2 erfolgt gemäß 

den Empfehlungen des LANUV NRW auf Grundlage der in der nachfolgenden Tabelle 6.1 

aufgeführten Meteorologiefaktoren C0 für die Station Düsseldorf. 

Tabelle 6.1: Meteorologiefaktoren c0 [dB] für die Station Düsseldorf 

Station Mitwindrichtung für die Ausbreitung von der Quelle zum Immissionsort C0 [dB] 

0° 30° 60° 90° 120° 150° 180° 210° 240° 270° 300° 330° 

Düsseldorf 2,8 3,0 2,8 2,4 2,0 1,7 1,5 1,4 1,5 1,7 2,0 2,4 

Die hier dargestellten Berechnungsergebnisse basieren auf einer Schallausbreitungs

rechnung auf Grundlage des Mittelungspegels LAFTeq für Schallquellen im Freien unter Be

rücksichtigung eventueller Impulszuschläge. Die Impulszuschläge sind in den Emissions

ansätzen bereits enthalten. 

Analog zur Vorgehensweise bei der Ermittlung und Beurteilung der Verkehrslärm

immissionen im Plangebiet, erfolgten auch für den Gewerbelärm Immissionsberechnungen 

ohne und mit Berücksichtigung der schallabschirmenden bzw. reflektierenden Wirkung der 

geplanten Bebauung. 

Die innerhalb der vorliegenden Untersuchung zugrunde gelegten Nutzungsansätze 

"Gewerbelärm" und deren Frequentierungen sind zusammenfassend im Datenanhang auf

geführt. Die zugehörigen Nummern der Ersatzschallquellen sind in der Anlage 7.2 dar

gestellt. 

6.2 Nutzungsansätze der Gewerbebetriebe 

Nachfolgend werden die im Rahmen der Immissionsberechnungen berücksichtigten 

Nutzungsansätze für die zu betrachtenden gewerblichen Nutzungen im Umfeld des Plan

gebietes kurz erläutert. Im Falle des Transportunternehmens und des Dispersionsfarben

herstellers erfolgte im Rahmen der Ortsbesichtigung eine Abstimmung der anzusetzenden 

Nutzungen / Frequentierungen. 
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Im Falle des Einzelhandelsbetriebes, der Tankstelle und der verschiedenen gewerblichen 

Nutzungen an der Himmelgeister Straße 70 (u.a. Automobil An- und Verkauf bzw. Import/ 

Export) erfolgte keine Befragung oder eine Abstimmung der getroffenen Nutzungsansätze. 

Hier wird auf standardisierte Nutzungs- / Emissionsansätze von vergleichbaren Standorten 

und Literaturangaben zurückgegriffen. Gemäß Bauakten ist eine Nutzung des Einzel

handelsbetriebes nach 22.00 Uhr nicht zulässig. 

Gleichfalls liegt ein Nachweis vor, dass an der vorhandenen Bebauung Himmelgeister 

Straße eine Einhaltung des Richtwertes für Mischgebiet von 60 dB(A) tags vorliegt. 

Bei den innerhalb der vorliegenden Untersuchung berücksichtigten immissionsrelevanten 

Gewerbelärmquellen des Einzelhandelsbetriebes handelt es sich um folgende: 

•	 Fahrt-, Rangier- und Abstellvorgänge von Lkw-Lieferverkehr zw. 07:00 – 21:30 Uhr; 

•	 Fahrt- und Parkbewegungen von Pkw auf dem Parkplatz gemäß Angaben der 

Bayerischen Parkplatzlärmstudie zw. 07:00 – 21:30 Uhr; 

•	 Ein- und Ausstapeln von Einkaufswagen in der Einkaufswagensammelbox; 

•	 Verladevorgänge im Bereich der Anlieferung zw. 6 – 22 Uhr mit 24 Paletten je Lkw 

und Verladung über fahrzeugeigene Ladebordwand; 

•	 Haustechnische Anlagen, durchgehender 24-stündiger Betrieb tags und nachts. 

Bei den innerhalb der vorliegenden Untersuchung berücksichtigten immissionsrelevanten 

Gewerbelärmquellen des Transportunternehmens handelt es sich um folgende: 

•	 Betriebszeit zwischen 07:00 – 18:00 Uhr; 

•	 Fahrt- und Parkbewegungen von 30 Mitarbeiter-Pkw auf dem Betriebsgelände zw. 

07:00 – 18:00 Uhr; 

•	 Fahrt- und Rangierbewegungen bzw. Abstellvorgänge von 8 Lkw auf dem Betriebs 

gelände 07:00 – 18:00 Uhr; 

•	 keine Tätigkeiten nachts, keine haustechnischen Anlagen und keine Verladetätig

keiten auf dem Betriebsgelände (nur vor Ort beim Kunden). 

Bei den innerhalb der vorliegenden Untersuchung berücksichtigten immissionsrelevanten 

Gewerbelärmquellen des Dispersionsfarbenherstellers handelt es sich um folgende: 

•	 Betriebszeit zwischen 07:00 – 16:30 Uhr; 

•	 Fahrt- und Parkbewegungen von 30 Mitarbeiter-Pkw auf dem Betriebsgelände zw. 

07:00 – 18:00 Uhr; 

•	 Fahrt- und Rangierbewegungen bzw. Abstellvorgänge von 5 Lkw auf dem Betriebs 

gelände 07:00 – 16:30 Uhr; 
VB 6878-2.4 

06.12.2016 

Seite 19 von 51 



   

          

   

             

 

        

  

  

       

       

               

     

       

       

          

          

        

       

           

       

       

  

        

        

         

   

            

       

       

       

           

 

•	 Verladetätigkeiten auf dem Freibereich und in der Lagerhalle mit einem Elektro-

Stapler und einem Diesel-Stapler; 

•	 Verladevorgänge zw. 07:00 – 16:30 Uhr mit 20 Paletten je Lkw und Verladung über 

fahrzeugeigene Ladebordwand; 

•	 Klimagerät auf dem Dach des Verwaltungsgebäudes, durchgehender Betrieb tags, 

nachts kein Betrieb 

•	 keine Tätigkeiten nachts. 

Bei den innerhalb der vorliegenden Untersuchung berücksichtigten immissionsrelevanten 

Gewerbelärmquellen der verschiedenen gewerblichen Nutzungen an der Himmelgeister 

Straße 70 handelt es sich um die Fahrt- und Parkbewegungen von 30 Pkw auf dem Grund

stück zw. 6 – 22 Uhr. 

Bei den innerhalb der vorliegenden Untersuchung berücksichtigten immissionsrelevanten 

Gewerbelärmquellen der Tankstelle handelt es sich um folgende: 

•	 Fahrt-, Rangier- und Abstellvorgänge von Lkw-Lieferverkehr zw. 06:00 – 22:00 Uhr; 

•	 Fahrt- und Parkbewegungen von Pkw auf dem Gelände gemäß Angaben des 

Technischen Berichtes Nr.4054 zur Untersuchung der Geräuschemissionen und – 

immissionen von Tankstellen zw. 00:00 – 24:00 Uhr; 

•	 Tankvorgänge und Nutzung der Luftstation durch Kunden zw. 00:00 – 24:00 Uhr; 

•	 Betrieb der Waschanlage zw. 06:00 – 22:00 Uhr 

•	 Betrieb der Servicehalle zw. 06:00 – 22:00 Uhr 

6.3 Ergebnisse der Luftschallmessungen 

Zur Ermittlung der Schallimmissionen aus dem Betrieb des Transportunternehmens 

(Himmelgeister Straße 100) und des Dispersionsfarbenherstellers (Himmelgeister Straße 88) 

erfolgten während betriebstypischer Tätigkeiten am 02.03.2012 in Abstimmung mit dem 

jeweiligen Betriebsinhaber Luftschallmessungen. 

Diese wurden zum einen innerhalb der Betriebshallen und zum anderen auf den Frei 

bereichen durchgeführt. Während der Luftschallmessungen herrschten trockene nahezu 

windstille Witterungsverhältnisse mit Außentemperaturen von etwa 8° Celsius. 

Die Luftschallmessungen wurden mit einem integrierenden Schallpegelmesser der 

Genauigkeitsklasse I gemäß DIN / EN 60651 – Klasse 1 – durchgeführt. 
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Bei der akustischen Kalibrierung wird zur Überprüfung ein Kalibrierton mit einem nominalen 

Schalldruckpegel von 94,0 dB bei einer Frequenz von 1000 Hz verwendet. Diese 

Kalibrierung wurde vor und nach der Messung durchgeführt. 

Die Ergebnisse der Luftschallmessungen sind in der nachfolgenden Tabelle 6.2 aufgeführt. 

Tabelle 6.2: Ergebnisse der Luftschallmessung vom 02.03.2012 

Geräuschquelle 

Lkw Rangierbewegungen auf Freifläche, Transportunternehmen 

Mess
abstand 

m 

2 

Einwirk
dauer 

s 

14 

Messwertarten 
gemäß Nummer 

A.3.3.1 der TA Lärm 

LAeq LAFmax LAFTeq LAF95 

dB(A) 

71,8 76,6 75,5 67,6 

Lkw Vorbeifahrt, Transportunternehmen - 30 76,9 85,2 79,8 58,2 

Verladetätigkeiten und Fahrbewegungen mit Elektro-Stapler auf 
Freibereich, Dispersionsfarbenhersteller 

5 71 62,1 77,3 69,7 52,0 

Verladetätigkeiten und Fahrbewegungen mit Elektro-Stapler im 
Lager, Dispersionsfarbenhersteller 

5 102 60,5 74,9 66,8 48,1 

6.4 Schallemissionsgrößen Gewerbelärm 

Pkw-Parkplatz 

Die Schallemissionen von Parkplätzen werden gemäß Parkplatzlärmstudie gemäß folgender 

Formel ermittelt: 

T r
L = L  K  K  K  K  10 log  B⋅N  † 10 log  WAr W0 PA I D StrO 

T 

Darin sind:
 

LW Ar = Schallleistungsbeurteilungspegel aller Vorgänge auf dem Parkplatz [dB(A)]
 

LW 0 = 63 dB(A), Ausgangsschallleistungspegel für 1 Bewegung / h auf einem
 

P+R-Parkplatz [dB(A)] 

KPA = Zuschlag für die Parkplatzart [dB], hier KPA = 3 dB für Parkplatz an Supermärkten 

KI = Zuschlag für die Impulshaltigkeit [dB], hier: KI = 4 dB für Parkplatz an Supermärkten 

KD = Zuschlag für den Durchfahrts- und Parksuchverkehr [dB] 

KD = 2,5 log (f • B - 9) für f • B > 10 Stellplätze; KD = 0 für f • B ≤ 10 

f = Stellplätze je Einheit der Bezugsgröße 

KStrO = Zuschlag für Fahrbahnoberfläche [dB], KStrO = 0,5 dB(A) für Betonsteinpflaster 

mit Fugen < 3 mm und KStrO = 0 dB(A) für asphaltierte Flächen 

B • N = alle Fahrzeugbewegungen pro Stunde auf der Parkplatzfläche 

T = Bezugszeit = 1h 
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Tr = die Beurteilungszeit [h], hier: 16 Stunden am Tag, lauteste Nachtstunde 

In der vorliegenden schalltechnischen Untersuchung wird das Nutzungskonzept des 

Kunden-Parkplatzes des Einzelhandelsbetriebes nach den Anhaltswerten der Parkplatz

lärmstudie für die Bewegungshäufigkeit N für Parkplätze an Einkaufsmärkten aufgestellt. Der 

Einzelhandelsbetrieb verfügt über ca. 800 m² Netto-Verkaufsfläche. Die Stellplatzanzahl wird 

mit 55 Stellplätze berücksichtigt. 

Gemäß den Angaben der Parkplatzlärmstudie für Pkw-Parkplätze an Discountern wird eine 

Bewegungshäufigkeit von N= 0,17 Bewegungen / m2 Nettoverkaufsfläche / Stunde berück

sichtigt wird. 

Daraus lässt sich für den Einzelhandelsbetrieb eine Frequentierung bei Öffnungszeiten von 

07:00 bis 21:30 Uhr von 1.972 Pkw-Bewegungen, d.h. 986 Kunden-Pkw (ohne die Kunden 

die zu Fuß oder per Fahrrad kommen), ermitteln. Diese Ansätze stellen in der Regel An

nahmen auf der sicheren Seite dar. Da die Öffnungszeiten für den Einzelhandelsbetrieb 

zwischen 07:00 und 21:30 Uhr liegen, ist nicht mit vereinzelten Pkw-Fahrten nach 22:00 Uhr 

zu rechnen bzw. sind diese nach 22.00 Uhr laut Baugenehmigung auch nicht zulässig 

(Schrankenanlage am Parkplatz). 

Lkw- und Pkw-Fahrten 

Aufgrund des Lageplans wurden die Fahrwege für die Lkw und Pkw digitalisiert. Gemäß 

[12] können die Fahrgeräusche von Lkw und Pkw bei langsamer Fahrt auf Betriebshöfen wie 

folgt berechnet werden: 

T 
L ' = L  10 log n † 10 log  r WAr WA ,1 h 

T 

Darin sind:
 

L'WAr = Längenbezogener Beurteilungsschallleistungspegel für 1 m Fahrweg [dB(A)/m]
 

LWA,1h = Zeitlich gemittelter Schallleistungspegel für 1 Lkw/h und 1 m [dB(A)],
 

hier: LWA,1h = 63 dB(A) für Lkw und Elektro-Stapler, LW A,1h = 65 dB(A) für Diesel-

Stapler, LWA,1h = 69 dB(A) für Lkw mit Kühlaufbau („Kühl-Lkw“), LWA,1h = 68 dB(A) 

für Lkw-Rangierfahrten und LWA,1h = 48 dB(A) für Pkw 

n = Anzahl der Fahrten der Kfz-Klasse in der Beurteilungszeit Tr 

T = Bezugszeit: 1h 

Tr = Beurteilungszeit [h], hier: 16 Stunden am Tag, lauteste Nachtstunde 
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Einzelgeräusche Lkw 

Aus dem im Folgenden für verschiedene Einzelgeräusche bestimmten zeitlich gemittelten 

Schallleistungspegel LWA(T),1h für einen Vorgang pro Stunde, können mithilfe der aufgeführten 

Formel die Beurteilungsschallleistungspegel bestimmt werden. 

T 
L = L  10 log n † 10 log  r WA T r WA T ,1 h 

T 

Darin sind:
 

LWA(T)r = Auf die Beurteilungszeit bezogener (Taktmaximal-) Schallleistungspegel [dB(A)]
 

LWA(T),1h = Zeitlich gemittelter Schallleistungspegel für 1 Vorgang pro Stunde [dB(A)]
 

n = Anzahl der Vorgänge innerhalb der Beurteilungszeit Tr
 

T = Bezugszeit: 1h
 

Tr = Beurteilungszeit [h], hier: 16 Stunden am Tag, lauteste Nachtstunde
 

Gemäß ist für die Rangiervorgänge eines Lkw ohne genauere Angaben ein Schallleistungs

pegel von LWA = 99 dB(A) mit einer Einwirkzeit von ca. 2 Minuten pro Vorgang anzusetzen.
 

Zusätzlich werden darüber hinaus noch entsprechende Einzelimpulse berücksichtigt.
 

Die angesetzten Schallleistungen sind in der folgenden Tabelle 6.3 zusammenfassend auf

geführt:
 

Tabelle 6.3: Schallleistungspegel für die Einzelimpulse eines Lkw für einen Abstellvorgang
 

Geräuschart 

Entspannungsgeräusche des Bremsluftsystems 

LWA (arith. Mittel) 

[dB(A)] 

108 

Ei

[min] 

nwirkzeit 

[s] 

5 

5-s-T. 

1 

LWA(T),1h 

[dB(A)] 

79,4 

Türenschlagen 100 10 2 74,4 

Motorstart 100 5 1 71,4 

Leerlaufgeräusch 94 15 3 70,2 

Summe 81,5 

In der Summe ergibt sich somit ein Schallleistungspegel für 1 Lkw pro Stunde von 

LWAT,1h = 81,5 dB(A). 

Kühlaggregat der Kühl-Lkw (Einzelhandelsbetrieb) 

Die Schallemissionen, verursacht durch den Betrieb eines Kühlaggregates lassen sich 

mittels folgender Formel berechnen: 
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T 
L = L  10 log  n † 10 log  r WA T r WA T  ,1 h T 

Darin sind: 

LWAr = auf Beurteilungszeit bezogener Schallleistungspegel 

LWAT,1h = gemittelter Schallleistungspegel für 1 Ereignis pro Stunde, hier: L 

LWA(T),1h = 98 dB(A) für das Kühlaggregat (Antrieb über Fahrmotor) 

Tr = Die Beurteilungszeit in Stunden, hier: Tr =16 Stunden tags 

n = Anzahl der Ereignisse in der Beurteilungszeit Tr 

Es wird angesetzt, dass das Kühlaggregat während der Verladetätigkeiten jeweils 

30 Minuten lang in Betrieb ist. 

Die eventuelle Tonhaltigkeit der Kühlgeräte der Kühl-Lkw ist mit einem Tonhaltigkeits

zuschlag KT = 3 dB berücksichtigt worden. 

Einkaufswagensammelplätze (Einzelhandelsbetrieb) 

Die Schallemissionen, die durch eine Einkaufswagensammelbox verursacht werden, lassen 

sich nach gemäß folgender Formel berechnen. 

T r
L = L  10 log n † 10 log  WA T r WA T ,1 h 

T 

Darin bedeuten:
 

LWAr = auf Beurteilungszeit bez. Schallleistungspegel
 

LWAT,1h = gemittelter Schallleistungspegel für 1 Ereignis pro Stunde;
 

hier LWAT,1h = 72,0 dB(A) 

Tr = Die Beurteilungszeit in Stunden; hier: Tr =16 Stunden tags 

n = Anzahl der Ereignisse in der Beurteilungszeit Tr 

Für Einkaufswagen mit einem Metallkorb wird nach [17] ein zeitlich gemittelter Schall 

leistungspegel für ein Ereignis pro Stunde von LWAT,1h = 72,0 dB(A) angesetzt. 

Es wird ein Einkaufswagensammelplatz vor dem Eingangsbereich des Einzelhandels

betriebes berücksichtigt. 

Verladevorgänge 

Für die Verladegeräusche wird der Emissionsansatz gemäß verwendet: VB 6878-2.4 
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T r
L = L  10 log n † 10 log  WA T r WA T ,1 h 

T 

Darin sind:
 

LWA(T)r = Auf die Beurteilungszeit bezogener (Taktmaximal-) Schallleistungspegel [dB(A)]
 

LWA(T),1h = Zeitlich gemittelter Schallleistungspegel für 1 Vorgang pro Stunde [dB(A)]
 

n = Anzahl der Vorgänge innerhalb der Beurteilungszeit Tr
 

T = Bezugszeit: 1h
 

Tr = die Beurteilungszeit [h], hier: 16 Stunden am Tag, lauteste Nachtstunde
 

Die zeitlich gemittelten Schallleistungspegel LWA(T),1h für die Verladevorgänge sind in der
 

nachfolgenden Tabelle 6.4 aufgeführt.
 

Tabelle 6.4: Mittlere Schallleistungspegel für Verladegeräusche 

Geräusch Be- und Entladun

Außenrampe 

g LWA(T),1h [dB(A)] 

Innenrampe 

Palettenhubwagen über Überladebrücke 85,0 80,0 

Palettenhubwagen über fahrzeugeigene Ladebordwand 88,0 -

Rollcontainer über Überladebrücke - 64,0 

Rollcontainer über fahrzeugeigene Ladebordwand 78,0 -

Kleinstapler über Überladebrücke 74,0 70,0 

Rollgeräusche, Wagenboden 75,0 75,0 

Schallabstrahlung der Fassaden 

Die Schallabstrahlung von Fassaden wird gemäß folgender Formel nach DIN EN 12354-4 [6] 

frequenzabhängig berücksichtigt: 

S 
L = L  C †R '  10 log  WA p , in d 

S 0 

Darin sind:
 

LW A = Vom Fassadenbauteil abgestrahlter Schallleistungspegel [dB(A)]
 

Lp, in = Schalldruckpegel im Inneren des Gebäudes im Abstand von 1 bis 2 m vom be

trachteten Bauteil; hier Lp,in = LAFTeq (innen): mittlerer 5s-Taktmaximal-pegel 

(Halleninnenpegel) [dB(A)] 

Cd = Diffusionsterm [dB]; hier = Cd = -5 dB 

R' = Frequenzabhängige Schalldämmung des Fassadenbauteils [dB] 

S = Fläche des abstrahlenden Bauteils [m²] 

S0 = Bezugsfläche [m²], S0 = 1 m² VB 6878-2.4 
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Als Innenpegel für die Lager- und Abfüllräume des Dispersionsfarbenherstellers wird ein 

dauerhaft vorliegender Geräuschpegel von LAFTeq = 75,0 dB(A) während der Betriebszeit 

zwischen 07:00 und 16:30 Uhr zugrunde gelegt. Der Halleninnenpegel wird über die 

Fassadenbauteile abgestrahlt. 

Es wird im Sinne eines Ansatzes auf der sicheren Seite angesetzt, dass die Tore / Türen 

während der Nutzung durchgehend geöffnet (R'w = 0 dB) sind. Allgemein kann die Schall

abstrahlung der geschlossenen Fassadenelemente aufgrund der hohen Schalldämmung der 

Fassade in Massivbauweise vernachlässigt werden. Die Schallabstrahlung der Fassaden

bauteile wird über den Innenpegel und die Schalldämmung der Fassade durch das 

Berechnungsprogramm SoundPLAN 7.1 automatisch in Oktaven berechnet. 

Haustechnik 

Für die haustechnischen Anlagen der gewerblichen Nutzungen liegen keine Angaben zu den 

Schallemissionen vor. 

Im Rahmen einer Ortsbesichtigung wurden im Bereich des Parkplatzes bzw. der Anlieferung 

des Einzelhandelsbetriebes verschiedene Lüftungsaggregate / Kühlaggregate auf

genommen. Anhand der Größe und des Anlagentypes wird als Ansatz auf der sicheren Seite 

jeweils eine durchgehende Schallleistung für die Haustechnik von LWA = 75,0 dB(A) 

tags/nachts angesetzt. 

Übersicht Nutzungs-/ Emissionsansätze 

Die Beurteilungsschallleistungspegel, die sich auf Grundlage der angesetzten Emissions

daten, Frequentierung und Einwirkdauern ergeben, sind in der nachfolgenden Tabelle 6.5 

zusammengestellt. 

Tabelle 6.5: Beurteilungsschallleistungspegel tags und nachts 

Geräuschquelle Frequentierung zum 
Beurteilungs

schallleistungspegel** 

Nacht 

Gruppe Beschreibung Tageszeitraum (lauteste Tag Nacht 

Stunde) 

Einzel
Pkw-Fahrten 

1.972 Fahrten 

zw. 07:00 – 21:30 Uhr 
-* 

69,3 

dB(A)/m 
-* 

handels Pkw-Parkplatz 1.972 Parkbewegungen -* 96,0 dB(A) -* 

betreib Einkaufswagen

sammelbox 

986 Kunden x 2 Imp. 

zw. 07:00 – 21:30 Uhr 
-* 93,3 dB(A) -* 

VB 6878-2.4 

06.12.2016 

Seite 26 von 51 



   

 

    

    

  

     

    

  

      

       

   

  

    

 

     

       
 

   

  

    

  

    
 

    

    

  

          

       

    

    

  

  

    

 

    
 

       

   
       

  

    

 

    

 

 
 

 

Geräuschquelle Frequentierung zum 
Beurteilungs

schallleistungspegel** 

Gruppe Beschreibung Tageszeitraum 

Nacht 

(lauteste 

Stunde) 

Tag Nacht 

Einzel

handels

betreib 

Lkw-Fahrten 

3 Lkw x 2 Fahrten 

zw. 6 – 22 Uhr 

(hin und rück) 

-* 
58,7 

dB(A)/m 
-* 

Kühl-Lkw-Fahrten 

2 Lkw x 2 Fahrten 

zw. 6 – 22 Uhr 

(hin und rück) 

-* 
63,0 

dB(A)/m 
-* 

Lkw-Rangieren 5 Lkw zw. 6 – 22 Uhr -* 
63,0 

dB(A)/m 
-* 

Lkw-Abstellvorgänge 5 Lkw zw. 6 – 22 Uhr -* 76,4 dB(A) -* 

Einzel

handels

betreib 

Kühlaggregat 

2 Kühl-Lkw x 

30 Minuten 

zw. 6 – 22 Uhr 

-* 86,0 dB(A) -* 

Verladevorgänge 
5 Lkw x 24 Paletten 

x 2 Imp. zw. 6 – 22 Uhr 
-* 99,8 dB(A) -* 

Haustechnik Durchgehender 24-stündiger Betrieb 75,0 dB(A) 

Transport

unternehmen 

Pkw-Fahrten 
60 Fahrten 

zw. 6 – 22 Uhr 
-* 

51,0 

dB(A)/m 
-* 

Pkw-Parkbewegungen 
60 Parkbewegungen 

zw. 6 – 22 Uhr 
-* 72,7 dB(A) -* 

Lkw-Fahrten 

8 Lkw x 2 Fahrten 

zw. 6 – 22 Uhr 

(hin und rück) 

-* 
63,0 

dB(A)/m 
-* 

Lkw-Rangieren, l= 10 m 8 Lkw zw. 6 – 22 Uhr -* 75,0 dB(A) -* 

Lkw-Abstellvorgänge 8 Lkw zw. 6 – 22 Uhr -* 78,5 dB(A) -* 

Dispersions

farben

hersteller 

Lkw-Fahrten 

5 Lkw x 2 Fahrten 

zw. 6 – 22 Uhr 

(hin und rück) 

-* 
61,0 

dB(A)/m 
-* 

Pkw-Fahrten 
30 Fahrten 

zw. 6 – 22 Uhr 
-* 

50,7 

dB(A)/m 
-* 

Pkw-Parkplatz 
30 Park-Bewegungen 

zw. 6 – 22 Uhr 
-* 70,0 dB(A) 

Lkw-Abstellvorgänge 5 Lkw zw. 6 – 22 Uhr -* 76,5 dB(A) -* 

Lkw-Rangieren 

Weglänge l= 10 m 
5 Lkw zw. 6 – 22 Uhr -* 73,0 dB(A) -* 

Tor zur Lagerhalle/Abfüll

halle, geöffnet (R'w= 0 dB) 

Durchgehender Betrieb 

6 – 22 Uhr 
-* 

Innenpegel 

85,0 dB(A) 
-* 

Haustechnik/Klimaanlage 

Durchgehender 16

stündiger Betrieb 
-* 75,0 dB(A) 
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Geräuschquelle Frequentierung zum 
Beurteilungs

schallleistungspegel** 

Nacht 

Gruppe Beschreibung Tageszeitraum (lauteste Tag Nacht 

Stunde) 

Nutzungen 

Himmelgeister 

Straße 70 

Pkw-Fahrten 

Pkw-Parkbewegungen 

60 Fahrten 

zw. 6 – 22 Uhr 

60 Parkbewegungen 

zw. 6 – 22 Uhr 

-* 

-* 

51,0 

dB(A)/m 

72,7 dB(A) 

-* 

-* 

*) keine Nutzung in diesem Beurteilungszeitraum 

**) Schallleistungspegel bezogen auf die jeweilige Einwirkzeit der Schallquelle im Bezugszeitraum (z.B. Öffnungs

zeiten des Supermarktes) 

Tankstelle 

Die Berechnung der von der Tankstelle ausgehenden Schallemissioinen erfolgt auf Grund

lage der Berechnungsgrundlagen des Technischen Berichtes zur Untersuchung der Ge

räuschemissionen von Tankstellen [18]. 

Die hiernach zu berücksichtigenden Schallquellen und deren Frequentierung sind in der 

nachfolgenden Tabelle 6.6 aufgeführt. 

Tabelle 6.6: Emissionsgrößen Tankstelle 

Geräuschquelle Frequentierung Tankstelle [-] Schalleistungspegel LWA [dB(A)] 

tags 
nachts 

tags 
nachts 

adR** idR*** adR** idR*** 

Bereich Zapfsäule 

LWA= 74,7 + 10*log(N) 
N= 42 Pkw/h N= 33 Pkw/h N= 33 Pkw/h 90,9 89,9 89,9 

Bereich Parken 

(Shopkunden) 

LWA= 72,1 + 10*log(N) 

N= 42 Pkw/h N= 33 Pkw/h N= 33 Pkw/h 88,3 87,3 87,3 

Bereich Luftstation 

(mit Waschanlage) 

LWA= 70,3 + 10*log(N) 

N= 42 Pkw/h N= 33 Pkw/h N= 33 Pkw/h 86,5 85,5 85,5 

Bereich Ein-/Ausfahrt 

LWA= 70,3 + 10*log(N) 
N= 42 Pkw/h N= 33 Pkw/h N= 33 Pkw/h 86,5 85,5 85,5 

Bereich Waschanlage 

LWA= 76,9 + 10*log(N) 
N= 42 Pkw/h N= 33 Pkw/h -* 93,1 92,1 -* 

Servicehalle 

LWA= 88,3 + 10*log(R) 
R= 42 Pkw/h R= 33 Pkw/h -* 104,5 103,5 -* 

Benzinanlieferung 

durch Tankwagen 
- - -* 94,6 dB(A) 94,6 dB(A) -* 

*) kein Betrieb nachts 

**) adR= außerhalb der Ruhezeiten gem. TA Lärm (7 – 20 Uhr) 

***) idR= innerhalb der Ruhezeiten gem. TA Lärm (werktags 6 – 7 und 20 – 22 Uhr und sonn-/ feiertags 6 – 9 Uhr, 

13 – 15 Uhr und 20 – 22 Uhr) 
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6.5 Ergebnis der Gewerbelärmimmissionsberechnungen 

6.5.1 Immissionsberechnungen "Gewerbelärm - freie Schallausbreitung" 

Die Ergebnisse der Einzelpunktberechnung für die in der Anlage 7 dargestellten Im

missionsorte sind in der Anlage 8.1 dargestellt. 

Die Ergebnisse der flächenhaften Isophonenberechungen (Rechenhöhen H = 2,5 m / 

H = 15 m über Gelände) sind in den Anlagen 8.2 (freie Schallausbreitung) wieder

gegeben. 

Planung allgemeines Wohngebiet (WA) 

Wie die Ergebnisse der Immissionsberechnungen zeigen (vgl. Anlage 8.1), wird der in einem 

allgemeinen Wohngebiet zum Tageszeitraum zulässige Immissionsrichtwert von 55 dB(A) im 

Bereich der Immissionsorte 12 bis 14, 18 bis 26, 28 sowie 31 bis 39 eingehalten. 

Im Bereich der Immissionsorte 29 (W A 1) und 30 (WA 1) liegen Überschreitungen des Im

missionsrichtwertes von 2 dB(A) bzw. 7 dB(A) vor. Im Bereich des Immissionsortes 27 (W A 

7) sowie des Immissionsortes 40 (WA 2) beträgt die Überschreitung 3 dB(A). 

Maßgeblich sind hierbei jeweils die anteiligen Geräuschimmissionen des Gewerbegrund

stückes „Auf`m Hennekamp 25“. 

Der in einem allgemeinen Wohngebiet zum Nachtzeitraum zulässige Immissionsrichtwert 

von 40 dB(A) wird ebenfalls im Bereich der Immissionsorte 27/40, 29 und 30 um 1 dB(A), 

2 dB(A) und um 6 dB(A) überschritten. 

Maßgeblich sind hierbei ebenfalls die anteiligen Geräuschimmissionen des Gewerbegrund

stückes „Auf`m Hennekamp 25“. 

Planung Mischgebiet (MI) 

Im Bereich des geplanten Mischgebietes (MI) an der Witzelstraße im östlichen Teilbereich 

des Plangebietes (Immissionsorte 15 bis 17) werden die in einem Mischgebiet zum Tages

und Nachtzeitraum zulässigen Immissionsrichtwerte von 60 dB(A) tags und 45 dB(A) nachts 

eingehalten. 
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Planung eingeschränktes Gewerbegebiet (GEe) 

Im Bereich des geplanten eingeschränkten Gewerbegebietes im nördlichen Teil des 

Plangebietes Norden werden die hier zulässigen Immissionsrichtwerte von 65 dB(A) tags 

und 50 dB(A) nachts im Bereich des Immissionsortes 01 (GEe 1) um 2 dB(A) zum Tages

und Nachtzeitraum überschritten. 

Im Bereich der übrigen Immissionsorte werden die Immissionsrichtwerte z.T. Deutlich ein

gehalten bzw. im Bereich des Immissionsortes 07 (GEe 1) ausgeschöpft. 

Maßgeblich sind hierbei ebenfalls die anteiligen Geräuschimmissionen des Gewerbegrund

stückes „Auf`m Hennekamp 25“. 

6.5.2	 Immissionsberechnungen "Gewerbelärm - Berücksichtigung der 

maximal zulässigen Gebäudehöhen" 

Die Ergebnisse der Einzelpunktberechnung für die in der Anlage 7 dargestellten Im

missionsorte sind in der Anlage 9.1 dargestellt. 

Die Ergebnisse der flächenhaften Isophonenberechnungen (Rechenhöhen H = 2,5 m / 

H = 12 m über Gelände) sind in der Anlage 9.2 (mit Gebäudehöhen im Plangebiet) 

wiedergegeben. 

Planung allgemeines Wohngebiet (WA) 

Im Bereich der zu den Gewerbelärmquellen nächstgelegenen Immissionsorte 29 und 30 

(ohne vorgelagerte abschirmende Gebäude) ergeben sich reflexionsbedingt etwas höhere 

Beurteilungspegel mit den daraus resultierenden Überschreitungen der Immissionsrichtwerte 

von 55 dB(A) tags und 40 dB(A) nachts wie im Fall der Betrachtung ohne Bebauungs

dämpfung. 

Im Bereich des Immissionsortes 27 (WA 7) sowie des Immissionsortes 40 (W A 2) werden 

die Immissionsrichtwerte durch die vorgelagerte Bebauung (GEe1) im Vergleich zu der 

Variante ohne Bebauungsdämpfung eingehalten. 

Im Bereich der durch die vorgelagerte Bebauung abgeschirmten Immissionsorte 12 bis 14, 

18 bis 28 und 31 bis 36 ergeben sich weiterführende Unterschreitungen der Immissions

richtwerte von 55 dB(A) tags und 40 dB(A) nachts. 
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Planung Mischgebiet (MI) und eingeschränktes Gewerbegebiet (GEe) 

Im Bereich der zu den Gewerbelärmquellen nächstgelegenen Immissionsorte 01, 02, 07 und 

10 der beiden geplanten eingeschränkten Gewerbegebietes (ohne vorgelagerte ab

schirmende Gebäude) ergeben sich nahezu identische Beurteilungspegel mit den daraus 

resultierenden Überschreitungen der Immissionsrichtwerte von 65 dB(A) tags und 50 dB(A) 

nachts im Bereich des Immissionsortes 01 wie im Fall der Betrachtung ohne Bebauungs

dämpfung. 

Im Bereich der durch die vorgelagerte Bebauung abgeschirmten übrigen Immissionsorte der 

geplanten eingeschränkten Gewerbegebiete sowie im Bereich des geplanten Mischgebietes 

(Immissionsorte 15 bis 17) ergeben sich weiterführende Unterschreitungen der Immissions

richtwerte von 65 dB(A) tags / 50 dB(A) nachts für ein Gewerbegebiet bzw. 60 dB(A) tags / 

45 dB(A) nachts für ein Mischgebiet. 

6.6 Tieffrequente Geräusche, Ton-, Informations- und Impulshaltigkeit 

Gemäß Nummer 7.3 “Berücksichtigung tieffrequenter Geräusche“ der TA Lärm ist bei Ge

räuschen mit vorherrschenden Energieanteilen im Frequenzbereich unter 90 Hz (tief

frequente Geräusche) zu beurteilen, ob hiervon schädliche Umwelteinwirkungen ausgehen 

können. Hier heißt es: 

"Für Geräusche, die vorherrschenden Energieanteile im Frequenzbereich unter 90 Hz 

besitzen (tieffrequente Geräusche) ist die Frage, ob von ihnen schädliche Umweltein

wirkungen ausgehen, im Einzelfall nach den örtlichen Verhältnissen zu beurteilen. Schäd

liche Umwelteinwirkungen können insbesondere auftreten, wenn bei deutlich wahrnehm

baren tieffrequenten Geräuschen in schutzbedürftigen Räumen bei geschlossenen 

Fenstern die nach Nummer A.1.5 des Anhangs ermittelte Differenz LCeq - LAeq den Wert 

20 dB überschreitet." 

Unter Nummer A.1.5 “Hinweise zur Berücksichtigung tieffrequenter Geräusche“ des An

hangs der TA Lärm heißt es weiter: 

"Hinweise zur Ermittlung und Bewertung tieffrequenter Geräusche enthält DIN 45680, 

Ausgabe März 1997, und das zugehörige Beiblatt 1. Danach sind schädliche Umwelt

einwirkungen nicht zu erwarten, wenn die in Beiblatt 1 genannten Anhaltswerte nicht 

überschritten werden." 

Als ein Prüfkriterium zur Beurteilung tieffrequenter Geräusche gemäß der TA Lärm in Ver

bindung mit der DIN 45680 gilt die Pegeldifferenz LCeq - LAeq innerhalb des schutzbedürftigen 

Raumes. VB 6878-2.4 

06.12.2016 

Seite 31 von 51 



   

          

         

        

          

          

        

         

             

              

          

                

     

   

               

      

      

      

       

      

           

      

 

 

        

      

  

        

     

     

           

        

           

 

Aufgrund der zu erwartenden Tätigkeiten ist davon auszugehen, dass keine tieffrequenten 

Geräusche vorliegen. Teile der möglichen Schallemissionen (Motorgeräusche der Pkw etc.) 

besitzen zwar eine tieffrequente Charakteristik mit vorherrschenden Energieanteilen im 

Frequenzbereich unter 90 Hz. Bei Massivbauweise der vorhandenen und geplanten Ge

bäude ist durch eine ausreichende Schalldämmung im tieffrequenten Bereich jedoch nicht 

von schädlichen Umwelteinwirkungen im Sinne der TA Lärm auszugehen. 

Bei Hervortreten eines oder mehrerer Einzeltöne aus dem übrigen Frequenzspektrum 

schreibt die TA Lärm einen Zuschlag KT für die Tonhaltigkeit des Geräusches vor. Dieser 

Zuschlag kann pauschal 3 bzw. 6 dB betragen oder aus Messungen nach DIN 45681 be 

stimmt werden. Für informationshaltige Geräusche ist ebenfalls ein pauschaler Zuschlag von 

KT = 3 bzw. 6 dB, je nach Auffälligkeit, vorgesehen. Im vorliegenden Fall ist nicht von einer 

Informations- oder Tonhaltigkeit der Betriebsgeräusche auszugehen. 

6.7 Statistische Sicherheit der Aussagequalität 

Die TA Lärm sieht unter Punkt A.2.6 Angaben zur Qualität der Aussage vor. Die Qualität der 

Aussage ist dabei abhängig von folgenden Faktoren: 

• Die Unsicherheit der Emission (Eingangsdaten zur Prognose) 

• Die Unsicherheit der Transmission (Berechnungsmodell der Prognose) 

• Die Unsicherheit der Immission (bei Messung von Geräuschimmissionen) 

Die Gesamtstandardabweichung einer rechnerischen Immissionsprognose als statistisches 

Maß für die Qualität der Aussage lässt sich nach Veröffentlichungen des Landesumwelt

amtes NRW aus den folgenden Teilunsicherheiten bestimmen: 

2 2 2 2 ges =  t  prog mit  t =  R p 

Darin sind: 

σges = Gesamtstandardabweichung als Maß für die Qualität der Aussage 

σP = Standardabweichung der Unsicherheit durch Produktionsstreuungen bei der 

Herstellung von Maschinen/Geräten 

σR = Standardabweichung der Unsicherheit der Messverfahren zur Bestimmung der 

Emissionen 

σt = Standardabweichung der Unsicherheit der Eingabedaten (Emissionen) 

σprog = Standardabweichung der Unsicherheit des Berechnungsmodells 

Die o.g. Formel zur Fehlerfortpflanzung gilt nur unter der Annahme einer Normalverteilung 

der auftretenden Immissionspegel, d.h. Gaußsche Normalverteilung. Die Glockenkurve wird 

dabei vom Beurteilungspegel Lr (Lage und Höhe des Maximums) und der Standardab-
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weichung der Verteilungsfunktion σges (Breite der Glocke) bestimmt. Die Gesamtstandard

abweichung σt nimmt häufig Werte zwischen 1,3 dB (Messverfahren der Genauigkeitsklasse 

1) und 3,5 dB (Messverfahren der Genauigkeitsklasse 2) an. Sie beschreibt lediglich die 

Ungenauigkeiten der Schallleistung der Maschine. 

Für die vorliegende Untersuchung wurde eine Standardabweichung von ca. 1,5 dB ab

geschätzt. 

Bezüglich der Schallausbreitungsberechnung gibt die DIN ISO 9613-2 in ihrer Tabelle 5 ge

schätzte Abweichungen für unter nahezu freier Schallausbreitung berechnete Immissions

pegel an. Dies ist allerdings kein Maß für die Standardabweichung σProg im Sinne von oben 

genannter Formel, sondern gibt einen Schätzwert der tatsächlichen Schwankungen der 

Immissionspegel an. Daraus ergeben sich die dazugehörigen Standardabweichungen ge

mäß nachfolgender Tabelle: 

Tabelle 6.7: Standardabweichung σProg des Prognosemodells 

Abstand 
Mittlere Höhe 

0 – 100 m 100 – 1.000 m 

0 – 5 m σProg = 1,5 dB σProg = 1,5 dB 

5 – 30 m σProg = 0,5 dB σProg = 1,5 dB 

Es ergibt sich somit eine Gesamtstandardabweichung nach oben von: 

 ges = 1,5
2 1,5 2 = 2,12 dB 

Die Sicherheit der Beurteilungspegel lässt sich mithilfe der Gesamtstandardabweichung für 

verschiedene Quantile ermitteln. Angegeben wird typischerweise die obere Vertrauens-

grenze, unterhalb derer sich mit der jeweiligen Wahrscheinlichkeit alle auftretenden Im

missionspegel befinden werden. 

Bei Einhaltung der angesetzten Schallquellenarten und den Frequentierungen liegen alle 

Immissionspegel mit einer Wahrscheinlichkeit von 90% unterhalb: 

L0 = Lm  1,28⋅ ges = Lm2,72 dB 

darin sind:
 

L0 = Obere Vertrauensgrenze
 

Lm = Prognostizierter Immissionspegel (= Beurteilungspegel Lr)
 

σges = Gesamtstandardabweichung der Prognose
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Im vorliegenden Fall wurden grundsätzlich Ansätze mit Berücksichtigung der Taktmaximal

pegel gewählt, wodurch man bei Überlagerung der entsprechenden Geräuschkomponenten 

sicherlich die sichere Seite abbildet. 

Somit ist insgesamt, aufgrund der sehr konservativen, auf der sicheren Seite liegenden 

Emissionsansätze, eher von einer Überschätzung der prognostizierten Beurteilungspegel 

auszugehen, so dass mit den berechneten Beurteilungspegeln eher die obere Vertrauens-

grenze abgebildet wird. 

Die Qualität der Prognose und der damit verbundene Sicherheitszuschlag ist bei Im

missionsberechnungen gemäß TA Lärm somit nicht erforderlich, da die vorliegenden Be 

rechnungen unter Berücksichtigung von Maximalansätzen (Takt-Maximal-Mittelungspegels 

LAFTeq für die Emissionsansätze) durchgeführt wurden („worst-case“-Ansatz). 

Dies wird u.a. durch die Urteile des Hamburgischen OVG vom 02.02.2011 (IIBf 90-07, Juris 

102) und des OVG NRW vom 06.09.2011 (2A 2249-09, Juris 119ff) bestätigt. 

7 Lärmschutzmaßnahmen 

7.1 Allgemeines 

Zum Schutz gegen Lärm ist grundsätzlich eine Vielzahl von Maßnahmen möglich. Diese 

können sich sowohl auf die eigentliche Schallquelle, auf den Übertragungsweg zwischen 

Schallquelle und Empfänger, als auch auf den Bereich des eigentlichen Empfängers be

ziehen. 

Bei Lärmschutzmaßnahmen wird zwischen aktiven und passiven Maßnahmen unter

schieden, wobei sich aktive Maßnahmen auf die eigentliche Schallquelle bzw. den Schall

ausbreitungsweg beziehen und passive Maßnahmen auf den Bereich des Empfängers be

schränkt sind. 

Städtebauliches Ziel im Hinblick auf den Lärmschutz ist die Schaffung eines Quartiers, in 

dem durch umliegende Baukörper, ein relativ ruhiger Innenbereich geschaffen wird. Damit 

verbunden sind natürlich Anforderungen an die "außen liegenden" Baukörper hinsichtlich 

Schalldämmung und einer Grundrissgestaltung. 
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7.2 Aktive Schallschutzmaßnahmen 

Grundsätzlich ist bei der Planung von Schallschutzmaßnahmen aktiven Maßnahmen 

(Schallschutzwänden / -wällen) der Vorzug vor passiven Maßnahmen an den Gebäuden zu 

geben. 

Verkehrslärm 

Im vorliegenden Fall wird, aufgrund der städtebaulichen Anforderungen für aktive Schall

schutzmaßnahmen zur Einhaltung der schalltechnischen Orientierungswerte auch in den 

Obergeschossen, in Kombination mit der zentralen Lage des Bebauungsplanes innerhalb 

von Düsseldorf keine Schallschutzwand vorgesehen. Eine straßennahe Bebauung bewirkt 

für das übrige Plangebiet eine effektive Minderung, kann selbst aber durch z.B. Lärm

schutzwände nicht geschützt werden. Solche Wände müssten gleiche Höhen, wie die Ge

bäude aufweisen. 

Auf die vorliegende Situation muss architektonisch reagiert werden. Einen aktiven Schall

schutz kann hier eine Riegelbebauung, wie auch hier betrachtet, übernehmen. Zusätzlich 

sind passive Schallschutzmaßnahmen (Kennzeichnung der auftretenden Lärmpegelbereiche 

gemäß DIN 4109) vorzusehen. 

Anmerkung: Bei vollständigem Vollzug der Bebauung entlang der Witzelstraße im WA 7 

ergeben sich für den zurückliegenden Baukörper im WA 7 keine Überschreitungen der 

schalltechnischen Orientierungswerte der DIN 18005 aus Verkehrslärm. Ohne Errichtung der 

Bebauung entlang der Witzelstraße mit einer Höhe h= 59,2 m ü. NHN liegen deutliche 

Überschreitungen von bis zu 10 dB(A) tags/nachts in den Freibereichen und an der zurück

liegenden Bebauung vor. Es wird daher empfohlen, im Bebauungsplan festzusetzen, dass 

die gesamte Bebauung im WA 7 im gleichen Zuge zu errichten ist und eine durchgehend 

geschlossene Bebauung entlang der Witzelstraße im WA 7 vorliegt. 

Gewerbelärm 

Aufgrund der prognostizierten Überschreitungen der Immissionsrichtwerte zum Tages- und 

Nachtzeitraum für ein allgemeines Wohngebiet (WA) im Bereich der Westfassade (Im

missionsort 29) und der Nordfassade (Immissionsort 30) des L-förmigen geplanten Bau

körpers im Wohngebiet WA 1 ergeben sich hier Anforderungen gegenüber dem Gewerbe-

lärm (Gewerbefläche Auf`m Hennekamp 25). 

Anmerkung: Passive Schallschutzmaßnahmen (der Einbau von Fenstern definierter 

Schallschutzklassen) scheiden im vorliegenden Fall aus, da gemäß der TA Lärm die Im

missionsrichtwerte 0,5 m vor der Mitte des geöffneten Fensters einzuhalten sind. 
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Gleiches gilt für die Westfassade des Wohngebietes WA 7 ohne vorgelagerte schall

abschirmende Bebauung (GEe1). 

Folgende planerische Maßnahmen kommen hierbei in Betracht: 

• Grundrissoptimierung mit Ausschluss schutzwürdiger Nutzungen; 

• Ausschluss öffenbarer Fenster in Verbindung mit schutzwürdigen Raumnutzungen 

Anmerkung: Bei vollständigem Vollzug der Bebauung in den eingeschränkten Gewerbe-

gebieten GEe 1 und GEe2 als geschlossene Bebauung ergeben sich gegenüber der West

fassade des Wohngebietes WA 7 keine Anforderungen gegenüber dem Gewerbelärm. Eine 

ggf. zwischenzeitlich vorliegende Überschreitung in Höhe von max. 2 dB(A) tags/nachts, wie 

ermittelt, rechtfertigt keine bedingte Festsetzung und wird einer Abwägung unterzogen, zu

mal auf dem Grundstück Auf'm Hennekamp keine Nutzung wie betrachtet heute stattfindet. 

Gleiches gilt für den Fall, dass die Bebauung im WA 7 vollständig vollzogen wurde, im WA 1 

und WA 2 jedoch noch keine geschlossene vollständige Bebauung vorliegt. Hier ist ebenfalls 

keine bedingte Festsetzung diesbezüglich gerechtfertigt. 

Bei vollständigem Vollzug der Bebauung im WA 1 liegen für den Baukörper im WA 2 keine 

Überschreitungen der schalltechnischen Orientierungswerte der DIN 18005 bzw. der Im

missionsrichtwerte der TA Lärm aus Gewerbelärm. Ohne Errichtung der Bebauung im WA 1 

mit einer Höhe h= 49,0 bzw. 52,4 m ü. NHN liegen deutliche Überschreitungen von bis zu 

3 dB(A)/1 dB(A) tags/nachts an der dahinterliegenden Bebauung vor. Es wird daher 

empfohlen, im Bebauungsplan festzusetzen, dass die gesamte Bebauung im WA 1 im 

gleichen Zuge zu errichten ist und eine durchgehend geschlossene Bebauung vorliegt. 

7.3 Passive Lärmschutzmaßnahmen 

Zum Schutz der Empfängerseite vor erhöhten Schallimmissionen sind verschiedene passive 

Schallschutzmaßnahmen möglich. Diese sind z.B.: 

• Akustisch günstige Orientierung der Gebäude 

• Akustisch günstige Ausbildung bzw. Anordnung der Freibereiche (Terrassen, Balkone) 

• Ausschluss von schützenswerten Nutzungen hinter lauten Fassaden 

• Einbau schalldämmender Fenster sowie 

• Einbau von Schalldämmlüfter bei Schlafräumen 

• Erhöhung der Schalldämmung der Fassade 

• Erhöhung der Schallabsorption in lärmempfindlichen Räumen 
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• Erläuterungen zu Außenlärmpegeln und Lärmpegelbereichen: 

Zur Einstufung von passiven Lärmschutzmaßnahmen gemäß DIN 4109 sind die so ge

nannten "maßgeblichen Außenlärmpegel", bezogen auf den Zeitraum des Tages (06.00 Uhr 

bis 22.00 Uhr), heranzuziehen. Hierbei unterscheiden sich die maßgeblichen Außenlärm

pegel bei Verkehrslärm von den berechneten Beurteilungspegeln zum Zeitraum des Tages 

durch einen Zuschlag von 3 dB(A). Der Anteil aus Gewerbelärm wird ohne Zuschlag 

energetisch hinzuaddiert. 

Die maßgeblichen Außenlärmpegel werden nach DIN 4109 Lärmpegelbereichen mit einer 

Bereichsbreite von 5 dB zugeordnet. In Abhängigkeit von diesen Lärmpegelbereichen er

geben sich dann im späteren bauaufsichtlichen Verfahren die individuellen Anforderungen 

an die Luftschalldämmung der Außenbauteile. 

• Erläuterungen zu schalltechnischen Anforderungen an Außenbauteile: 

In der Tabelle 8 der DIN 4109 ist eine Staffelung der schalltechnischen Anforderung an die 

Dämmung der Außenbauteile von Aufenthaltsräumen in Abhängigkeit vom Außenpegel bzw. 

dem Lärmpegelbereich wiedergegeben. 

Hinweis: Diese Zuordnung gilt für ein Verhältnis von Gesamtfläche des Außenbauteiles (Fassade) 

zur Grundfläche des Aufenthaltsraumes von 0,8. Bei anderen baulichen Gegebenheiten er

geben sich etwas abweichende Verhältnisse. 

In den Anlagen 5.1 (ohne schallabschirmende Wirkung geplante Bebauung) und 6.1 (mit 

schallabschirmender Wirkung geplante Bebauung) sind die nach DIN 4109 ermittelten 

maßgeblichen Außenlärmpegel für den Verkehrslärm und die zugehörigen Lärmpegel

bereiche aufgeführt. 

In den Anlagen 10.1 (ohne schallabschirmende Wirkung geplante Bebauung) und 10.2 (mit 

schallabschirmender Wirkung geplante Bebauung) sind die nach DIN 4109 ermittelten 

maßgeblichen Außenlärmpegel für die Summe aus Verkehrs- und Gewerbelärm und die 

zugehörigen Lärmpegelbereiche aufgeführt. 

Zusätzlich sind die Lärmpegelbereiche der Fassaden für die beiden untersuchten Varianten 

ohne und mit Bebauungsdämpfung im Plangebiet in den Anlagen 11 (nur Verkehrslärm) und 

12 (Summe aus Verkehrs- und Gewerbelärm) farbig gekennzeichnet. 
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• Anforderungen an das Bauvorhaben: 

Entsprechend den berechneten maßgeblichen Außenlärmpegeln und den hieraus 

resultierenden Lärmpegelbereichen ergeben sich Anforderungen an die Schalldämmung der 

Außenbauteile der Gebäude entsprechend den Lärmpegelbereichen I bis VI. 

Aufgrund der Immissionen an den Baugrenzen des Bebauungsplanes liegen An 

forderungen von maximal Lärmpegelbereich IV im Bereich der geplanten Wohnbe

bauung und von maximal Lärmpegelbereich VI im Bereich der geplanten GE-Nutzung 

vor. 

Dabei ist zu beachten, dass die Anforderung bis einschließlich des Lärmpegelbereiches II für 

Wohnnutzung in der Regel keine "echten" Anforderungen an die Fassadendämmung dar

stellen, da diese Anforderung bereits von den heute aus Wärmeschutzgründen erforder

lichen Isolierglasfenstern bei ansonsten üblicher Massivbauweise normalerweise bei ent

sprechendem Flächenverhältnis von Außenwand zu Fenster erfüllt wird. 

• Anforderungen an Wände / Fenster: 

In den Spalten 3 bis 5 der o.g. Tabelle 8 der DIN 4109 (Anlage 12) wird die resultierende 

Schalldämmung des Gesamtaußenbauteiles (Wand einschließlich Fenster etc.) eingeführt. 

Abhängig von den Flächenverhältnissen Wand / Fenster und der tatsächlichen Schall

dämmung der Außenwand sowie der Größe und der Nutzung des Raumes kann dann im 

späteren bauaufsichtlichen Verfahren das erforderliche Schalldämmmaß des Fensters be

rechnet werden. Durch dieses Verfahren kann eine Überdimensionierung der Fenster etc. 

vermieden werden, indem den individuellen Gegebenheiten der Gebäudekonstruktion 

Rechnung getragen wird. 

Geht man von üblichen Flächenverhältnissen von maximal 40 % Fenster zu 60 % Wand

fläche aus, so können die Schutzklassen der Fenster abgeschätzt werden. 

Hiernach ergeben sich folgende Schalldämmwerte jeweils für die Wand und für das Fenster. 
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Für Wohnräume: 

Tabelle 7.1: Abgeschätzte Schalldämmwerte der Außenbauteile nach DIN 4109 für 

Wohnräume, max. 40 % Fensterfläche. 

Lärmpegel

bereich 
erf. R'w,res erf. R'w,Wand erf. R'w,Fenster 

Schallschutzklasse der 

Fenster 

I und II 30 dB 35 dB 25 dB 1 

III 35 dB 40 dB 30 dB 2 

IV 40 dB 45 dB 35 dB 3 

V 45 dB 50 dB 40 dB 4 

Für Büroräume: 

Tabelle 7.2: Abgeschätzte Schalldämmwerte der Außenbauteile nach DIN 4109 für 

Büroräume, max. 40 % Fensterfläche. 

Lärmpegel

bereich 
erf. R'w,res erf. R'w,Wand erf. R'w,Fenster 

Schallschutzklasse der 

Fenster 

II 30 dB 35 dB 25 dB 1 

III 30 dB 35 dB 25 dB 2 

IV 35 dB 40 dB 30 dB 3 

V 40 dB 45 dB 35 dB 4 

VI 45 dB 50 dB 40 dB 5 

Bei Gebäuden mit einem höheren Fensteranteil ergeben sich entsprechend andere An

forderungen an die Verglasung bzw. höhere Schallschutzklassen der Fenster. 

Im Rahmen des Baugenehmigungsverfahrens ist, als Bestandteil der Bauvorlagen, auf den 

Einzelfall abgestellt der Nachweis der konkret erforderlichen Schallschutzmaßnahmen zu 

erbringen. 

In die textlichen Festsetzungen werden die Lärmpegelbereiche für die Situation ohne Be

rücksichtigung von abschirmenden Gebäude aufgenommen. Dies stellt für das innere Plan

gebiet eine Überbewertung dar, wenn alle Gebäude errichtet sind. Dann sind allerdings 

keine bedingten Festsetzungen erforderlich. 

7.4 Weitere passive Schallschutzmaßnahmen 

Die vorgesehene Festsetzung der Lärmpegelbereiche stellt nur eine der möglichen Maß

nahmen bezüglich Schallschutz dar, vgl. Kapitel 6.3. Aufgrund der Höhe der Über-
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schreitungen der schalltechnischen Orientierungswerte ist die Festsetzung von Lärmpegel

bereichen im vorliegenden Fall alleine nicht ausreichend. 

Lüftung 

Ein wichtiger Aspekt im Zusammenhang mit schalldämmenden Fenstern ist die Lüftung. Bei 

Fenstern älterer Bauart erfolgt die Lüftung in der Regel kontinuierlich über die Fugen. Da bei 

modernen, den heutigen Wärmeschutzanforderungen genügenden Fenstern die Fugen 

durch Mehrfachdichtungen wesentlich besser abgedichtet sind, ist die sogenannte Fugen 

lüftung nicht mehr wirksam. Bei schalldämmenden Fenstern tritt dieses Problem verstärkt 

auf, da an ihre Dichtigkeit erhöhte Anforderungen gestellt werden. 

Bei Aufenthaltsräumen in Wohnungen und allen Übernachtungsräumen (auch in Kinder

tagesstätten), die nur Fenster zu Fassaden mit einer Lärmbelastung größer oder gleich dem 

Lärmpegelbereich IV besizten, und bei Büro- und Unterrichtsräumen, die nur Fenster zu 

Fassaden mit einer Lärmbelastung größer oder gleich dem Lärmpegelbereich V besitzen, ist 

eine ausreichende Luftwechselrate bei geschlossenen Fenstern und Türen sicherzustellen. 

Bei der Auswahl der schalldämmenden Lüfter ist darauf zu achten, dass die Schalldämmung 

der Fenster bzw. des gesamten Fassadenbauteils durch die Lüftung nicht verschlechtert 

wird. Zweckmäßigerweise werden deshalb integrierte Lösungen, bestehend aus einem 

Fenster und einem dazugehörenden schalldämmenden Lüfter gleicher Schallschutzklasse 

vorgesehen. 

8 Auswirkungen des Bebauungsplanes auf die Schallsituation im Umfeld 

8.1 Allgemeines 

Mit Umsetzung des Vorhabens sind grundsätzlich auch Auswirkungen auf die schall

technische Situation im Umfeld möglich. Diese können zum einen aus der Erhöhung der 

Verkehrsmengen auf den umliegenden Straßen, zum anderen aus zusätzlichen Schall

reflexionen durch Gebäude nahe den Straßen resultieren. 

Gemäß Rechtssprechung des OVG Rheinland-Pfalz in einem Urteil vom 30.01.2006 sind 

Erhöhungen durch vorhabenbedingten Zusatzverkehr in die Abwägung einzubeziehen. 

Nach der Rechtsprechung können ab Pegelwerten von mehr als 70 dB(A) am Tag bzw. 

60 dB(A) in der Nacht Gesundheitsgefährdungen der Betroffenen durch den Verkehrslärm 

nicht grundsätzlich ausgeschlossen werden. 
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Zwar ist die Lärmsanierung nach wie vor nicht geregelt, die Rechtssprechung sieht jedoch 

für die Bauleitplanung ein Verschlechterungsverbot vor. Wenn es durch eine Planung an 

Straßen in der Umgebung zu maßgeblichen Erhöhungen des Verkehrslärms kommt, und 

dadurch Pegelwerte von mehr als 70 dB(A) am Tag bzw. 60 dB(A) in der Nacht überschritten 

werden, ist dies in die Abwägung einzustellen und ggf. ein Lärmschutzkonzept zu erarbeiten, 

auch dann, wenn die Pegelerhöhungen weniger als 3 dB(A) betragen (vgl. insb. OVG 

Koblenz, Urteil vom 25.03.1999, Az: 1 C 11636/98). 

8.2 Ergebnisse der Immissionsberechnungen im Umfeld 

Auswirkungen der Planung auf die Verkehrslärmsituation im Umfeld ergeben sich aus der 

Erhöhung der Verkehrsmengen auf den umliegenden Straßen. 

Hier werden zur Bewertung der Situation die Verkehrslärmimmissionen ohne Bebauungs

plan (Analyse „Ohne-Fall“) und nach Umsetzung des Bebauungsplanes (Prognose „Mit-

Fall“), d.h. mit Zusatzverkehr aus dem Plangebiet und mit der geplanten Bebauung innerhalb 

des Plangebiets, verglichen. Die Stadtbahn ist in beiden Untersuchungsfällen enthalten. 

Die Ermittlung der Immissionspegel erfolgte wiederum entsprechend der Maßgaben der 

RLS-90 für Straßenverkehrslärm für folgende Untersuchungsfälle: 

• Analyse „Ohne-Fall“ (Verkehrsbelastungszahlen ohne Bauvorhaben, vgl. Anl. 2.1) 

• Prognose „Mit-Fall“ (Verkehrsbelastungszahlen mit Bauvorhaben, vgl. Anl. 2.2) 

Die Verkehrsbelastungszahlen und die hieraus resultierenden Emissionspegel für die ver

schiedenen Untersuchungsfälle sind der Anlage 2 zu entnehmen. 

In der nachfolgenden Tabelle 8.1 sind die Pegeldifferenzen zwischen den Emissionspegeln 

mit und ohne Zusatzbelastung durch das Bauvorhaben für den Planfall dargestellt. 

Tabelle 8.1: Emissionspegel Prognose "Mit-Fall" / Prognose "Ohne-Fall" 

Straße Abschnitt 

Emissionspegel 

„Ohne-Fall“ 

[dB(A)] 

Emissionspegel 

„Mit-Fall“ 

[dB(A)] 

Differenz 

AOF / PMF 

Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht 

Himmelgeister Straße nördl. Am Steinberg 59,8 53,4 59,8 53,0 0,0 0,0 

Himmelgeister Straße südl. Am Steinberg 59,9 53,5 59,9 53,5 0,0 0,0 

Himmelgeister Straße südl. Moorenstraße 58,3 51,9 58,3 51,9 0,0 0,0 

Uhlenbergstraße westl. Himmelgeister Str. 60,4 54,0 60,4 54,0 0,0 0,0 
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Straße Abschnitt 

Emissionspegel 

„Ohne-Fall“ 

[dB(A)] 

Emissionspegel 

„Mit-Fall“ 

[dB(A)] 

Differenz 

AOF / PMF 

Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht 

Moorenstraße östl. Himmelgeister Str. 60,0 53,6 60,0 53,6 0,0 0,0 

Moorenstraße östl. Naegelstraße 60,9 54,5 60,9 54,5 0,0 0,0 

Kopernikusstraße westl. Himmelgeister Str. 66,1 59,7 66,1 59,7 0,0 0,0 

Kopernikusstraße östl. Himmelgeister Str. 66,6 60,2 66,6 60,2 0,0 0,0 

Auf'm Hennekamp östl. Witzelstraße 66,8 60,4 66,9 60,5 0,1 0,1 

Auf'm Hennekamp westl. Mecumstraße 66,7 60,3 66,8 60,4 0,1 0,1 

Auf'm Hennekamp östl. Mecumstraße 66,5 60,1 66,6 60,2 0,1 0,1 

Mecumstraße nördl. Auf'm Hennekamp 65,8 59,4 65,9 59,5 0,1 0,1 

Mecumstraße südl. Auf'm Hennekamp 67,2 60,8 67,3 60,9 0,1 0,1 

Witzelstraße nördl. Auf'm Hennekamp 54,9 48,2 55,2 48,8 0,3 0,6 

Witzelstraße 
südl. Auf'mHennekamp 

bis Planstraße A 
59,3 52,9 60,4 54,0 1,3 1,1 

Witzelstraße Südl. Planstraße A 59,3 52,9 59,5 53,1 0,2 0,2 

Witzelstraße nördl. Moorenstraße 67,8 61,4 67,8 61,4 0,0 0,0 

Witzelstraße südl. Moorenstraße 68,3 61,9 68,3 61,9 0,0 0,0 

Schloßmannstraße östl. Witzelstraße 48,5 42,1 48,5 42,1 0,0 0,0 

Varnhagenstr./ Fabritiusstr./ 

Naegelstr./Bruhnstr./ 

Johannes-Weyer-Str. 

- 51,0 44,6 51,0 44,6 0,0 0,0 

Für die Witzelstraße ergeben sich aufgrund des durch das Bauvorhaben bedingten Ziel- und 

Quellverkehrs auf dem Teilstück zwischen der Planstraße A und der Straßenkreuzung 

„Auf`m Hennekamp / Witzelstraße“ Erhöhungen des Emissionspegels von bis zu 1,3 / 1,1 

dB(A) tags / nachts. 

Für die übrigen Straßen ergibt sich durch den Vorhaben bedingten Zusatzverkehr eine 

Pegelerhöhung von < 0,1dB(A). 

Die Immissionsberechnungen erfolgten für die 53 (Immissionsorte Nr. 100 bis 152) in der 

Anlage 14.1 bzw. 14.2 dargestellten Immissionsorte im Umfeld des Plangebietes. Die Be

rechnungsergebnisse sind in der Anlage 15 aufgeführt. 

Wie die in der Anlage 15 dargestellten Berechnungsergebnisse zeigen, werden die Grenz

werte für Lärmsanierungsmaßnahmen von 70 dB(A) am Tag und / oder 60 dB(A) in der 

Nacht bereits heute (Analysefall), im Bereich der Immissionsorte 100 bis 103, 114, 123 

152 erreicht bzw. überschritten. 
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Gegenüber dem Analysefall werden die Werte von 70 dB(A) tags und 60 dB(A) nachts bei 

keinem zusätzlichen Immissionsort im Prognosefall durch die Umsetzung der Planung er

reicht. 

Die höchsten Beurteilungspegel betragen zum Tageszeitraum 79 dB(A) und zum Nachtzeit

raum 73 dB(A) am Immissionsort 152 (Witzelstraße 18) für den Planfall. Gegenüber der 

Nullprognose liegen hier nur rechnerisch nachweisbare, akustisch nicht wahrnehmbare 

Pegelerhöhungen von 0,1 dB(A) tags/nachts vor. 

Insgesamt liegen in diesem Bereich nur sehr geringfügige Änderungen der Verkehrslärm

immissionen vor. Diese Änderungen umfassen eine Größenordnung, welche weitergehende 

Lärmschutzkonzepte für die bestehende Bebauung im Zuge dieser städtebaulichen Planung 

in der Regel nicht rechtfertigen. Letztendlich liegt die Entscheidung hierzu bei der Stadt 

Düsseldorf. 

Die höchsten Pegelerhöhungen von 1,0 dB(A) tags und 1,0 dB (A) nachts liegen im Bereich 

des Immissionsortes 102 (Witzelstraße 46) vor. 

Diese Pegelerhöhung resultiert u.A. aus den Reflexionen an der geplanten Bebauung, wobei 

im "Ohne-Fall" davon ausgegangen wurde, dass sich hier heute keine reflektierende Be 

bauung (Grundstücksmauer) befindet. 
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9 Zusammenfassung 

Im Auftrag war für die Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 03/003 

„Südwestlich Witzelstraße“ der Landeshauptstadt Düsseldorf eine schalltechnische Unter

suchung durchzuführen. 

Verkehrslärm im Plangebiet (ohne Berücksichtigung der Bebauungsdämpfung): 

Im Rahmen dieser schalltechnischen Untersuchung waren die auf das Plangebiet ein

wirkenden Verkehrslärmimmissionen aus Straßenverkehr und Schienenverkehr (Stadtbahn

linie) zu ermitteln und auf Grundlage der DIN 18005 zu beurteilen. 

Bei der Berechnung des Beurteilungspegels bei Schienenwegen (Anlage 2 zu § 3 der 

16. BImSchV) wird keine Korrektur um - 5 dB(A) zur Berücksichtigung der geringeren Stör

wirkung des Schienenverkehrslärms angewendet. Der sogenannte "Schienenbonus“ wird 

somit nicht berücksichtigt. 

• Planung allgemeines Wohngebiet (WA) 

Im Bereich der parallel zur Witzelstraße nächstgelegenen Fassaden wird der zum Tages

zeitraum in einem allgemeinen Wohngebiet (WA) zulässige schalltechnische 

Orientierungswert von 55 dB(A) bei Beurteilungspegeln von bis zu 66 dB(A) um 11 dB(A) 

überschritten. 

Im Bereich der Straßen abgewandten bzw. weiter hiervon entfernten Fassaden wird der 

schalltechnische Orientierungswert tags von 55 dB(A) eingehalten bzw. bei Beurteilungs

pegeln von bis zu rd. 60 dB(A) um bis zu 5 dB(A) durch die Verkehrslärmimmissionen über

schritten. 

Der zum Nachtzeitraum zulässige schalltechnische Orientierungswert für allgemeine 

Wohngebiete von 45 dB(A) wird an den zur Witzelstraße nächstgelegenen Fassaden bei 

Beurteilungspegeln von bis zu rund 60 dB(A) um 15 dB(A) überschritten. 

Im Bereich der Straßen abgewandten bzw. weiter hiervon entfernten Fassaden wird der 

schalltechnische Orientierungswert nachts von 45 dB(A) eingehalten bzw. um bis zu rd. 

9 dB(A) überschritten. 

• Planung Mischgebiet (MI) 

Für die geplante Mischgebietsnutzung an der Witzelstraße im östlichen Teilbereich des 

Plangebietes ergeben sich tags Beurteilungspegel aus Verkehrslärm von bis zu 66 dB(A) VB 6878-2.4 
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und nachts von bis zu 60 dB(A). Die schalltechnischen Orientierungswerte von 60 dB(A) / 

50 dB(A) tags / nachts werden somit um bis zu 6 dB(A) / 10 dB(A) tags / nachts über

schritten. 

•	 Planung eingeschränktes Gewerbegebiet (GEe) 

Für die geplante Gewerbenutzung südlich der Straßenkreuzung Auf'm Hennekamp / Witzel

straße im nördlichen Teilbereich des Plangebietes ergeben sich tags Beurteilungspegel aus 

Verkehrslärm von bis zu 73 dB(A) und nachts von bis zu 66 dB(A). Die schalltechnischen 

Orientierungswerte von 65 dB(A) / 55 dB(A) tags / nachts werden somit um bis zu 

8 dB(A) / 11 dB(A) tags / nachts überschritten. 

Das Baukonzept mit straßennaher relativ hoher Riegelbebauung (Festsetzung / Planung 

Grundrisse) schafft einen relativ leisen Innenbereich mit überwiegender Einhaltung der 

schalltechnischen Orientierungswerte für ein allgemeines Wohngebiet (WA). 

Ermittlung der Auswirkungen der Gewerbefläche „Auf`m Hennekamp 25“ 

Für das Gewerbegrundstück „Auf`m Hennekamp 25“ waren die hiervon zum Tages- und 

Nachtzeitraum ausgehenden zulässigen Geräuschemissionen (Schallleistungspegel) unter 

Berücksichtigung folgender Randbedingungen zu ermitteln 

•	 Einhaltung der Immissionsrichtwerte für ein Gewerbegebiet von 65 dB(A) zum 

Tages- und 50 dB(A) zum Nachtzeitraum in einer Entfernung von 3 m (außerhalb 

des Grundstücks) vor der östlichen und südlichen Grundstücksgrenze; 

•	 Ermittlung der zulässigen Schallleistungspegel LW ATeq / m² unter Berücksichtigung 

einer durchgehenden 24-stündigen Nutzung werktags; 

•	 Quellhöhe der Flächenschallquelle H = 1 m über Gelände 

Für die Flächenschallquelle wurden folgende Schallleistungspegel ermittelt: 

•	 LWATeq ≤ 68 dB(A) / m² zum Tageszeitraum und 

•	 LWATeq ≤ 53 dB(A) / m² zum Nachtzeitraum 

Der in einem allgemeinen Wohngebiet zum Tageszeitraum zulässige Immissionsrichtwert 

von 55 dB(A) wird im Bereich des geplanten Wohngebietes WA 7 um bis zu rd. 3 dB(A) 

sowie im Bereich des Wohngebietes WA 1 um bis zu rd. 8 dB(A) überschritten. 

Der in einem allgemeinen Wohngebiet zum Nachtzeitraum zulässige Immissionsrichtwert 

von 40 dB(A) wird im Bereich des Wohngebietes WA 7 um bis zu rd. 1 dB(A) sowie im 

Bereich des Wohngebietes WA 1 um bis zu rd. 6 dB(A)überschritten. VB 6878-2.4 
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Gewerbelärm im Plangebiet (ohne Berücksichtigung der Bebauungsdämpfung): 

Ebenfalls zu betrachten waren die auf das Bebauungsplangebiet einwirkenden Gewerbe

lärmimmissionen der angrenzenden relevanten Emittenten inklusive des Gewerbegrund

stückes „Auf`m Hennekamp 25“. 

Auf Grundlage entsprechender Literaturansätze sowie Abstimmungsgesprächen mit den 

Nutzern bzw. Verwaltungen der Bürogebäude wurden hier die im Bereich der nächst

gelegenen Baugrenzen vorliegenden Gewerbelärmimmissionen ermittelt. 

• Planung allgemeines Wohngebiet (WA) 

Der in einem allgemeinen Wohngebiet zum Tageszeitraum zulässige Immissionsrichtwert 

von 55 dB(A) im Bereich der zu den gewerblichen Nutzungen nächstgelegenen Baugrenzen 

der Wohngebiete WA 1 und WA 7 um bis zu 7 dB(A) bzw. 2 dB(A) überschritten. 

Maßgeblich sind hierbei jeweils die anteiligen Geräuschimmissionen des Gewerbegrund

stückes „Auf`m Hennekamp 25“. 

Der in einem allgemeinen Wohngebiet zum Nachtzeitraum zulässige Immissionsrichtwert 

von 40 dB(A) wird ebenfalls im Bereich der zu den gewerblichen Nutzungen nächst

gelegenen Baugrenzen der Wohngebiete WA 1 und WA 7 um bis zu 5 dB(A) bzw. weniger 

1 dB(A) überschritten. 

Maßgeblich sind hierbei zum Tages- und Nachtzeitraum die anteiligen Geräusch

immissionen des Gewerbegrundstückes „Auf`m Hennekamp 25“, das heute allerdings in 

diesem Umfang nicht genutzt wird. 

Mit Berücksichtigung der Bebauungsdämpfung durch die vorgelagerte Bebauung (GEe1 und 

GEe2) werden im Bereich des Wohngebietes WA 7 im Vergleich zu der Variante ohne Be

bauungsdämpfung eingehalten. Für die betroffenen Fassaden im WA1 wird ein Ausschluss 

von zu öffnenden Fenstern zu Aufenthaltsräumen festgesetzt. Für das WA7 wird eine solche 

Festsetzung für nicht erforderlich eingestuft. 

• Planung Mischgebiet (MI) 

Im Bereich des geplanten Mischgebietes (MI) an der Witzelstraße im östlichen Teilbereich 

des Plangebietes werden die in einem Mischgebiet zum Tages- und Nachtzeitraum zu

lässigen Immissionsrichtwerte von 60 dB(A) tags und 45 dB(A) nachts eingehalten. 
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• Planung eingeschränktes Gewerbegebiet (GEe) 

Im Bereich des geplanten eingeschränkten Gewerbegebietes GEe 1 im nördlichen Teil des 

Plangebietes Norden werden die hier zulässigen Immissionsrichtwerte von 65 dB(A) tags 

und 50 dB(A) im Bereich der zur Gewerbefläche „Auf`m Hennekamp 25“ nächstgelegenen 

Baugrenze um 2 dB(A) zum Tages- und Nachtzeitraum überschritten. 

Im Bereich der übrigen Baugrenzen der beiden eingeschränkten Gewerbegebiete werden 

die Immissionsrichtwerte eingehalten. 

Maßgeblich sind hierbei ebenfalls die anteiligen Geräuschimmissionen des Gewerbegrund

stückes „Auf`m Hennekamp 25“. 

Bedingte Festsetzungen gegenüber Verkehrslärm: 

Bei vollständigem Vollzug der Bebauung entlang der Witzelstraße im WA 7 ergeben sich für 

den zurückliegenden Baukörper im WA 7 keine Überschreitungen der schalltechnischen 

Orientierungswerte der DIN 18005 aus Verkehrslärm. Ohne Errichtung der Bebauung ent

lang der Witzelstraße mit einer Höhe h= 59,2 m ü. NHN liegen deutliche Überschreitungen 

von bis zu 10 dB(A) tags/nachts in den Freibereichen und an der zurückliegenden Bebauung 

vor. Es wird daher empfohlen, im Bebauungsplan festzusetzen, dass die gesamte Bebauung 

im WA 7 im gleichen Zuge zu errichten ist und eine durchgehend geschlossene Bebauung 

entlang der Witzelstraße im WA 7 vorliegt. 

Bedingte Festsetzungen gegenüber Gewerbelärm: 

Bei vollständigem Vollzug der Bebauung in den eingeschränkten Gewerbegebieten GEe 1 

und GEe2 als geschlossene Bebauung ergeben sich gegenüber der Westfassade des 

Wohngebietes WA 7 keine Anforderungen gegenüber dem Gewerbelärm. 

Ohne Errichtung der Bebauung im WA 1 mit einer Höhe h= 49,0 bzw. 52,4 m ü. NHN liegen 

deutliche Überschreitungen von bis zu 2 dB(A)/1 dB(A) tags/nachts an der dahinterliegenden 

Bebauung vor. Es wird daher empfohlen, im Bebauungsplan festzusetzen, dass die gesamte 

Bebauung im WA 1 im gleichen Zuge zu errichten ist und eine durchgehend geschlossene 

Bebauung vorliegt. 

Bei vollständigem Vollzug der Bebauung im WA 1 liegen für den Baukörper im WA 2 keine 

Überschreitungen der schalltechnischen Orientierungswerte der DIN 18005 bzw. der Im

missionsrichtwerte der TA Lärm aus Gewerbelärm. 
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Passive Schallschutzmaßnahmen im Plangebiet: 

Unter Berücksichtigung des Summenpegels aus Verkehrs- und Gewerbelärm ergeben sich 

Anforderungen an die passiven Schallschutzmaßnahmen an die Baugrenzen des Bau

gebietes bis maximal Lärmpegelbereich IV im Bereich der geplanten Wohnnutzungen und 

bis maximal Lärmpegelbereich VI im Bereich der geplanten GE-Nutzung gemäß DIN 4109. 

Die textlichen Festsetzungen werden hier, um auf bedingte Festsetzungen verzichten zu 

können, Lärmpegelbereiche ohne Berücksichtigung der Abschirmung neuer Gebäude auf

nehmen. Bei dem Konzept einer schützenden straßennahen Riegelbebauung wird die 

Situation schalltechnisch zukünftig deutlich besser als damit berücksichtigt. 

Im Bebauungsplan werden ergänzend Lüftungsmaßnahmen und Grundrissfestsetzungen 

getroffen. 

Auswirkungen des Vorhabens auf die Verkehrslärmsituation im Umfeld: 

Zur Ermittlung der Auswirkungen des Vorhabens auf die Verkehrslärmsituation im Umfeld 

wurden die Geräuschimmissionen für folgende Untersuchungsfälle ermittelt und beurteilt: 

• Analyse „Ohne-Fall“ (Verkehrsbelastungszahlen ohne Bauvorhaben) 

• Prognose „Mit-Fall“ (Verkehrsbelastungszahlen mit Bauvorhaben) 

Für die Witzelstraße ergeben sich aufgrund des durch das Bauvorhaben bedingten Ziel- und 

Quellverkehrs auf dem Teilstück zwischen der Planstraße A und der Straßenkreuzung 

„Auf`m Hennekamp / Witzelstraße“ Erhöhungen des Emissionspegels von bis zu 1,3 / 

1,1 dB(A) tags / nachts. 

Für die übrigen Straßen ergibt sich durch den Vorhaben bedingten Zusatzverkehr eine 

Pegelerhöhung von < 0,1dB(A). 

Wie die in der Anlage 15 dargestellten Berechnungsergebnisse zeigen, werden die Grenz

werte für Lärmsanierungsmaßnahmen von 70 dB(A) am Tag und / oder 60 dB(A) in der 

Nacht bereits heute (Analysefall), im Bereich der Immissionsorte 100 bis 103, 114, 123 

152 erreicht bzw. überschritten. 

Gegenüber dem Analysefall werden die Werte von 70 dB(A) tags und 60 dB(A) nachts bei 

keinem zusätzlichen Immissionsort im Prognosefall durch die Umsetzung der Planung er

reicht. 
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Die höchsten Beurteilungspegel betragen zum Tageszeitraum 79 dB(A) und zum Nachtzeit

raum 73 dB(A) am Immissionsort 152 (Witzelstraße 18) für den Planfall. Gegenüber der 

Nullprognose liegen hier nur rechnerisch nachweisbare , akustisch nicht wahrnehmbare 

Pegelerhöhungen von 0,1 dB(A) tags/nachts vor. 

Insgesamt liegen in diesem Bereich nur sehr geringfügige Änderungen der Verkehrslärm

immissionen vor . Diese Änderungen umfassen eine Größenordnung , welche weitergehende 

Lärmschutzkonzepte für die bestehende Bebauung im Zuge dieser städtebaulichen Planung 

in der Regel nicht rechtfertigen. Letztendlich liegt die Entscheidung hierzu bei der Stadt 

Düsseldorf. 

Die höchsten Pegelerhöhungen von 1,0 dB(A) tags und 1,0 dB (A) nachts liegen im Bereich 

des Immissionsortes 102 (Witzelstraße 46) vor. 

Diese Pegelerhöhung resultiert u.A. aus den Reflexionen an der geplanten Bebauung , wobei 

im "Ohne-Fall" davon ausgegangen wurde, dass sich hier heute keine reflektierende Be

bauung (Grundstücksmauer) befindet. 

Dieser Bericht besteht aus 49 Seiten und 17 Anlagen . 

Peutz Consult GmbH 

Düsse~ 06.12.2016 

ppa . Dipi.-Phy~übel 
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Berechnung der Emissionspegel für Straßenverkehr gemäß RLS-90 

Straße Abschnitt 

Analyse "ohne Fall" 

DTV 
[Kfz/24h] 

v 
[km/h] 

Nei
gung 
[%] 

Lkw 
/16h 

Tag Nacht 

LKW-Anteil p 
[%] 

Tag Nacht 

Lm,E 

[dB(A)] 

Himmelgeister Straße nördl. Am Steinberg 8.727 50 0,0 215 2,5 2,5 59,8 53,4 

Himmelgeister Straße südl. Am Steinberg 9.534 50 0,0 194 2,0 2,0 59,9 53,5 

Himmelgeister Straße südl. Moorenstraße 3.626 50 0,0 269 7,4 7,4 58,3 51,9 

Uhlenbergstraße 
westl. Himmelgeister 

Str. 
7.297 50 0,0 375 5,1 5,1 60,4 54,0 

Moorenstraße östl. Himmelgeister Str. 8.689 50 0,0 242 2,8 2,8 60,0 53,6 

Moorenstraße östl. Naegelstraße 11.053 50 0,0 293 2,7 2,7 60,9 54,5 

Kopernikusstraße 
westl. Himmelgeister 

Str. 
31.560 50 0,0 1.182 3,7 3,7 66,1 59,7 

Kopernikusstraße östl. Himmelgeister Str. 32.414 50 0,0 1.457 4,5 4,5 66,6 60,2 

Auf'm Hennekamp östl. Witzelstraße 34.375 50 0,0 1.544 4,5 4,5 66,8 60,4 

Auf'm Hennekamp westl. Mecumstraße 36.275 50 0,0 1.373 3,8 3,8 66,7 60,3 

Auf'm Hennekamp östl. Mecumstraße 33.101 50 0,0 1.361 4,1 4,1 66,5 60,1 

Mecumstraße 
nördl. Auf'm 
Hennekamp 

39.208 50 0,0 683 1,7 1,7 65,8 59,4 

Mecumstraße südl. Auf'm Hennekamp 39.608 60 0,0 753 1,9 1,9 67,2 60,8 

Witzelstraße 
nördl. Auf'm 
Hennekamp 

2.557 50 0,0 82 3,2 3,2 54,9 48,5 

Witzelstraße südl. Auf'm Hennekamp 5.050 60 0,0 187 3,7 3,7 59,3 52,9 

Witzelstraße nördl. Moorenstraße 43.656 60 0,0 901 2,1 2,1 67,8 61,4 

Witzelstraße südl. Moorenstraße 48.236 60 0,0 1.066 2,2 2,2 68,3 61,9 

Schloßmannstraße östl. Witzelstraße 1.123 30 0,0 28 2,5 2,5 48,5 42,1 

Varnhagenstr./ 
Fabritiusstr./Naegelstr./ 
Bruhnstr./Johannes-Weyer-
Str. 

2.000 30 0,0 50 2,5 2,5 51,0 44,6 

Datei: 6878_VB_Rap_02_04_Anlage_02.xls / Blatt: Anlage 2.1 VB 6878-2.4 • 06.12.2016 • Anlage 2.1 



 

   

   

  

  

  

 

  

  

  

  

  

  

  

  

   
  

  

 

 

 

 

         

 

 
 

 

          

Berechnung der Emissionspegel für Straßenverkehr gemäß RLS-90 

Straße 
Zusatz-
verkehr 

[Kfz/24h] 
Abschnitt 

Prognose "mit-Fall" 
DTV 

[Kfz/24 
h] 

v 
[km/h] 

Nei
gung 
[%] 

Lkw 
/16h 

Tag Nacht 

LKW-Anteil p 
[%] 

Tag Nacht 

Lm,E 

[dB(A)] 

Himmelgeister Str. 76 nördl. Am Steinberg 8.803 50 0,0 215 2,4 2,4 59,8 53,4 

Himmelgeister Str. 76 südl. Am Steinberg 9.610 50 0,0 194 2,0 2,0 59,9 53,5 

Himmelgeister Str. 0 südl. Moorenstraße 3.626 50 0,0 269 7,4 7,4 58,3 51,9 

Uhlenbergstr. 0 
westl. Himmelgeister 

Str. 
7.297 50 0,0 375 5,1 5,1 60,4 54,0 

Moorenstr. 76 östl. Himmelgeister Str. 8.765 50 0,0 242 2,8 2,8 60,0 53,6 

Moorenstr. 76 östl. Naegelstraße 11.129 50 0,0 293 2,6 2,6 60,9 54,5 

Kopernikusstr. 541 
westl. Himmelgeister 

Str. 
32.101 50 0,0 1.186 3,7 3,7 66,1 59,7 

Kopernikusstr. 630 östl. Himmelgeister Str. 33.044 50 0,0 1.461 4,4 4,4 66,6 60,2 

Auf'm Hennekamp 1.220 östl. Witzelstraße 35.595 50 0,0 1.554 4,4 4,4 66,9 60,5 

Auf'm Hennekamp 1.220 westl. Mecumstraße 37.495 50 0,0 1.383 3,7 3,7 66,8 60,4 

Auf'm Hennekamp 828 östl. Mecumstraße 33.929 50 0,0 1.367 4,0 4,0 66,6 60,2 

Mecumstr. 265 
nördl. Auf'm 
Hennekamp 

39.473 50 0,0 685 1,7 1,7 65,9 59,5 

Mecumstr. 303 südl. Auf'm Hennekamp 39.911 60 0,0 755 1,9 1,9 67,3 60,9 

Witzelstr. 288 
nördl. Auf'm 
Hennekamp 

2.845 50 0,0 84 3,0 3,0 55,2 48,8 

Witzelstr. 2.138 
südl. Auf'm Hennekamp 

bis Planstr. A 
7.188 60 0,0 203 2,8 2,8 60,4 54,0 

Witzelstr. 376 südl. Planstr. A 5.426 60 0,0 189 3,5 3,5 59,5 53,1 

Witzelstr. 503 nördl. Moorenstraße 44.159 60 0,0 905 2,0 2,0 67,8 61,4 

Witzelstr. 579 südl. Moorenstraße 48.815 60 0,0 1.070 2,2 2,2 68,3 61,9 

Schloßmannstr. 0 östl. Witzelstraße 1.123 30 0,0 28 2,5 2,5 48,5 42,1 

Varnhagenstr./ 
Fabritiusstr./Naegelstr./ 
Bruhnstr./Johannes
Weyer-Str. 

0 2.000 30 0,0 50 2,5 2,5 51,0 44,6 

Datei: 6878_VB_Rap_02_04_Anlage_02.xls / Blatt: Anlage 2.2 VB 6878-2.4 • 06.12.2016 • Anlage 2.2 



   
 

      

       

       

       

       

      

      

      

      

       

       

       

       

      

      

      

      

       

       

       

   

      
 

Emissionsberechnungen nach Schall 03-2015
 

Zugart 
Nr. Name 

Anzahl Züge 
tags nachts 

Geschw. 

km/h 

Länge 
je Zug 

m 
Max 

0 m 

Emissionspegel L'w [dB(A)] 
tags nachts 
4 m 5 m 0 m 4 m 5 m 

U83 Richtung Benrath Bhf Gleis: Richtung: Abschnitt: 1 Km: 0+000 

2 2*NF8U 47,0 7,0 50 60 - 69,0 49,8 - 63,8 44,5 -
- Gesamt 47,0 7,0 - - - 69,0 49,8 - 63,8 44,5 -

U83 Richtung Benrath Bhf Gleis: Richtung: Abschnitt: 2 Km: 0+677 

2 2*NF8U 47,0 7,0 50 60 - 73,5 49,8 - 68,2 44,5 -
- Gesamt 47,0 7,0 - - - 73,5 49,8 - 68,2 44,5 -

U83 Richtung Benrath Bhf Gleis: Richtung: Abschnitt: 3 Km: 0+709 

2 2*NF8U 47,0 7,0 50 60 - 69,0 49,8 - 63,8 44,5 -
- Gesamt 47,0 7,0 - - - 69,0 49,8 - 63,8 44,5 -

U83 Richtung Benrath Bhf Gleis: Richtung: Abschnitt: 4 Km: 0+765 

2 2*NF8U 47,0 7,0 50 60 - 75,4 49,8 - 70,1 44,5 -
- Gesamt 47,0 7,0 - - - 75,4 49,8 - 70,1 44,5 -

U83 Richtung Gerresheim Gleis: Richtung: Abschnitt: 5 Km: 0+000 

2 2*NF8U 47,0 2,0 50 60 - 69,0 49,8 - 58,3 39,1 -
- Gesamt 47,0 2,0 - - - 69,0 49,8 - 58,3 39,1 -

U83 Richtung Gerresheim Gleis: Richtung: Abschnitt: 6 Km: 0+677 

2 2*NF8U 47,0 2,0 50 60 - 73,5 49,8 - 62,8 39,1 -
- Gesamt 47,0 2,0 - - - 73,5 49,8 - 62,8 39,1 -

U83 Richtung Gerresheim Gleis: Richtung: Abschnitt: 7 Km: 0+708 

2 2*NF8U 47,0 2,0 50 60 - 69,0 49,8 - 58,3 39,1 -
- Gesamt 47,0 2,0 - - - 69,0 49,8 - 58,3 39,1 -

U83 Richtung Gerresheim Gleis: Richtung: Abschnitt: 8 Km: 0+764 

2 2*NF8U 47,0 2,0 50 60 - 75,4 49,8 - 64,7 39,1 -
- Gesamt 47,0 2,0 - - - 75,4 49,8 - 64,7 39,1 -

U73 Richtung Uni Ost Gleis: Richtung: Abschnitt: 9 Km: 0+000 

2 2*NF8U 90,0 7,0 50 60 - 71,9 52,6 - 63,8 44,5 -
- Gesamt 90,0 7,0 - - - 71,9 52,6 - 63,8 44,5 -

U73 Richtung Uni Ost Gleis: Richtung: Abschnitt: 10 Km: 0+677 

2 2*NF8U 90,0 7,0 50 60 - 76,3 52,6 - 68,2 44,5 -
- Gesamt 90,0 7,0 - - - 76,3 52,6 - 68,2 44,5 -

U73 Richtung Uni Ost Gleis: Richtung: Abschnitt: 11 Km: 0+709 

2 2*NF8U 90,0 7,0 50 60 - 71,9 52,6 - 63,8 44,5 -
- Gesamt 90,0 7,0 - - - 71,9 52,6 - 63,8 44,5 -

U73 Richtung Uni Ost Gleis: Richtung: Abschnitt: 12 Km: 0+765 

2 2*NF8U 90,0 7,0 50 60 - 78,2 52,6 - 70,1 44,5 -
- Gesamt 90,0 7,0 - - - 78,2 52,6 - 70,1 44,5 -

U73 Richtung Gerresheim Gleis: Richtung: Abschnitt: 13 Km: 0+000 

2 2*NF8U 90,0 8,0 50 60 - 71,9 52,6 - 64,4 45,1 -
- Gesamt 90,0 8,0 - - - 71,9 52,6 - 64,4 45,1 -

U73 Richtung Gerresheim Gleis: Richtung: Abschnitt: 14 Km: 0+677 

2 2*NF8U 90,0 8,0 50 60 - 76,3 52,6 - 68,8 45,1 -
- Gesamt 90,0 8,0 - - - 76,3 52,6 - 68,8 45,1 -

U73 Richtung Gerresheim Gleis: Richtung: Abschnitt: 15 Km: 0+708 

2 2*NF8U 90,0 8,0 50 60 - 71,9 52,6 - 64,4 45,1 -
- Gesamt 90,0 8,0 - - - 71,9 52,6 - 64,4 45,1 -

U73 Richtung Gerresheim Gleis: Richtung: Abschnitt: 16 Km: 0+764 

2 2*NF8U 90,0 8,0 50 60 - 78,2 52,6 - 70,7 45,1 -
- Gesamt 90,0 8,0 - - - 78,2 52,6 - 70,7 45,1 -

U71 Richtung Benrath Bhf Gleis: Richtung: Abschnitt: 17 Km: 0+000 

2 2*NF8U 48,0 9,0 50 60 - 69,1 49,9 - 64,9 45,6 -
- Gesamt 48,0 9,0 - - - 69,1 49,9 - 64,9 45,6 -

U71 Richtung Benrath Bhf Gleis: Richtung: Abschnitt: 18 Km: 0+677 

2 2*NF8U 48,0 9,0 50 60 - 73,6 49,9 - 69,3 45,6 -
- Gesamt 48,0 9,0 - - - 73,6 49,9 - 69,3 45,6 -

U71 Richtung Benrath Bhf Gleis: Richtung: Abschnitt: 19 Km: 0+709 

2 2*NF8U 48,0 9,0 50 60 - 69,1 49,9 - 64,9 45,6 -
- Gesamt 48,0 9,0 - - - 69,1 49,9 - 64,9 45,6 -

Y:\Projekte\VL\6878_VB_B-Plan_W itzelstrasse_AH\6878 VB 6878-2.4 · 06.12.2016 · Anlage 3.1 
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Emissionsberechnungen nach Schall 03-2015
 

Zugart 
Nr. Name 

Anzahl Züge 
tags nachts 

Geschw. 

km/h 

Länge 
je Zug 

m 
Max 

0 m 

Emissionspegel L'w [dB(A)] 
tags nachts 
4 m 5 m 0 m 4 m 5 m 

U71 Richtung Benrath Bhf Gleis: Richtung: Abschnitt: 20 Km: 0+765 

2 2*NF8U 48,0 9,0 50 60 - 75,4 49,9 - 71,2 45,6 -
- Gesamt 48,0 9,0 - - - 75,4 49,9 - 71,2 45,6 -

U71 Richtung Heinrichstraße Gleis: Richtung: Abschnitt: 21 Km: 0+000 

2 2*NF8U 47,0 9,0 50 60 - 69,0 49,8 - 64,9 45,6 -
- Gesamt 47,0 9,0 - - - 69,0 49,8 - 64,9 45,6 -

U71 Richtung Heinrichstraße Gleis: Richtung: Abschnitt: 22 Km: 0+677 

2 2*NF8U 47,0 9,0 50 60 - 73,5 49,8 - 69,3 45,6 -
- Gesamt 47,0 9,0 - - - 73,5 49,8 - 69,3 45,6 -

U71 Richtung Heinrichstraße Gleis: Richtung: Abschnitt: 23 Km: 0+708 

2 2*NF8U 47,0 9,0 50 60 - 69,0 49,8 - 64,9 45,6 -
- Gesamt 47,0 9,0 - - - 69,0 49,8 - 64,9 45,6 -

U71 Richtung Heinrichstraße Gleis: Richtung: Abschnitt: 24 Km: 0+764 

2 2*NF8U 47,0 9,0 50 60 - 75,4 49,8 - 71,2 45,6 -
- Gesamt 47,0 9,0 - - - 75,4 49,8 - 71,2 45,6 -

706 Richtung Hamm Gleis: Richtung: Abschnitt: 25 Km: 0+000 

4 NF8 88,0 13,0 60 30 - 74,2 48,7 - 68,9 43,4 -
- Gesamt 88,0 13,0 - - - 74,2 48,7 - 68,9 43,4 -

706 Richtung Hamm Gleis: Richtung: Abschnitt: 26 Km: 0+006 

4 NF8 88,0 13,0 60 30 - 69,9 48,7 - 64,6 43,4 -
- Gesamt 88,0 13,0 - - - 69,9 48,7 - 64,6 43,4 -

706 Richtung Hamm Gleis: Richtung: Abschnitt: 27 Km: 0+070 

4 NF8 88,0 13,0 60 30 - 74,2 48,7 - 68,9 43,4 -
- Gesamt 88,0 13,0 - - - 74,2 48,7 - 68,9 43,4 -

706 Richtung Hamm Gleis: Richtung: Abschnitt: 28 Km: 0+086 

4 NF8 88,0 13,0 60 30 - 69,9 48,7 - 64,6 43,4 -
- Gesamt 88,0 13,0 - - - 69,9 48,7 - 64,6 43,4 -

706 Richtung Hamm Gleis: Richtung: Abschnitt: 29 Km: 0+174 

4 NF8 88,0 13,0 60 30 - 74,2 48,7 - 68,9 43,4 -
- Gesamt 88,0 13,0 - - - 74,2 48,7 - 68,9 43,4 -

706 Richtung Am Steinberg Gleis: Richtung: Abschnitt: 30 Km: 0+000 

4 NF8 91,0 10,0 60 30 - 74,4 48,8 - 67,8 42,3 -
- Gesamt 91,0 10,0 - - - 74,4 48,8 - 67,8 42,3 -

706 Richtung Am Steinberg Gleis: Richtung: Abschnitt: 31 Km: 0+005 

4 NF8 91,0 10,0 60 30 - 70,1 48,8 - 63,5 42,3 -
- Gesamt 91,0 10,0 - - - 70,1 48,8 - 63,5 42,3 -

706 Richtung Am Steinberg Gleis: Richtung: Abschnitt: 32 Km: 0+068 

4 NF8 91,0 10,0 60 30 - 74,4 48,8 - 67,8 42,3 -
- Gesamt 91,0 10,0 - - - 74,4 48,8 - 67,8 42,3 -

706 Richtung Am Steinberg Gleis: Richtung: Abschnitt: 33 Km: 0+086 

4 NF8 91,0 10,0 60 30 - 70,1 48,8 - 63,5 42,3 -
- Gesamt 91,0 10,0 - - - 70,1 48,8 - 63,5 42,3 -

706 Richtung Am Steinberg Gleis: Richtung: Abschnitt: 34 Km: 0+177 

4 NF8 91,0 10,0 60 30 - 74,4 48,8 - 67,8 42,3 -
- Gesamt 91,0 10,0 - - - 74,4 48,8 - 67,8 42,3 -

706 Richtung Hamm Gleis: Richtung: Abschnitt: 35 Km: 0+189 

4 NF8 88,0 13,0 50 30 - 68,7 49,5 - 63,5 44,2 -
- Gesamt 88,0 13,0 - - - 68,7 49,5 - 63,5 44,2 -

706 Richtung Hamm Gleis: Richtung: Abschnitt: 36 Km: 0+200 

4 NF8 88,0 13,0 50 30 - 73,2 49,5 - 67,9 44,2 -
- Gesamt 88,0 13,0 - - - 73,2 49,5 - 67,9 44,2 -

706 Richtung Hamm Gleis: Richtung: Abschnitt: 37 Km: 0+204 

4 NF8 88,0 13,0 50 30 - 68,7 49,5 - 63,5 44,2 -
- Gesamt 88,0 13,0 - - - 68,7 49,5 - 63,5 44,2 -

706 Richtung Hamm Gleis: Richtung: Abschnitt: 38 Km: 0+339 

4 NF8 88,0 13,0 50 30 - 75,1 49,5 - 69,8 44,2 -
- Gesamt 88,0 13,0 - - - 75,1 49,5 - 69,8 44,2 -
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Emissionsberechnungen nach Schall 03-2015
 

Zugart 
Nr. Name 

Anzahl Züge 
tags nachts 

Geschw. 

km/h 

Länge 
je Zug 

m 
Max 

0 m 

Emissionspegel L'w [dB(A)] 
tags nachts 
4 m 5 m 0 m 4 m 5 m 

706 Richtung Am Steinberg Gleis: Richtung: Abschnitt: 39 Km: 0+189 

4 NF8 91,0 10,0 50 30 - 68,9 49,6 - 62,3 43,1 -
- Gesamt 91,0 10,0 - - - 68,9 49,6 - 62,3 43,1 -

706 Richtung Am Steinberg Gleis: Richtung: Abschnitt: 40 Km: 0+199 

4 NF8 91,0 10,0 50 30 - 73,4 49,6 - 66,8 43,1 -
- Gesamt 91,0 10,0 - - - 73,4 49,6 - 66,8 43,1 -

706 Richtung Am Steinberg Gleis: Richtung: Abschnitt: 41 Km: 0+203 

4 NF8 91,0 10,0 50 30 - 68,9 49,6 - 62,3 43,1 -
- Gesamt 91,0 10,0 - - - 68,9 49,6 - 62,3 43,1 -

706 Richtung Am Steinberg Gleis: Richtung: Abschnitt: 42 Km: 0+338 

4 NF8 91,0 10,0 50 30 - 75,2 49,6 - 68,6 43,1 -
- Gesamt 91,0 10,0 - - - 75,2 49,6 - 68,6 43,1 -

704 Richtung Merziger Straße Gleis: Richtung: Abschnitt: 43 Km: 0+000 

5 NF6 90,0 9,0 50 30 - 68,8 49,6 - 61,9 42,6 -
- Gesamt 90,0 9,0 - - - 68,8 49,6 - 61,9 42,6 -

704 Richtung Merziger Straße Gleis: Richtung: Abschnitt: 44 Km: 0+677 

5 NF6 90,0 9,0 50 30 - 73,3 49,6 - 66,3 42,6 -
- Gesamt 90,0 9,0 - - - 73,3 49,6 - 66,3 42,6 -

704 Richtung Merziger Straße Gleis: Richtung: Abschnitt: 45 Km: 0+709 

5 NF6 90,0 9,0 50 30 - 68,8 49,6 - 61,9 42,6 -
- Gesamt 90,0 9,0 - - - 68,8 49,6 - 61,9 42,6 -

704 Richtung Merziger Straße Gleis: Richtung: Abschnitt: 46 Km: 0+765 

5 NF6 90,0 9,0 50 30 - 75,2 49,6 - 68,2 42,6 -
- Gesamt 90,0 9,0 - - - 75,2 49,6 - 68,2 42,6 -

704 Richtung Uni Ost Gleis: Richtung: Abschnitt: 47 Km: 0+000 

5 NF6 89,0 10,0 50 30 - 68,8 49,5 - 62,3 43,1 -
- Gesamt 89,0 10,0 - - - 68,8 49,5 - 62,3 43,1 -

704 Richtung Uni Ost Gleis: Richtung: Abschnitt: 48 Km: 0+677 

5 NF6 89,0 10,0 50 30 - 73,3 49,5 - 66,8 43,1 -
- Gesamt 89,0 10,0 - - - 73,3 49,5 - 66,8 43,1 -

704 Richtung Uni Ost Gleis: Richtung: Abschnitt: 49 Km: 0+708 

5 NF6 89,0 10,0 50 30 - 68,8 49,5 - 62,3 43,1 -
- Gesamt 89,0 10,0 - - - 68,8 49,5 - 62,3 43,1 -

704 Richtung Uni Ost Gleis: Richtung: Abschnitt: 50 Km: 0+764 

5 NF6 89,0 10,0 50 30 - 75,1 49,5 - 68,6 43,1 -
- Gesamt 89,0 10,0 - - - 75,1 49,5 - 68,6 43,1 -

701 Richtung Am Steinberg Gleis: Richtung: Abschnitt: 51 Km: 0+000 

6 NF10 91,0 11,0 50 40 - 75,2 49,6 - 69,0 43,5 -
- Gesamt 91,0 11,0 - - - 75,2 49,6 - 69,0 43,5 -

701 Richtung Rath Gleis: Richtung: Abschnitt: 52 Km: 0+000 

6 NF10 90,0 11,0 50 40 - 75,2 49,6 - 69,0 43,5 -
- Gesamt 90,0 11,0 - - - 75,2 49,6 - 69,0 43,5 -

701 Richtung Rath Gleis: Richtung: Abschnitt: 53 Km: 0+658 

6 NF10 90,0 11,0 50 40 - 75,2 49,6 - 69,0 43,5 -
- Gesamt 90,0 11,0 - - - 75,2 49,6 - 69,0 43,5 -

701 Richtung Am Steinberg Gleis: Richtung: Abschnitt: 54 Km: 0+657 

6 NF10 91,0 11,0 50 40 - 75,2 49,6 - 69,0 43,5 -
- Gesamt 91,0 11,0 - - - 75,2 49,6 - 69,0 43,5 -
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Detaillageplan des digitalen Simulationsmodells "Verkehrslärm im Plangebiet"
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Ergebnis der Immissionsberechnungen gemäß DIN 18005/DIN 4109 
Verkehrslärmimmissionen im Plangebiet 
ohne schallabschrimende Wirkung der geplanten Bebauung 

IP 

1 

Immissionspunkt 

Name 

2 

Fassaden

orientierung 

3 

Geschoss 

4 

Gebiets

einstufung 

5 

Schalltechnischer 

Orientierungswert 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

6 7 

Beurteilungspegel 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

8 9 

Überschreitung des 

Orientierungswertes 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

10 11 

Maßgeblicher 

Außenlärmpegel 

12 

Lärmpegel

bereich 

13 

01 GEe 1 W EG GE 65 55 65,6 59,2 0,6 4,2 69 IV 
W 1.OG GE 65 55 66,8 60,5 1,8 5,5 70 IV 

W 2.OG GE 65 55 67,4 61,0 2,4 6,0 71 V 
W 3.OG GE 65 55 67,7 61,3 2,7 6,3 71 V 

W 4.OG GE 65 55 67,8 61,4 2,8 6,4 71 V 
W 5.OG GE 65 55 67,9 61,5 2,9 6,5 71 V 

02 GEe 1 N EG GE 65 55 71,6 65,2 6,6 10,2 75 V 
N 1.OG GE 65 55 72,2 65,8 7,2 10,8 76 VI 
N 2.OG GE 65 55 72,4 66,0 7,4 11,0 76 VI 

N 3.OG GE 65 55 72,3 65,9 7,3 10,9 76 VI 
N 4.OG GE 65 55 72,2 65,8 7,2 10,8 76 VI 

N 5.OG GE 65 55 72,1 65,7 7,1 10,7 76 VI 
03 GEe 1 NO EG GE 65 55 67,9 61,5 2,9 6,5 71 V 

NO 1.OG GE 65 55 68,4 62,0 3,4 7,0 72 V 
NO 2.OG GE 65 55 68,7 62,2 3,7 7,2 72 V 

NO 3.OG GE 65 55 68,8 62,4 3,8 7,4 72 V 
NO 4.OG GE 65 55 68,9 62,4 3,9 7,4 72 V 
NO 5.OG GE 65 55 68,9 62,5 3,9 7,5 72 V 

04 GEe 1 O EG GE 65 55 63,0 56,6 - 1,6 66 IV 
O 1.OG GE 65 55 64,4 58,0 - 3,0 68 IV 

O 2.OG GE 65 55 64,7 58,3 - 3,3 68 IV 
O 3.OG GE 65 55 64,8 58,4 - 3,4 68 IV 

O 4.OG GE 65 55 64,8 58,4 - 3,4 68 IV 
O 5.OG GE 65 55 64,8 58,4 - 3,4 68 IV 

05 GEe 1 S EG GE 65 55 52,4 46,0 - - 56 II 

S 1.OG GE 65 55 52,9 46,5 - - 56 II 
S 2.OG GE 65 55 53,3 46,9 - - 57 II 

S 3.OG GE 65 55 53,6 47,2 - - 57 II 
S 4.OG GE 65 55 54,0 47,6 - - 57 II 

S 5.OG GE 65 55 54,3 47,9 - - 58 II 
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Ergebnis der Immissionsberechnungen gemäß DIN 18005/DIN 4109 
Verkehrslärmimmissionen im Plangebiet 
ohne schallabschrimende Wirkung der geplanten Bebauung 

IP 

1 

Immissionspunkt 

Name 

2 

Fassaden

orientierung 

3 

Geschoss 

4 

Gebiets

einstufung 

5 

Schalltechnischer 

Orientierungswert 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

6 7 

Beurteilungspegel 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

8 9 

Überschreitung des 

Orientierungswertes 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

10 11 

Maßgeblicher 

Außenlärmpegel 

12 

Lärmpegel

bereich 

13 

06 GEe 1 S 
S 

S 

EG 
1.OG 

2.OG 

GE 
GE 

GE 

65 
65 

65 

55 
55 

55 

51,9 
52,3 

52,6 

45,5 
45,9 

46,2 

-
-

-

-
-

-

55 
56 

56 

I 
II 

II 
07 GEe 1 W 

W 
W 

EG 

1.OG 
2.OG 

GE 

GE 
GE 

65 

65 
65 

55 

55 
55 

58,9 

59,3 
59,6 

52,5 

52,9 
53,3 

-

-
-

-

-
-

62 

63 
63 

III 

III 
III 

08 GEe 2 EG GE 65 55 56,9 50,5 - - 60 II 
1.OG GE 65 55 57,4 50,9 - - 61 III 
2.OG GE 65 55 57,8 51,4 - - 61 III 

3.OG GE 65 55 58,2 51,8 - - 62 III 
4.OG GE 65 55 58,7 52,3 - - 62 III 

09 GEe 2 S EG GE 65 55 50,4 44,0 - - 54 I 
S 1.OG GE 65 55 50,8 44,4 - - 54 I 

S 2.OG GE 65 55 50,7 44,3 - - 54 I 
S 3.OG GE 65 55 50,8 44,5 - - 54 I 

S 4.OG GE 65 55 51,0 44,7 - - 54 I 
10 GEe 2 W EG GE 65 55 55,9 49,5 - - 59 II 

W 1.OG GE 65 55 56,3 49,9 - - 60 II 

W 2.OG GE 65 55 56,4 50,1 - - 60 II 
W 3.OG GE 65 55 56,6 50,3 - - 60 II 

W 4.OG GE 65 55 56,9 50,5 - - 60 II 
11 GEe 2 EG GE 65 55 60,1 53,7 - - 64 III 

1.OG GE 65 55 60,5 54,1 - - 64 III 
2.OG GE 65 55 61,0 54,6 - - 64 III 
3.OG GE 65 55 61,4 55,0 - - 65 III 

4.OG GE 65 55 61,8 55,4 - 0,4 65 III 
12 WA 7 N EG WA 55 45 62,4 55,9 7,4 10,9 66 IV 

N 1.OG WA 55 45 63,9 57,5 8,9 12,5 67 IV 
N 2.OG WA 55 45 64,4 58,0 9,4 13,0 68 IV 

N 3.OG WA 55 45 64,6 58,2 9,6 13,2 68 IV 
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Ergebnis der Immissionsberechnungen gemäß DIN 18005/DIN 4109 
Verkehrslärmimmissionen im Plangebiet 
ohne schallabschrimende Wirkung der geplanten Bebauung 

IP 

1 

Immissionspunkt 

Name 

2 

Fassaden

orientierung 

3 

Geschoss 

4 

Gebiets

einstufung 

5 

Schalltechnischer 

Orientierungswert 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

6 7 

Beurteilungspegel 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

8 9 

Überschreitung des 

Orientierungswertes 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

10 11 

Maßgeblicher 

Außenlärmpegel 

12 

Lärmpegel

bereich 

13 

12 WA 7 N 4.OG WA 55 45 64,6 58,2 9,6 13,2 68 IV 
13 WA 7 NO EG WA 55 45 65,1 58,6 10,1 13,6 69 IV 

NO 1.OG WA 55 45 65,7 59,2 10,7 14,2 69 IV 
NO 2.OG WA 55 45 65,7 59,3 10,7 14,3 69 IV 

NO 3.OG WA 55 45 65,6 59,2 10,6 14,2 69 IV 
NO 4.OG WA 55 45 65,5 59,1 10,5 14,1 69 IV 

14 WA 7 NO EG WA 55 45 65,0 58,6 10,0 13,6 68 IV 
NO 1.OG WA 55 45 65,6 59,2 10,6 14,2 69 IV 
NO 2.OG WA 55 45 65,6 59,2 10,6 14,2 69 IV 

NO 3.OG WA 55 45 65,5 59,1 10,5 14,1 69 IV 
NO 4.OG WA 55 45 65,4 59,0 10,4 14,0 69 IV 

15 MI NO EG MI 60 50 65,5 59,1 5,5 9,1 69 IV 
NO 1.OG MI 60 50 65,9 59,5 5,9 9,5 69 IV 

NO 2.OG MI 60 50 65,9 59,5 5,9 9,5 69 IV 
NO 3.OG MI 60 50 65,9 59,4 5,9 9,4 69 IV 

NO 4.OG MI 60 50 65,8 59,4 5,8 9,4 69 IV 
16 MI SO EG MI 60 50 61,8 55,4 1,8 5,4 65 III 

SO 1.OG MI 60 50 62,7 56,3 2,7 6,3 66 IV 

SO 2.OG MI 60 50 63,1 56,6 3,1 6,6 67 IV 
SO 3.OG MI 60 50 63,2 56,8 3,2 6,8 67 IV 

SO 4.OG MI 60 50 63,4 57,0 3,4 7,0 67 IV 
17 MI SO EG MI 60 50 58,8 52,4 - 2,4 62 III 

SO 1.OG MI 60 50 59,3 52,8 - 2,8 63 III 
SO 2.OG MI 60 50 59,6 53,2 - 3,2 63 III 
SO 3.OG MI 60 50 59,8 53,4 - 3,4 63 III 

18 WA 6 (III-geschossig) S 
S 

S 

EG 
1.OG 

2.OG 

WA 
WA 

WA 

55 
55 

55 

45 
45 

45 

50,7 
51,5 

52,1 

44,3 
45,1 

45,7 

-
-

-

-
0,1 

0,7 

54 
55 

56 

I 
I 

II 
19 WA 6 (III-geschossig) O 

O 

EG 

1.OG 

WA 

WA 

55 

55 

45 

45 

54,7 

55,1 

48,2 

48,6 

-

0,1 

3,2 

3,6 

58 

59 

II 

II 
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Ergebnis der Immissionsberechnungen gemäß DIN 18005/DIN 4109 
Verkehrslärmimmissionen im Plangebiet 
ohne schallabschrimende Wirkung der geplanten Bebauung 

IP 

1 

Immissionspunkt 

Name 

2 

Fassaden

orientierung 

3 

Geschoss 

4 

Gebiets

einstufung 

5 

Schalltechnischer 

Orientierungswert 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

6 7 

Beurteilungspegel 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

8 9 

Überschreitung des 

Orientierungswertes 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

10 11 

Maßgeblicher 

Außenlärmpegel 

12 

Lärmpegel

bereich 

13 

19 WA 6 (III-geschossig) O 
O 

2.OG 
3.OG 

WA 
WA 

55 
55 

45 
45 

55,3 
55,7 

48,9 
49,2 

0,3 
0,7 

3,9 
4,2 

59 
59 

II 
II 

20 WA 6 (III-geschossig) S EG WA 55 45 50,4 44,0 - - 54 I 
S 1.OG WA 55 45 51,0 44,6 - - 54 I 

S 2.OG WA 55 45 51,5 45,1 - 0,1 55 I 
S 3.OG WA 55 45 51,8 45,4 - 0,4 55 I 

21 WA 6 (III-geschossig) O EG WA 55 45 58,5 52,0 3,5 7,0 62 III 
O 1.OG WA 55 45 59,2 52,7 4,2 7,7 63 III 
O 2.OG WA 55 45 59,8 53,4 4,8 8,4 63 III 

O 3.OG WA 55 45 60,5 54,0 5,5 9,0 64 III 
22 WA 6 (III-geschossig) N EG WA 55 45 57,5 51,1 2,5 6,1 61 III 

N 1.OG WA 55 45 57,9 51,5 2,9 6,5 61 III 
N 2.OG WA 55 45 58,3 51,9 3,3 6,9 62 III 

N 3.OG WA 55 45 58,7 52,3 3,7 7,3 62 III 
23 WA 6 (III-geschossig) W EG WA 55 45 51,9 45,5 - 0,5 55 I 

W 1.OG WA 55 45 52,2 45,8 - 0,8 56 II 
W 2.OG WA 55 45 52,3 46,0 - 1,0 56 II 
W 3.OG WA 55 45 52,3 46,0 - 1,0 56 II 

24 WA 7 O EG WA 55 45 57,8 51,4 2,8 6,4 61 III 
O 1.OG WA 55 45 58,6 52,1 3,6 7,1 62 III 

O 2.OG WA 55 45 59,3 52,8 4,3 7,8 63 III 
O 3.OG WA 55 45 59,9 53,5 4,9 8,5 63 III 

25 WA 7 N EG WA 55 45 57,8 51,4 2,8 6,4 61 III 
N 1.OG WA 55 45 58,3 51,9 3,3 6,9 62 III 
N 2.OG WA 55 45 58,9 52,4 3,9 7,4 62 III 

N 3.OG WA 55 45 59,4 53,0 4,4 8,0 63 III 
26 WA 7 O EG WA 55 45 57,4 51,0 2,4 6,0 61 III 

O 1.OG WA 55 45 58,0 51,6 3,0 6,6 61 III 
O 2.OG WA 55 45 58,7 52,3 3,7 7,3 62 III 

O 3.OG WA 55 45 59,3 52,9 4,3 7,9 63 III 
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Ergebnis der Immissionsberechnungen gemäß DIN 18005/DIN 4109 
Verkehrslärmimmissionen im Plangebiet 
ohne schallabschrimende Wirkung der geplanten Bebauung 

IP 

1 

Immissionspunkt 

Name 

2 

Fassaden

orientierung 

3 

Geschoss 

4 

Gebiets

einstufung 

5 

Schalltechnischer 

Orientierungswert 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

6 7 

Beurteilungspegel 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

8 9 

Überschreitung des 

Orientierungswertes 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

10 11 

Maßgeblicher 

Außenlärmpegel 

12 

Lärmpegel

bereich 

13 

27 WA 7 W EG WA 55 45 55,2 48,8 0,2 3,8 59 II 
W 1.OG WA 55 45 55,4 49,1 0,4 4,1 59 II 

W 2.OG WA 55 45 55,7 49,4 0,7 4,4 59 II 
W 3.OG WA 55 45 55,9 49,6 0,9 4,6 59 II 

28 WA 7 S EG WA 55 45 51,3 44,9 - - 55 I 
S 1.OG WA 55 45 51,7 45,3 - 0,3 55 I 

S 2.OG WA 55 45 52,1 45,7 - 0,7 56 II 
S 3.OG WA 55 45 52,2 45,8 - 0,8 56 II 

29 WA 1 (III-geschossig) W 

W 
W 

EG 

1.OG 
2.OG 

WA 

WA 
WA 

55 

55 
55 

45 

45 
45 

53,0 

54,3 
54,0 

46,6 

48,0 
47,7 

-

-
-

1,6 

3,0 
2,7 

56 

58 
57 

II 

II 
II 

30 WA 1 (III-geschossig) N 
N 

N 

EG 
1.OG 

2.OG 

WA 
WA 

WA 

55 
55 

55 

45 
45 

45 

56,1 
56,6 

56,7 

49,7 
50,2 

50,3 

1,1 
1,6 

1,7 

4,7 
5,2 

5,3 

60 
60 

60 

II 
II 

II 
31 WA 1 (III-geschossig) EG 

1.OG 
2.OG 

WA 

WA 
WA 

55 

55 
55 

45 

45 
45 

53,6 

53,9 
54,3 

47,2 

47,5 
47,8 

-

-
-

2,2 

2,5 
2,8 

57 

57 
58 

II 

II 
II 

32 WA 3 (III-geschossig) N 

N 
N 

EG 

1.OG 
2.OG 

WA 

WA 
WA 

55 

55 
55 

45 

45 
45 

54,5 

54,9 
55,0 

48,1 

48,5 
48,7 

-

-
-

3,1 

3,5 
3,7 

58 

58 
58 

II 

II 
II 

33 WA 3 (III-geschossig) O 
O 

O 

EG 
1.OG 

2.OG 

WA 
WA 

WA 

55 
55 

55 

45 
45 

45 

52,7 
53,2 

53,7 

46,3 
46,8 

47,3 

-
-

-

1,3 
1,8 

2,3 

56 
57 

57 

II 
II 

II 
34 WA 5 S EG MI 60 50 50,6 44,2 - - 54 I 

S 1.OG MI 60 50 51,4 45,0 - - 55 I 

S 2.OG MI 60 50 52,1 45,7 - - 56 II 
S 3.OG MI 60 50 51,4 45,0 - - 55 I 

35 WA 5 O 
O 

O 

EG 
1.OG 

2.OG 

WA 
WA 

WA 

55 
55 

55 

45 
45 

45 

54,9 
55,5 

55,3 

48,5 
49,1 

48,9 

-
0,5 

0,3 

3,5 
4,1 

3,9 

58 
59 

59 

II 
II 

II 
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Ergebnis der Immissionsberechnungen gemäß DIN 18005/DIN 4109 
Verkehrslärmimmissionen im Plangebiet 
ohne schallabschrimende Wirkung der geplanten Bebauung 

Immissionspunkt Gebiets- Schalltechnischer Beurteilungspegel Überschreitung des Maßgeblicher Lärmpegel

einstufung Orientierungswert Orientierungswertes Außenlärmpegel bereich 
IP Name Fassaden- Geschoss 

orientierung Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht 
dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 

35 WA 5 O 3.OG WA 55 45 55,7 49,3 0,7 4,3 59 II 
36 WA 4 S EG WA 55 45 49,4 43,0 - - 53 I 

S 1.OG WA 55 45 50,3 43,9 - - 54 I 
S 2.OG WA 55 45 50,9 44,5 - - 54 I 

37 WA 3 (III-geschossig) W EG WA 55 45 50,6 44,2 - - 54 I 
W 1.OG WA 55 45 52,0 45,6 - 0,6 55 I 

W 2.OG WA 55 45 51,4 45,0 - - 55 I 
38 WA 2 (III-geschossig) S EG WA 55 45 49,4 43,0 - - 53 I 

S 1.OG WA 55 45 49,7 43,3 - - 53 I 

S 2.OG WA 55 45 48,1 41,7 - - 52 I 
39 WA 2 (III-geschossig) W EG WA 55 45 53,1 46,7 - 1,7 57 II 

W 1.OG WA 55 45 54,5 48,2 - 3,2 58 II 
W 2.OG WA 55 45 53,3 47,0 - 2,0 57 II 

40 WA 2 (III-geschossig) EG WA 55 45 55,5 49,1 0,5 4,1 59 II 
1.OG WA 55 45 56,1 49,7 1,1 4,7 60 II 

2.OG WA 55 45 56,1 49,7 1,1 4,7 60 II 
41 WA 2 (III-geschossig) O EG WA 55 45 53,5 47,1 - 2,1 57 II 

O 1.OG WA 55 45 53,8 47,4 - 2,4 57 II 

O 2.OG WA 55 45 54,1 47,7 - 2,7 58 II 
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Ergebnis der Verkehrslärmimmissionsberechnungen gemäß DIN 18005 - Isophonendarstellung für eine Rechenhöhe h= 2,5 m ü.G. (Freifläche / Erdgeschoss)
 
zum Tageszeitraum (6 - 22 Uhr)
 
Freie Schallausbreitung im Plangebiet
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nach DIN 4109in dB(A) 

<= 35 
35 < <= 40 
40 < 

Lärmpegelbereich 
<= 45 I 

45 < <= 50 II 
50 < <= 55 III
55 < <= 60 

IV60 < <= 65 
V65 < <= 70 

70 < VI 

75 < 
<= 75 
<= 80 VII 

80 < 

Legende 

Emissionslinie Straße 

Signalanlage 

Emissionslinie Schiene 

Gebäude 
Bestand 

Gebäude Planung 
ohne Bebauungsdämpfung 

Gebäude 
Bestand 

@
_A

3_
ei

nf
ac

h.
sg

s 
/ 

A
3_

ei
nf

ac
h.

pd
f

Maßstab 1:1500 
0 10 20 40 60 

m 

VB 6878-2.4 • 06.12.2016 • Anlage 5.2.1 



              
     
   

      

 
 

 

 

 

 
 

  

                                        

 

 

 

05 0 ,0

60

60

56

0 ,

0 ,5

0 ,06

0 

,0

0 

0 

,06

6

5

5

4
,0 

45
,0

 

50,0 

50,0 

,0 
50,0 

5

50,0 

55,0 
55,0 

55,0 

55,0 

55,0 

55,0 

5

,0 

60,0 

60,

6
,0 

,0 

Ergebnis der Verkehrslärmimmissionsberechnungen gemäß DIN 18005 - Isophonendarstellung für eine Rechenhöhe h= 2,5 m ü.G. (Freifläche/Erdgeschoss)
 
zum Nachtzeitraum (22 - 6 Uhr)
 
Freie Schallausbreitung im Plangebiet
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Ergebnis der Verkehrslärmimmissionsberechnungen gemäß DIN 18005 - Isophonendarstellung für eine Rechenhöhe h= 15 m ü.G. (4. Obergeschoss)
 
zum Tageszeitraum (6 - 22 Uhr)
 
Freie Schallausbreitung im Plangebiet
 

Lärmp gelbereichBeurteeilungspeg eel 
nach DIN 4109in dB(A) 
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35 < <= 40Lärmpegelbereich 
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Ergebnis der Verkehrslärmimmissionsberechnungen gemäß DIN 18005 - Isophonendarstellung für eine Rechenhöhe h= 15 m ü.G. (4. Obergeschoss)
 
zum Nachtzeitraum (22 - 6 Uhr)
 
Freie Schallausbreitung im Plangebiet
 

<= 35 
35 < <= 40 
40 < 

Lärmpegelbereich 
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<= 80 VII 
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Ergebnis der Immissionsberechnungen gemäß DIN 18005/DIN 4109 
Verkehrslärmimmissionen im Plangebiet 
mit schallabschrimender Wirkung der geplanten Bebauung 

IP 

1 

Immissionspunkt 

Name 

2 

Fassaden

orientierung 

3 

Geschoss 

4 

Gebiets

einstufung 

5 

Schalltechnischer 

Orientierungswert 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

6 7 

Beurteilungspegel 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

8 9 

Überschreitung des 

Orientierungswertes 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

10 11 

Maßgeblicher 

Außenlärmpegel 

12 

Lärmpegel

bereich 

13 

01 GEe 1 W EG GE 65 55 65,5 59,1 0,5 4,1 69 IV 
W 1.OG GE 65 55 66,8 60,4 1,8 5,4 70 IV 

W 2.OG GE 65 55 67,3 60,9 2,3 5,9 71 V 
W 3.OG GE 65 55 67,6 61,3 2,6 6,3 71 V 

W 4.OG GE 65 55 67,8 61,4 2,8 6,4 71 V 
W 5.OG GE 65 55 67,8 61,4 2,8 6,4 71 V 

02 GEe 1 N EG GE 65 55 71,6 65,2 6,6 10,2 75 V 
N 1.OG GE 65 55 72,2 65,8 7,2 10,8 76 VI 
N 2.OG GE 65 55 72,4 66,0 7,4 11,0 76 VI 

N 3.OG GE 65 55 72,3 65,9 7,3 10,9 76 VI 
N 4.OG GE 65 55 72,2 65,8 7,2 10,8 76 VI 

N 5.OG GE 65 55 72,1 65,7 7,1 10,7 76 VI 
03 GEe 1 NO EG GE 65 55 68,0 61,6 3,0 6,6 71 V 

NO 1.OG GE 65 55 68,5 62,1 3,5 7,1 72 V 
NO 2.OG GE 65 55 68,8 62,3 3,8 7,3 72 V 

NO 3.OG GE 65 55 68,9 62,5 3,9 7,5 72 V 
NO 4.OG GE 65 55 69,0 62,6 4,0 7,6 72 V 
NO 5.OG GE 65 55 69,0 62,6 4,0 7,6 72 V 

04 GEe 1 O EG GE 65 55 63,6 57,1 - 2,1 67 IV 
O 1.OG GE 65 55 64,8 58,4 - 3,4 68 IV 

O 2.OG GE 65 55 65,2 58,8 0,2 3,8 69 IV 
O 3.OG GE 65 55 65,3 58,9 0,3 3,9 69 IV 

O 4.OG GE 65 55 65,4 59,0 0,4 4,0 69 IV 
O 5.OG GE 65 55 65,5 59,1 0,5 4,1 69 IV 

05 GEe 1 S EG GE 65 55 53,0 46,6 - - 56 II 

S 1.OG GE 65 55 53,6 47,2 - - 57 II 
S 2.OG GE 65 55 54,3 47,9 - - 58 II 

S 3.OG GE 65 55 54,8 48,4 - - 58 II 
S 4.OG GE 65 55 55,6 49,2 - - 59 II 

S 5.OG GE 65 55 56,3 49,9 - - 60 II 
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Ergebnis der Immissionsberechnungen gemäß DIN 18005/DIN 4109 
Verkehrslärmimmissionen im Plangebiet 
mit schallabschrimender Wirkung der geplanten Bebauung 

IP 

1 

Immissionspunkt 

Name 

2 

Fassaden

orientierung 

3 

Geschoss 

4 

Gebiets

einstufung 

5 

Schalltechnischer 

Orientierungswert 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

6 7 

Beurteilungspegel 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

8 9 

Überschreitung des 

Orientierungswertes 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

10 11 

Maßgeblicher 

Außenlärmpegel 

12 

Lärmpegel

bereich 

13 

06 GEe 1 S 
S 

S 

EG 
1.OG 

2.OG 

GE 
GE 

GE 

65 
65 

65 

55 
55 

55 

52,0 
52,6 

53,1 

45,6 
46,2 

46,7 

-
-

-

-
-

-

55 
56 

57 

I 
II 

II 
07 GEe 1 W 

W 
W 

EG 

1.OG 
2.OG 

GE 

GE 
GE 

65 

65 
65 

55 

55 
55 

58,9 

59,3 
59,6 

52,5 

52,9 
53,2 

-

-
-

-

-
-

62 

63 
63 

III 

III 
III 

08 GEe 2 O EG GE 65 55 50,3 43,9 - - 54 I 
O 1.OG GE 65 55 50,9 44,5 - - 54 I 
O 2.OG GE 65 55 51,6 45,2 - - 55 I 

O 3.OG GE 65 55 52,4 46,0 - - 56 II 
O 4.OG GE 65 55 53,5 47,1 - - 57 II 

09 GEe 2 S EG GE 65 55 49,9 43,5 - - 53 I 
S 1.OG GE 65 55 50,3 44,0 - - 54 I 

S 2.OG GE 65 55 50,7 44,4 - - 54 I 
S 3.OG GE 65 55 51,1 44,8 - - 55 I 

S 4.OG GE 65 55 51,1 44,8 - - 55 I 
10 GEe 2 W EG GE 65 55 55,9 49,6 - - 59 II 

W 1.OG GE 65 55 56,3 49,9 - - 60 II 

W 2.OG GE 65 55 56,5 50,2 - - 60 II 
W 3.OG GE 65 55 56,8 50,5 - - 60 II 

W 4.OG GE 65 55 57,1 50,7 - - 61 III 
11 GEe 2 N EG GE 65 55 55,8 49,5 - - 59 II 

N 1.OG GE 65 55 56,4 50,0 - - 60 II 
N 2.OG GE 65 55 57,0 50,6 - - 60 II 
N 3.OG GE 65 55 57,7 51,3 - - 61 III 

N 4.OG GE 65 55 58,7 52,3 - - 62 III 
12 WA 7 N EG WA 55 45 62,6 56,1 7,6 11,1 66 IV 

N 1.OG WA 55 45 64,1 57,6 9,1 12,6 68 IV 
N 2.OG WA 55 45 64,7 58,2 9,7 13,2 68 IV 

N 3.OG WA 55 45 64,9 58,4 9,9 13,4 68 IV 
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Ergebnis der Immissionsberechnungen gemäß DIN 18005/DIN 4109 
Verkehrslärmimmissionen im Plangebiet 
mit schallabschrimender Wirkung der geplanten Bebauung 

IP 

1 

Immissionspunkt 

Name 

2 

Fassaden

orientierung 

3 

Geschoss 

4 

Gebiets

einstufung 

5 

Schalltechnischer 

Orientierungswert 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

6 7 

Beurteilungspegel 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

8 9 

Überschreitung des 

Orientierungswertes 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

10 11 

Maßgeblicher 

Außenlärmpegel 

12 

Lärmpegel

bereich 

13 

12 WA 7 N 4.OG WA 55 45 65,0 58,6 10,0 13,6 68 IV 
13 WA 7 NO EG WA 55 45 65,1 58,7 10,1 13,7 69 IV 

NO 1.OG WA 55 45 65,7 59,3 10,7 14,3 69 IV 
NO 2.OG WA 55 45 65,8 59,3 10,8 14,3 69 IV 

NO 3.OG WA 55 45 65,7 59,3 10,7 14,3 69 IV 
NO 4.OG WA 55 45 65,6 59,2 10,6 14,2 69 IV 

14 WA 7 NO EG WA 55 45 65,1 58,7 10,1 13,7 69 IV 
NO 1.OG WA 55 45 65,7 59,3 10,7 14,3 69 IV 
NO 2.OG WA 55 45 65,8 59,3 10,8 14,3 69 IV 

NO 3.OG WA 55 45 65,7 59,3 10,7 14,3 69 IV 
NO 4.OG WA 55 45 65,6 59,2 10,6 14,2 69 IV 

15 MI NO EG MI 60 50 65,6 59,2 5,6 9,2 69 IV 
NO 1.OG MI 60 50 66,0 59,6 6,0 9,6 69 IV 

NO 2.OG MI 60 50 66,0 59,6 6,0 9,6 69 IV 
NO 3.OG MI 60 50 66,0 59,6 6,0 9,6 69 IV 

NO 4.OG MI 60 50 65,9 59,5 5,9 9,5 69 IV 
16 MI SO EG MI 60 50 61,7 55,3 1,7 5,3 65 III 

SO 1.OG MI 60 50 62,6 56,2 2,6 6,2 66 IV 

SO 2.OG MI 60 50 63,0 56,6 3,0 6,6 66 IV 
SO 3.OG MI 60 50 63,2 56,8 3,2 6,8 67 IV 

SO 4.OG MI 60 50 63,4 57,0 3,4 7,0 67 IV 
17 MI SO EG MI 60 50 58,7 52,3 - 2,3 62 III 

SO 1.OG MI 60 50 59,2 52,8 - 2,8 63 III 
SO 2.OG MI 60 50 59,5 53,1 - 3,1 63 III 
SO 3.OG MI 60 50 59,8 53,4 - 3,4 63 III 

18 WA 6 (III-geschossig) S 
S 

S 

EG 
1.OG 

2.OG 

WA 
WA 

WA 

55 
55 

55 

45 
45 

45 

50,9 
51,7 

52,1 

44,5 
45,3 

45,7 

-
-

-

-
0,3 

0,7 

54 
55 

56 

I 
I 

II 
19 WA 6 (III-geschossig) O 

O 

EG 

1.OG 

WA 

WA 

55 

55 

45 

45 

44,1 

45,3 

37,8 

38,9 

-

-

-

-

48 

49 

I 

I 
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Ergebnis der Immissionsberechnungen gemäß DIN 18005/DIN 4109 
Verkehrslärmimmissionen im Plangebiet 
mit schallabschrimender Wirkung der geplanten Bebauung 

IP 

1 

Immissionspunkt 

Name 

2 

Fassaden

orientierung 

3 

Geschoss 

4 

Gebiets

einstufung 

5 

Schalltechnischer 

Orientierungswert 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

6 7 

Beurteilungspegel 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

8 9 

Überschreitung des 

Orientierungswertes 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

10 11 

Maßgeblicher 

Außenlärmpegel 

12 

Lärmpegel

bereich 

13 

19 WA 6 (III-geschossig) O 
O 

2.OG 
3.OG 

WA 
WA 

55 
55 

45 
45 

46,5 
48,3 

40,1 
41,9 

-
-

-
-

50 
52 

I 
I 

20 WA 6 (III-geschossig) S EG WA 55 45 44,2 37,8 - - 48 I 
S 1.OG WA 55 45 45,2 38,8 - - 49 I 

S 2.OG WA 55 45 46,7 40,3 - - 50 I 
S 3.OG WA 55 45 47,5 41,1 - - 51 I 

21 WA 6 (III-geschossig) O EG WA 55 45 42,9 36,5 - - 46 I 
O 1.OG WA 55 45 43,7 37,3 - - 47 I 
O 2.OG WA 55 45 44,7 38,3 - - 48 I 

O 3.OG WA 55 45 45,9 39,5 - - 49 I 
22 WA 6 (III-geschossig) N EG WA 55 45 42,2 35,9 - - 46 I 

N 1.OG WA 55 45 43,0 36,6 - - 46 I 
N 2.OG WA 55 45 44,0 37,6 - - 47 I 

N 3.OG WA 55 45 45,0 38,6 - - 48 I 
23 WA 6 (III-geschossig) W EG WA 55 45 46,0 39,7 - - 49 I 

W 1.OG WA 55 45 46,8 40,4 - - 50 I 
W 2.OG WA 55 45 47,5 41,1 - - 51 I 
W 3.OG WA 55 45 47,9 41,6 - - 51 I 

24 WA 7 O EG WA 55 45 42,3 35,9 - - 46 I 
O 1.OG WA 55 45 43,2 36,8 - - 47 I 

O 2.OG WA 55 45 44,3 37,9 - - 48 I 
O 3.OG WA 55 45 45,9 39,5 - - 49 I 

25 WA 7 N EG WA 55 45 42,3 35,9 - - 46 I 
N 1.OG WA 55 45 43,0 36,6 - - 46 I 
N 2.OG WA 55 45 43,6 37,2 - - 47 I 

N 3.OG WA 55 45 44,6 38,2 - - 48 I 
26 WA 7 O EG WA 55 45 42,6 36,2 - - 46 I 

O 1.OG WA 55 45 43,5 37,0 - - 47 I 
O 2.OG WA 55 45 44,4 38,0 - - 48 I 

O 3.OG WA 55 45 45,3 38,9 - - 49 I 
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Ergebnis der Immissionsberechnungen gemäß DIN 18005/DIN 4109 
Verkehrslärmimmissionen im Plangebiet 
mit schallabschrimender Wirkung der geplanten Bebauung 

IP 

1 

Immissionspunkt 

Name 

2 

Fassaden

orientierung 

3 

Geschoss 

4 

Gebiets

einstufung 

5 

Schalltechnischer 

Orientierungswert 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

6 7 

Beurteilungspegel 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

8 9 

Überschreitung des 

Orientierungswertes 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

10 11 

Maßgeblicher 

Außenlärmpegel 

12 

Lärmpegel

bereich 

13 

27 WA 7 W EG WA 55 45 50,9 44,4 - - 54 I 
W 1.OG WA 55 45 51,3 44,9 - - 55 I 

W 2.OG WA 55 45 51,8 45,4 - 0,4 55 I 
W 3.OG WA 55 45 52,4 46,0 - 1,0 56 II 

28 WA 7 S EG WA 55 45 42,8 36,4 - - 46 I 
S 1.OG WA 55 45 44,1 37,7 - - 48 I 

S 2.OG WA 55 45 44,8 38,4 - - 48 I 
S 3.OG WA 55 45 46,3 39,9 - - 50 I 

29 WA 1 (III-geschossig) W 

W 
W 

EG 

1.OG 
2.OG 

WA 

WA 
WA 

55 

55 
55 

45 

45 
45 

51,5 

53,0 
53,2 

45,2 

46,7 
46,9 

-

-
-

0,2 

1,7 
1,9 

55 

56 
57 

I 

II 
II 

30 WA 1 (III-geschossig) N 
N 

N 

EG 
1.OG 

2.OG 

WA 
WA 

WA 

55 
55 

55 

45 
45 

45 

54,7 
55,2 

55,3 

48,3 
48,8 

48,9 

-
0,2 

0,3 

3,3 
3,8 

3,9 

58 
59 

59 

II 
II 

II 
32 WA 3 (III-geschossig) N 

N 
N 

EG 

1.OG 
2.OG 

WA 

WA 
WA 

55 

55 
55 

45 

45 
45 

45,6 

46,8 
48,2 

39,2 

40,4 
41,9 

-

-
-

-

-
-

49 

50 
52 

I 

I 
I 

33 WA 3 (III-geschossig) O 

O 
O 

EG 

1.OG 
2.OG 

WA 

WA 
WA 

55 

55 
55 

45 

45 
45 

45,5 

46,0 
46,8 

39,1 

39,6 
40,4 

-

-
-

-

-
-

49 

49 
50 

I 

I 
I 

34 WA 5 S EG MI 60 50 47,8 41,4 - - 51 I 
S 1.OG MI 60 50 48,9 42,5 - - 52 I 

S 2.OG MI 60 50 49,6 43,2 - - 53 I 
S 3.OG MI 60 50 50,1 43,7 - - 54 I 

35 WA 5 O EG WA 55 45 51,3 44,9 - - 55 I 

O 1.OG WA 55 45 52,3 45,9 - 0,9 56 II 
O 2.OG WA 55 45 53,3 46,9 - 1,9 57 II 

O 3.OG WA 55 45 53,7 47,3 - 2,3 57 II 
36 WA 4 S 

S 

EG 

1.OG 

WA 

WA 

55 

55 

45 

45 

48,4 

49,2 

42,0 

42,8 

-

-

-

-

52 

53 

I 

I 
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Ergebnis der Immissionsberechnungen gemäß DIN 18005/DIN 4109 
Verkehrslärmimmissionen im Plangebiet 
mit schallabschrimender Wirkung der geplanten Bebauung 

Immissionspunkt Gebiets- Schalltechnischer Beurteilungspegel Überschreitung des Maßgeblicher Lärmpegel

einstufung Orientierungswert Orientierungswertes Außenlärmpegel bereich 
IP Name Fassaden- Geschoss 

orientierung Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht 
dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 

36 WA 4 S 2.OG WA 55 45 49,7 43,3 - - 53 I 
37 WA 3 (III-geschossig) W EG WA 55 45 43,3 37,0 - - 47 I 

W 1.OG WA 55 45 46,8 40,4 - - 50 I 
W 2.OG WA 55 45 47,7 41,3 - - 51 I 

38 WA 2 (III-geschossig) S EG WA 55 45 44,3 38,0 - - 48 I 
S 1.OG WA 55 45 45,0 38,7 - - 48 I 

S 2.OG WA 55 45 44,7 38,3 - - 48 I 
39 WA 2 (III-geschossig) W EG WA 55 45 50,1 43,7 - - 54 I 

W 1.OG WA 55 45 52,4 46,0 - 1,0 56 II 

W 2.OG WA 55 45 52,4 46,1 - 1,1 56 II 
41 WA 2 (III-geschossig) O EG WA 55 45 43,2 36,8 - - 47 I 

O 1.OG WA 55 45 44,5 38,1 - - 48 I 
O 2.OG WA 55 45 46,1 39,8 - - 50 I 
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Ergebnis der Verkehrslärmimmissionsberechnungen gemäß DIN 18005 - Isophonendarstellung für eine Rechenhöhe h= 2,5 m ü.G. (Freiflächen/ Erdgeschoss)
 
zum Tageszeitraum (6 - 22 Uhr)
 
Mit Bebauungsdämpfung im Plangebiet
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Ergebnis der Verkehrslärmimmissionsberechnungen gemäß DIN 18005 - Isophonendarstellung für eine Rechenhöhe h= 2,5 m ü.G. (Freiflächen/ Erdgeschoss)
 
zum Nachtzeitraum (22 - 6 Uhr)
 
Mit Bebauungsdämpfung im Plangebiet
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VI70 < <= 75 
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80 <  
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Ergebnis der Verkehrslärmimmissionsberechnungen gemäß DIN 18005 - Isophonendarstellung für eine Rechenhöhe h= 15 m ü.G. (4. Obergeschoss)
 
zum Tageszeitraum (6 - 22 Uhr)
 
Mit Bebauungsdämpfung im Plangebiet
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Ergebnis der Verkehrslärmimmissionsberechnungen gemäß DIN 18005 - Isophonendarstellung für eine Rechenhöhe h= 15 m ü.G. (4. Obergeschoss)
 
zum Nachtzeitraum (22 - 6 Uhr)
 
Mit Bebauungsdämpfung im Plangebiet
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Lärmpegelbereich35 < <= 40 
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IV60 < <= 65 
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<= 75 
<= 80 VII 

80 <  
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Ergebnis der Immissionsberechnungen gemäß TA Lärm 
Gewerbelärmimmissionen im Plangebiet 
ohne schallabschrimende Wirkung der geplanten Bebauung 

IO 
Nr. 

1 

Immissionspunkt 

Name 

2 

Fassaden

orientierung 

3 

Geschoss 

4 

Gebiets

einstufung 

5 

Immissionsrichtwert 

gemäß 
TA Lärm 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

6 7 

Beurteilungspegel 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

8 9 

Überschreitung des 

Immissionsrichtwertes 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

10 11 

01 GEe 1 W EG GE 65 50 66,4 51,5 1,4 1,5 
W 1.OG GE 65 50 65,1 50,1 0,1 0,1 

W 2.OG GE 65 50 64,2 49,3 - -
W 3.OG GE 65 50 63,6 48,7 - -

W 4.OG GE 65 50 62,9 48,1 - -
W 5.OG GE 65 50 62,4 47,5 - -

02 GEe 1 N EG GE 65 50 58,3 43,3 - -
N 1.OG GE 65 50 57,8 42,9 - -
N 2.OG GE 65 50 57,2 42,3 - -

N 3.OG GE 65 50 56,6 41,7 - -
N 4.OG GE 65 50 55,9 41,2 - -

N 5.OG GE 65 50 55,4 40,7 - -
03 GEe 1 NO EG GE 65 50 46,9 31,9 - -

NO 1.OG GE 65 50 47,4 32,4 - -
NO 2.OG GE 65 50 47,7 32,8 - -

NO 3.OG GE 65 50 48,1 33,1 - -
NO 4.OG GE 65 50 48,1 33,2 - -
NO 5.OG GE 65 50 47,4 32,5 - -

04 GEe 1 O EG GE 65 50 44,1 29,2 - -
O 1.OG GE 65 50 44,4 29,6 - -

O 2.OG GE 65 50 44,7 29,9 - -
O 3.OG GE 65 50 45,0 30,2 - -

O 4.OG GE 65 50 45,3 30,4 - -
O 5.OG GE 65 50 45,0 30,2 - -

05 GEe 1 S EG GE 65 50 53,7 38,8 - -

S 1.OG GE 65 50 54,3 39,4 - -
S 2.OG GE 65 50 54,7 39,8 - -

S 3.OG GE 65 50 54,9 39,9 - -
S 4.OG GE 65 50 54,8 39,9 - -

S 5.OG GE 65 50 54,7 39,7 - -
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Ergebnis der Immissionsberechnungen gemäß TA Lärm 
Gewerbelärmimmissionen im Plangebiet 
ohne schallabschrimende Wirkung der geplanten Bebauung 

IO 
Nr. 

1 

Immissionspunkt 

Name 

2 

Fassaden

orientierung 

3 

Geschoss 

4 

Gebiets

einstufung 

5 

Immissionsrichtwert 

gemäß 
TA Lärm 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

6 7 

Beurteilungspegel 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

8 9 

Überschreitung des 

Immissionsrichtwertes 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

10 11 

06 GEe 1 S 
S 

S 

EG 
1.OG 

2.OG 

GE 
GE 

GE 

65 
65 

65 

50 
50 

50 

57,6 
57,8 

57,9 

42,6 
42,8 

43,0 

-
-

-

-
-

-
07 GEe 1 W 

W 
W 

EG 

1.OG 
2.OG 

GE 

GE 
GE 

65 

65 
65 

50 

50 
50 

64,8 

64,5 
64,1 

49,9 

49,6 
49,2 

-

-
-

-

-
-

08 GEe 2 EG GE 65 50 39,9 25,2 - -
1.OG GE 65 50 40,6 25,8 - -
2.OG GE 65 50 40,8 26,0 - -

3.OG GE 65 50 40,9 26,1 - -
4.OG GE 65 50 41,1 26,3 - -

09 GEe 2 S EG GE 65 50 43,7 30,4 - -
S 1.OG GE 65 50 44,0 31,4 - -

S 2.OG GE 65 50 44,3 31,6 - -
S 3.OG GE 65 50 44,9 31,7 - -

S 4.OG GE 65 50 45,1 32,2 - -
10 GEe 2 W EG GE 65 50 62,4 47,5 - -

W 1.OG GE 65 50 62,5 47,6 - -

W 2.OG GE 65 50 62,4 47,5 - -
W 3.OG GE 65 50 62,2 47,3 - -

W 4.OG GE 65 50 61,9 47,0 - -
11 GEe 2 EG GE 65 50 57,4 42,5 - -

1.OG GE 65 50 57,9 43,0 - -
2.OG GE 65 50 58,2 43,3 - -
3.OG GE 65 50 58,3 43,4 - -

4.OG GE 65 50 58,2 43,3 - -
12 WA 7 N EG WA 55 40 52,5 35,9 - -

N 1.OG WA 55 40 53,6 36,9 - -
N 2.OG WA 55 40 54,2 37,5 - -

N 3.OG WA 55 40 54,7 38,0 - -
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Ergebnis der Immissionsberechnungen gemäß TA Lärm 
Gewerbelärmimmissionen im Plangebiet 
ohne schallabschrimende Wirkung der geplanten Bebauung 

IO 
Nr. 

1 

Immissionspunkt 

Name 

2 

Fassaden

orientierung 

3 

Geschoss 

4 

Gebiets

einstufung 

5 

Immissionsrichtwert 

gemäß 
TA Lärm 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

6 7 

Beurteilungspegel 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

8 9 

Überschreitung des 

Immissionsrichtwertes 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

10 11 

12 WA 7 N 4.OG WA 55 40 54,9 38,3 - -
13 WA 7 NO EG WA 55 40 44,0 27,1 - -

NO 1.OG WA 55 40 45,4 28,5 - -
NO 2.OG WA 55 40 45,7 28,7 - -

NO 3.OG WA 55 40 45,9 29,0 - -
NO 4.OG WA 55 40 46,2 29,2 - -

14 WA 7 NO EG WA 55 40 40,7 23,8 - -
NO 1.OG WA 55 40 42,1 25,3 - -
NO 2.OG WA 55 40 42,3 25,5 - -

NO 3.OG WA 55 40 42,6 25,7 - -
NO 4.OG WA 55 40 42,7 25,9 - -

15 MI NO EG MI 60 45 38,6 24,0 - -
NO 1.OG MI 60 45 39,3 24,7 - -

NO 2.OG MI 60 45 39,9 25,2 - -
NO 3.OG MI 60 45 40,0 25,4 - -

NO 4.OG MI 60 45 39,7 25,1 - -
16 MI SO EG MI 60 45 39,4 24,3 - -

SO 1.OG MI 60 45 40,1 25,2 - -

SO 2.OG MI 60 45 40,5 25,5 - -
SO 3.OG MI 60 45 38,4 23,2 - -

SO 4.OG MI 60 45 14,1 9,0 - -
17 MI SO EG MI 60 45 31,4 16,4 - -

SO 1.OG MI 60 45 32,9 17,9 - -
SO 2.OG MI 60 45 33,3 18,3 - -
SO 3.OG MI 60 45 32,3 17,3 - -

18 WA 6 (III-geschossig) S 
S 

S 

EG 
1.OG 

2.OG 

WA 
WA 

WA 

55 
55 

55 

40 
40 

40 

39,6 
40,4 

35,6 

23,0 
23,7 

19,3 

-
-

-

-
-

-
19 WA 6 (III-geschossig) O 

O 

EG 

1.OG 

WA 

WA 

55 

55 

40 

40 

38,3 

39,4 

21,5 

22,6 

-

-

-

-
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Ergebnis der Immissionsberechnungen gemäß TA Lärm 
Gewerbelärmimmissionen im Plangebiet 
ohne schallabschrimende Wirkung der geplanten Bebauung 

IO 
Nr. 

1 

Immissionspunkt 

Name 

2 

Fassaden

orientierung 

3 

Geschoss 

4 

Gebiets

einstufung 

5 

Immissionsrichtwert 

gemäß 
TA Lärm 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

6 7 

Beurteilungspegel 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

8 9 

Überschreitung des 

Immissionsrichtwertes 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

10 11 

19 WA 6 (III-geschossig) O 
O 

2.OG 
3.OG 

WA 
WA 

55 
55 

40 
40 

38,8 
38,9 

22,0 
22,1 

-
-

-
-

20 WA 6 (III-geschossig) S EG WA 55 40 39,7 23,0 - -
S 1.OG WA 55 40 40,8 24,1 - -

S 2.OG WA 55 40 40,6 23,9 - -
S 3.OG WA 55 40 38,8 22,0 - -

21 WA 6 (III-geschossig) O EG WA 55 40 35,9 18,9 - -
O 1.OG WA 55 40 37,0 19,9 - -
O 2.OG WA 55 40 37,5 20,5 - -

O 3.OG WA 55 40 37,5 20,5 - -
22 WA 6 (III-geschossig) N EG WA 55 40 50,2 33,6 - -

N 1.OG WA 55 40 50,8 34,2 - -
N 2.OG WA 55 40 51,2 34,6 - -

N 3.OG WA 55 40 51,7 35,1 - -
23 WA 6 (III-geschossig) W EG WA 55 40 50,6 33,9 - -

W 1.OG WA 55 40 51,3 34,6 - -
W 2.OG WA 55 40 51,9 35,3 - -
W 3.OG WA 55 40 52,6 35,8 - -

24 WA 7 O EG WA 55 40 38,8 21,9 - -
O 1.OG WA 55 40 40,5 23,6 - -

O 2.OG WA 55 40 40,9 23,9 - -
O 3.OG WA 55 40 40,8 23,8 - -

25 WA 7 N EG WA 55 40 51,5 34,8 - -
N 1.OG WA 55 40 52,6 35,8 - -
N 2.OG WA 55 40 53,1 36,4 - -

N 3.OG WA 55 40 53,7 37,0 - -
26 WA 7 O EG WA 55 40 42,2 25,2 - -

O 1.OG WA 55 40 43,8 26,9 - -
O 2.OG WA 55 40 44,0 27,1 - -

O 3.OG WA 55 40 44,1 27,2 - -
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Ergebnis der Immissionsberechnungen gemäß TA Lärm 
Gewerbelärmimmissionen im Plangebiet 
ohne schallabschrimende Wirkung der geplanten Bebauung 

IO 
Nr. 

1 

Immissionspunkt 

Name 

2 

Fassaden

orientierung 

3 

Geschoss 

4 

Gebiets

einstufung 

5 

Immissionsrichtwert 

gemäß 
TA Lärm 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

6 7 

Beurteilungspegel 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

8 9 

Überschreitung des 

Immissionsrichtwertes 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

10 11 

27 WA 7 W EG WA 55 40 55,0 38,3 - -
W 1.OG WA 55 40 56,2 39,5 1,2 -

W 2.OG WA 55 40 56,9 40,2 1,9 0,2 
W 3.OG WA 55 40 57,4 40,7 2,4 0,7 

28 WA 7 S EG WA 55 40 34,5 16,4 - -
S 1.OG WA 55 40 36,5 18,9 - -

S 2.OG WA 55 40 37,1 19,3 - -
S 3.OG WA 55 40 35,5 16,0 - -

29 WA 1 (III-geschossig) W 

W 
W 

EG 

1.OG 
2.OG 

WA 

WA 
WA 

55 

55 
55 

40 

40 
40 

56,6 

56,2 
57,0 

41,2 

43,4 
40,0 

1,6 

1,2 
2,0 

1,2 

3,4 
-

30 WA 1 (III-geschossig) N 
N 

N 

EG 
1.OG 

2.OG 

WA 
WA 

WA 

55 
55 

55 

40 
40 

40 

61,3 
62,0 

62,2 

44,4 
45,1 

45,4 

6,3 
7,0 

7,2 

4,4 
5,1 

5,4 
31 WA 1 (III-geschossig) EG 

1.OG 
2.OG 

WA 

WA 
WA 

55 

55 
55 

40 

40 
40 

35,5 

37,8 
38,0 

18,8 

21,0 
21,2 

-

-
-

-

-
-

32 WA 3 (III-geschossig) N 

N 
N 

EG 

1.OG 
2.OG 

WA 

WA 
WA 

55 

55 
55 

40 

40 
40 

51,0 

51,9 
52,7 

34,8 

35,7 
36,6 

-

-
-

-

-
-

33 WA 3 (III-geschossig) O 
O 

O 

EG 
1.OG 

2.OG 

WA 
WA 

WA 

55 
55 

55 

40 
40 

40 

16,0 
17,8 

4,6 

-17,6 
-15,4 

-17,0 

-
-

-

-
-

-
34 WA 5 S EG MI 60 45 37,9 22,5 - -

S 1.OG MI 60 45 38,9 23,5 - -

S 2.OG MI 60 45 39,3 23,8 - -
S 3.OG MI 60 45 30,9 3,3 - -

35 WA 5 O 
O 

O 

EG 
1.OG 

2.OG 

WA 
WA 

WA 

55 
55 

55 

40 
40 

40 

39,3 
40,1 

33,5 

22,4 
23,2 

17,2 

-
-

-

-
-

-
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Ergebnis der Immissionsberechnungen gemäß TA Lärm 
Gewerbelärmimmissionen im Plangebiet 
ohne schallabschrimende Wirkung der geplanten Bebauung 

Immissionspunkt Gebiets- Immissionsrichtwert Beurteilungspegel Überschreitung des 

IO einstufung gemäß Immissionsrichtwertes 
Nr. Name Fassaden- Geschoss TA Lärm 

orientierung Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht 
dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

35 WA 5 O 3.OG WA 55 40 33,7 17,0 - -
36 WA 4 S EG WA 55 40 33,4 6,5 - -

S 1.OG WA 55 40 35,3 10,2 - -
S 2.OG WA 55 40 37,9 12,8 - -

37 WA 3 (III-geschossig) W EG WA 55 40 48,1 32,0 - -
W 1.OG WA 55 40 51,4 36,4 - -

W 2.OG WA 55 40 52,6 37,3 - -
38 WA 2 (III-geschossig) S EG WA 55 40 51,5 34,9 - -

S 1.OG WA 55 40 45,2 31,4 - -

S 2.OG WA 55 40 47,5 32,7 - -
39 WA 2 (III-geschossig) W EG WA 55 40 53,7 37,1 - -

W 1.OG WA 55 40 54,7 36,9 - -
W 2.OG WA 55 40 55,1 37,3 0,1 -

40 WA 2 (III-geschossig) EG WA 55 40 55,8 39,5 0,8 -
1.OG WA 55 40 56,8 40,6 1,8 0,6 

2.OG WA 55 40 57,6 41,3 2,6 1,3 
41 WA 2 (III-geschossig) O EG WA 55 40 38,0 21,0 - -

O 1.OG WA 55 40 39,3 22,4 - -

O 2.OG WA 55 40 39,9 22,9 - -
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Ergebnis der Gewerbelärmimmissionsberechnungen gemäß TA Lärm - Isophonendarstellung für eine Rechenhöhe h= 2,5 m ü.G. (Freifläche/Erdgeschoss)
 
zum Nachtzeitraum (22 - 6 Uhr, lauteste Stunde)
 
Freie Schallausbreitung im Plangebiet
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Ergebnis der Gewerbelärmimmissionsberechnungen gemäß TA Lärm - Isophonendarstellung für eine Rechenhöhe h= 15 m ü.G. (4. Obergeschoss)
 
zum Tageszeitraum (6 - 22 Uhr)
 
Freie Schallausbreitung im Plangebiet
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Ergebnis der Gewerbelärmimmissionsberechnungen gemäß TA Lärm - Isophonendarstellung für eine Rechenhöhe h= 15 m ü.G. (4. Obergeschoss)
 
zum Nachtzeitraum (22 - 6 Uhr, lauteste Stunde)
 
Freie Schallausbreitung im Plangebiet
 

Lärmp gelbereichBeurteeilungspeg eel 
nach DIN 4109in dB(A) 

<= 35 
35 < <= 40 
40 < 

Lärmpegelbereich 
<= 45 I 

45 < <= 50 II 
50 < 
55 < 
60 < 

III 
IV 

<= 55 
<= 60 
<= 65 

65 < V<= 70 
70 < VI<= 75 
75 < VII<= 80 
80 < 

Legende 
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ohne Bebauungsdämpfung 
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Ergebnis der Immissionsberechnungen gemäß TA Lärm 
Gewerbelärmimmissionen im Plangebiet 
mit schallabschrimender Wirkung der geplanten Bebauung 

IO 
Nr. 

1 

Immissionspunkt 

Name 

2 

Fassaden

orientierung 

3 

Geschoss 

4 

Gebiets

einstufung 

5 

Immissionsrichtwert 

gemäß 
TA Lärm 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

6 7 

Beurteilungspegel 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

8 9 

Überschreitung des 

Immissionsrichtwertes 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

10 11 

01 GEe 1 W EG GE 65 50 66,5 51,5 1,5 1,5 
W 1.OG GE 65 50 65,1 50,1 0,1 0,1 

W 2.OG GE 65 50 64,3 49,3 - -
W 3.OG GE 65 50 63,6 48,7 - -

W 4.OG GE 65 50 63,0 48,1 - -
W 5.OG GE 65 50 62,5 47,6 - -

02 GEe 1 N EG GE 65 50 58,2 43,3 - -
N 1.OG GE 65 50 57,7 42,8 - -
N 2.OG GE 65 50 57,0 42,2 - -

N 3.OG GE 65 50 56,4 41,5 - -
N 4.OG GE 65 50 55,7 40,9 - -

N 5.OG GE 65 50 55,1 40,4 - -
03 GEe 1 NO EG GE 65 50 43,5 28,6 - -

NO 1.OG GE 65 50 44,0 29,2 - -
NO 2.OG GE 65 50 44,4 29,6 - -

NO 3.OG GE 65 50 44,7 29,9 - -
NO 4.OG GE 65 50 45,0 30,1 - -
NO 5.OG GE 65 50 45,2 30,4 - -

04 GEe 1 O EG GE 65 50 39,3 24,7 - -
O 1.OG GE 65 50 39,7 25,2 - -

O 2.OG GE 65 50 40,0 25,5 - -
O 3.OG GE 65 50 40,3 25,8 - -

O 4.OG GE 65 50 40,6 26,1 - -
O 5.OG GE 65 50 40,6 26,4 - -

05 GEe 1 S EG GE 65 50 54,0 39,1 - -

S 1.OG GE 65 50 54,5 39,6 - -
S 2.OG GE 65 50 54,9 40,0 - -

S 3.OG GE 65 50 55,1 40,2 - -
S 4.OG GE 65 50 55,1 40,2 - -

S 5.OG GE 65 50 55,1 40,1 - -
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Ergebnis der Immissionsberechnungen gemäß TA Lärm 
Gewerbelärmimmissionen im Plangebiet 
mit schallabschrimender Wirkung der geplanten Bebauung 

IO 
Nr. 

1 

Immissionspunkt 

Name 

2 

Fassaden

orientierung 

3 

Geschoss 

4 

Gebiets

einstufung 

5 

Immissionsrichtwert 

gemäß 
TA Lärm 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

6 7 

Beurteilungspegel 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

8 9 

Überschreitung des 

Immissionsrichtwertes 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

10 11 

06 GEe 1 S 
S 

S 

EG 
1.OG 

2.OG 

GE 
GE 

GE 

65 
65 

65 

50 
50 

50 

57,8 
58,0 

58,2 

42,8 
43,1 

43,2 

-
-

-

-
-

-
07 GEe 1 W 

W 
W 

EG 

1.OG 
2.OG 

GE 

GE 
GE 

65 

65 
65 

50 

50 
50 

64,9 

64,6 
64,2 

49,9 

49,6 
49,3 

-

-
-

-

-
-

08 GEe 2 O EG GE 65 50 43,7 29,0 - -
O 1.OG GE 65 50 44,3 29,7 - -
O 2.OG GE 65 50 44,9 30,4 - -

O 3.OG GE 65 50 45,4 30,9 - -
O 4.OG GE 65 50 45,9 31,6 - -

09 GEe 2 S EG GE 65 50 53,1 38,4 - -
S 1.OG GE 65 50 53,7 39,1 - -

S 2.OG GE 65 50 54,2 39,5 - -
S 3.OG GE 65 50 54,4 39,8 - -

S 4.OG GE 65 50 54,5 39,9 - -
10 GEe 2 W EG GE 65 50 62,6 47,7 - -

W 1.OG GE 65 50 62,7 47,8 - -

W 2.OG GE 65 50 62,7 47,8 - -
W 3.OG GE 65 50 62,5 47,6 - -

W 4.OG GE 65 50 62,2 47,3 - -
11 GEe 2 N EG GE 65 50 57,1 42,3 - -

N 1.OG GE 65 50 57,5 42,7 - -
N 2.OG GE 65 50 57,9 43,0 - -
N 3.OG GE 65 50 58,0 43,2 - -

N 4.OG GE 65 50 58,0 43,2 - -
12 WA 7 N EG WA 55 40 48,5 31,6 - -

N 1.OG WA 55 40 49,2 32,3 - -
N 2.OG WA 55 40 49,7 32,9 - -

N 3.OG WA 55 40 50,2 33,4 - -
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Ergebnis der Immissionsberechnungen gemäß TA Lärm 
Gewerbelärmimmissionen im Plangebiet 
mit schallabschrimender Wirkung der geplanten Bebauung 

IO 
Nr. 

1 

Immissionspunkt 

Name 

2 

Fassaden

orientierung 

3 

Geschoss 

4 

Gebiets

einstufung 

5 

Immissionsrichtwert 

gemäß 
TA Lärm 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

6 7 

Beurteilungspegel 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

8 9 

Überschreitung des 

Immissionsrichtwertes 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

10 11 

12 WA 7 N 4.OG WA 55 40 50,5 33,8 - -
13 WA 7 NO EG WA 55 40 35,4 18,4 - -

NO 1.OG WA 55 40 35,9 19,0 - -
NO 2.OG WA 55 40 36,1 19,3 - -

NO 3.OG WA 55 40 36,5 19,6 - -
NO 4.OG WA 55 40 36,8 20,0 - -

14 WA 7 NO EG WA 55 40 35,4 18,4 - -
NO 1.OG WA 55 40 35,9 19,0 - -
NO 2.OG WA 55 40 36,1 19,3 - -

NO 3.OG WA 55 40 36,5 19,6 - -
NO 4.OG WA 55 40 36,8 20,0 - -

15 MI NO EG MI 60 45 22,8 7,5 - -
NO 1.OG MI 60 45 23,0 7,7 - -

NO 2.OG MI 60 45 23,3 8,1 - -
NO 3.OG MI 60 45 22,8 7,7 - -

NO 4.OG MI 60 45 23,1 8,0 - -
16 MI SO EG MI 60 45 18,2 2,4 - -

SO 1.OG MI 60 45 17,6 1,9 - -

SO 2.OG MI 60 45 12,2 -2,8 - -
SO 3.OG MI 60 45 14,4 -0,6 - -

SO 4.OG MI 60 45 16,8 1,8 - -
17 MI SO EG MI 60 45 12,4 -3,7 - -

SO 1.OG MI 60 45 7,6 -12,8 - -
SO 2.OG MI 60 45 7,4 -39,6 - -
SO 3.OG MI 60 45 7,7 -38,7 - -

18 WA 6 (III-geschossig) S 
S 

S 

EG 
1.OG 

2.OG 

WA 
WA 

WA 

55 
55 

55 

40 
40 

40 

30,0 
30,5 

32,6 

13,9 
14,6 

17,1 

-
-

-

-
-

-
19 WA 6 (III-geschossig) O 

O 

EG 

1.OG 

WA 

WA 

55 

55 

40 

40 

25,9 

26,7 

7,4 

8,3 

-

-

-

-
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Ergebnis der Immissionsberechnungen gemäß TA Lärm 
Gewerbelärmimmissionen im Plangebiet 
mit schallabschrimender Wirkung der geplanten Bebauung 

IO 
Nr. 

1 

Immissionspunkt 

Name 

2 

Fassaden

orientierung 

3 

Geschoss 

4 

Gebiets

einstufung 

5 

Immissionsrichtwert 

gemäß 
TA Lärm 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

6 7 

Beurteilungspegel 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

8 9 

Überschreitung des 

Immissionsrichtwertes 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

10 11 

19 WA 6 (III-geschossig) O 
O 

2.OG 
3.OG 

WA 
WA 

55 
55 

40 
40 

27,8 
29,5 

9,6 
11,7 

-
-

-
-

20 WA 6 (III-geschossig) S EG WA 55 40 29,7 12,2 - -
S 1.OG WA 55 40 30,5 13,2 - -

S 2.OG WA 55 40 31,6 14,5 - -
S 3.OG WA 55 40 31,8 14,4 - -

21 WA 6 (III-geschossig) O EG WA 55 40 34,9 18,4 - -
O 1.OG WA 55 40 35,4 19,0 - -
O 2.OG WA 55 40 36,0 19,7 - -

O 3.OG WA 55 40 36,7 20,6 - -
22 WA 6 (III-geschossig) N EG WA 55 40 42,5 26,1 - -

N 1.OG WA 55 40 42,8 26,4 - -
N 2.OG WA 55 40 43,3 27,0 - -

N 3.OG WA 55 40 43,9 27,5 - -
23 WA 6 (III-geschossig) W EG WA 55 40 45,5 29,1 - -

W 1.OG WA 55 40 45,9 29,5 - -
W 2.OG WA 55 40 46,6 30,3 - -
W 3.OG WA 55 40 47,3 30,9 - -

24 WA 7 O EG WA 55 40 30,9 14,2 - -
O 1.OG WA 55 40 31,4 14,9 - -

O 2.OG WA 55 40 32,1 15,6 - -
O 3.OG WA 55 40 32,8 16,4 - -

25 WA 7 N EG WA 55 40 34,1 17,7 - -
N 1.OG WA 55 40 34,5 18,3 - -
N 2.OG WA 55 40 35,3 19,1 - -

N 3.OG WA 55 40 36,3 20,2 - -
26 WA 7 O EG WA 55 40 28,5 11,4 - -

O 1.OG WA 55 40 29,0 12,1 - -
O 2.OG WA 55 40 29,6 12,7 - -

O 3.OG WA 55 40 30,0 12,7 - -
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Ergebnis der Immissionsberechnungen gemäß TA Lärm 
Gewerbelärmimmissionen im Plangebiet 
mit schallabschrimender Wirkung der geplanten Bebauung 

IO 
Nr. 

1 

Immissionspunkt 

Name 

2 

Fassaden

orientierung 

3 

Geschoss 

4 

Gebiets

einstufung 

5 

Immissionsrichtwert 

gemäß 
TA Lärm 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

6 7 

Beurteilungspegel 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

8 9 

Überschreitung des 

Immissionsrichtwertes 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

10 11 

27 WA 7 W EG WA 55 40 44,7 27,8 - -
W 1.OG WA 55 40 45,4 28,5 - -

W 2.OG WA 55 40 46,0 29,1 - -
W 3.OG WA 55 40 46,6 29,9 - -

28 WA 7 S EG WA 55 40 32,9 15,7 - -
S 1.OG WA 55 40 33,7 16,7 - -

S 2.OG WA 55 40 34,4 17,3 - -
S 3.OG WA 55 40 35,4 18,4 - -

29 WA 1 (III-geschossig) W 

W 
W 

EG 

1.OG 
2.OG 

WA 

WA 
WA 

55 

55 
55 

40 

40 
40 

57,3 

57,1 
57,8 

41,6 

44,2 
40,9 

2,3 

2,1 
2,8 

1,6 

4,2 
0,9 

30 WA 1 (III-geschossig) N 
N 

N 

EG 
1.OG 

2.OG 

WA 
WA 

WA 

55 
55 

55 

40 
40 

40 

61,8 
62,5 

62,7 

44,9 
45,6 

45,9 

6,8 
7,5 

7,7 

4,9 
5,6 

5,9 
32 WA 3 (III-geschossig) N 

N 
N 

EG 

1.OG 
2.OG 

WA 

WA 
WA 

55 

55 
55 

40 

40 
40 

41,0 

42,6 
44,1 

24,8 

26,6 
28,2 

-

-
-

-

-
-

33 WA 3 (III-geschossig) O 

O 
O 

EG 

1.OG 
2.OG 

WA 

WA 
WA 

55 

55 
55 

40 

40 
40 

33,8 

34,4 
34,9 

16,6 

17,3 
17,6 

-

-
-

-

-
-

34 WA 5 S EG MI 60 45 26,4 6,3 - -
S 1.OG MI 60 45 27,4 7,2 - -

S 2.OG MI 60 45 27,8 1,3 - -
S 3.OG MI 60 45 29,2 0,5 - -

35 WA 5 O EG WA 55 40 24,7 8,3 - -

O 1.OG WA 55 40 24,5 8,6 - -
O 2.OG WA 55 40 25,4 9,7 - -

O 3.OG WA 55 40 27,3 12,0 - -
36 WA 4 S 

S 

EG 

1.OG 

WA 

WA 

55 

55 

40 

40 

33,5 

35,2 

3,3 

5,3 

-

-

-

-
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Ergebnis der Immissionsberechnungen gemäß TA Lärm 
Gewerbelärmimmissionen im Plangebiet 
mit schallabschrimender Wirkung der geplanten Bebauung 

Immissionspunkt Gebiets- Immissionsrichtwert Beurteilungspegel Überschreitung des 

IO einstufung gemäß Immissionsrichtwertes 
Nr. Name Fassaden- Geschoss TA Lärm 

orientierung Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht 
dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

36 WA 4 S 2.OG WA 55 40 37,9 6,9 - -
37 WA 3 (III-geschossig) W EG WA 55 40 39,4 23,9 - -

W 1.OG WA 55 40 43,4 30,5 - -
W 2.OG WA 55 40 45,4 31,5 - -

38 WA 2 (III-geschossig) S EG WA 55 40 38,5 25,5 - -
S 1.OG WA 55 40 41,8 30,1 - -

S 2.OG WA 55 40 43,4 30,7 - -
39 WA 2 (III-geschossig) W EG WA 55 40 51,5 34,8 - -

W 1.OG WA 55 40 54,2 35,9 - -

W 2.OG WA 55 40 54,6 36,2 - -
41 WA 2 (III-geschossig) O EG WA 55 40 36,3 20,3 - -

O 1.OG WA 55 40 37,9 22,6 - -
O 2.OG WA 55 40 39,9 24,8 - -
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Ergebnis der Gewerbelärmimmissionsberechnungen gemäß TA Lärm - Isophonendarstellung für eine Rechenhöhe h= 2,5 m ü.G. (Freiflächen/ Erdgeschoss)
 
zum Tageszeitraum (6 - 22 Uhr)
 
Mit Bebauungsdämpfung im Plangebiet
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Ergebnis der Gewerbelärmimmissionsberechnungen gemäß TA Lärm - Isophonendarstellung für eine Rechenhöhe h= 2,5 m ü.G. (Freiflächen/ Erdgeschoss)
 
zum Nachtzeitraum (22 - 6 Uhr, lauteste Stunde)
 
Mit Bebauungsdämpfung im Plangebiet
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Ergebnis der Gewerbelärmimmissionsberechnungen gemäß TA Lärm - Isophonendarstellung für eine Rechenhöhe h= 15 m ü.G. (4. Obergeschoss)
 
zum Nachtzeitraum (22 - 6 Uhr, lauteste Stunde)
 
Mit Bebauungsdämpfung im Plangebiet
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Ergebnis der Gewerbelärmimmissionsberechnungen gemäß TA Lärm - Isophonendarstellung für eine Rechenhöhe h= 15 m ü.G. (4. Obergeschoss)
 
zum Nachtzeitraum (22 - 6 Uhr, lauteste Stunde)
 
Mit Bebauungsdämpfung im Plangebiet
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Ergebnis der Immissionsberechnungen gemäß DIN 18005 / DIN 4109 
Summe aus Verkehrslärm und Gewerbelärm im Plangebiet 
ohne schallabschirmende Wirkung der geplanten Bebauung 

IP 

1 

Immissionspunkt 

Name 

2 

Fassaden

orientierung 

3 

Geschoss 

4 

Gebiets

einstufung 

5 

Schalltechnischer 

Orientierungswert 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

6 7 

Verkehrslärm 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

8 9 

Beurteilungspegel 

Gewerbelärm 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

10 11 

Summe 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

12 13 

Überschreitung des 

Orientierungswertes 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

14 15 

Maßgebl. 

Außenlärm
pegel 

16 

Lärmpegel

bereich 

17 

01 GEe 1 W EG GE 65 55 65,6 59,2 66,4 51,5 69 60 4,0 4,9 71 V 
W 1.OG GE 65 55 66,8 60,5 65,1 50,1 69 61 4,0 5,8 72 V 

W 2.OG GE 65 55 67,4 61,0 64,2 49,3 70 62 4,1 6,3 72 V 
W 3.OG GE 65 55 67,7 61,3 63,6 48,7 70 62 4,1 6,6 72 V 

W 4.OG GE 65 55 67,8 61,4 62,9 48,1 69 62 4,0 6,6 72 V 
W 5.OG GE 65 55 67,9 61,5 62,4 47,5 69 62 3,9 6,6 72 V 

02 GEe 1 N EG GE 65 55 71,6 65,2 58,3 43,3 72 66 6,8 10,2 75 V 
N 1.OG GE 65 55 72,2 65,8 57,8 42,9 73 66 7,4 10,8 76 VI 
N 2.OG GE 65 55 72,4 66,0 57,2 42,3 73 66 7,5 11,0 76 VI 

N 3.OG GE 65 55 72,3 65,9 56,6 41,7 73 66 7,4 10,9 76 VI 
N 4.OG GE 65 55 72,2 65,8 55,9 41,2 73 66 7,3 10,8 76 VI 

N 5.OG GE 65 55 72,1 65,7 55,4 40,7 73 66 7,1 10,7 76 VI 
03 GEe 1 NO EG GE 65 55 67,9 61,5 46,9 31,9 68 62 2,9 6,5 71 V 

NO 1.OG GE 65 55 68,4 62,0 47,4 32,4 69 62 3,5 7,0 72 V 
NO 2.OG GE 65 55 68,7 62,2 47,7 32,8 69 63 3,7 7,3 72 V 

NO 3.OG GE 65 55 68,8 62,4 48,1 33,1 69 63 3,8 7,4 72 V 
NO 4.OG GE 65 55 68,9 62,4 48,1 33,2 69 63 3,9 7,5 72 V 
NO 5.OG GE 65 55 68,9 62,5 47,4 32,5 69 63 3,9 7,5 72 V 

04 GEe 1 O EG GE 65 55 63,0 56,6 44,1 29,2 64 57 - 1,6 67 IV 
O 1.OG GE 65 55 64,4 58,0 44,4 29,6 65 58 - 3,0 68 IV 

O 2.OG GE 65 55 64,7 58,3 44,7 29,9 65 59 - 3,3 68 IV 
O 3.OG GE 65 55 64,8 58,4 45,0 30,2 65 59 - 3,4 68 IV 

O 4.OG GE 65 55 64,8 58,4 45,3 30,4 65 59 - 3,4 68 IV 
O 5.OG GE 65 55 64,8 58,4 45,0 30,2 65 59 - 3,4 68 IV 

05 GEe 1 S EG GE 65 55 52,4 46,0 53,7 38,8 57 47 - - 58 II 

S 1.OG GE 65 55 52,9 46,5 54,3 39,4 57 48 - - 59 II 
S 2.OG GE 65 55 53,3 46,9 54,7 39,8 58 48 - - 59 II 

S 3.OG GE 65 55 53,6 47,2 54,9 39,9 58 48 - - 59 II 
S 4.OG GE 65 55 54,0 47,6 54,8 39,9 58 49 - - 59 II 

S 5.OG GE 65 55 54,3 47,9 54,7 39,7 58 49 - - 60 II 
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Ergebnis der Immissionsberechnungen gemäß DIN 18005 / DIN 4109 
Summe aus Verkehrslärm und Gewerbelärm im Plangebiet 
ohne schallabschirmende Wirkung der geplanten Bebauung 

IP 

1 

Immissionspunkt 

Name 

2 

Fassaden

orientierung 

3 

Geschoss 

4 

Gebiets

einstufung 

5 

Schalltechnischer 

Orientierungswert 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

6 7 

Verkehrslärm 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

8 9 

Beurteilungspegel 

Gewerbelärm 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

10 11 

Summe 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

12 13 

Überschreitung des 

Orientierungswertes 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

14 15 

Maßgebl. 

Außenlärm
pegel 

16 

Lärmpegel

bereich 

17 

06 GEe 1 S 
S 

S 

EG 
1.OG 

2.OG 

GE 
GE 

GE 

65 
65 

65 

55 
55 

55 

51,9 
52,3 

52,6 

45,5 
45,9 

46,2 

57,6 
57,8 

57,9 

42,6 
42,8 

43,0 

59 
59 

60 

48 
48 

48 

-
-

-

-
-

-

60 
60 

60 

II 
II 

II 
07 GEe 1 W 

W 
W 

EG 

1.OG 
2.OG 

GE 

GE 
GE 

65 

65 
65 

55 

55 
55 

58,9 

59,3 
59,6 

52,5 

52,9 
53,3 

64,8 

64,5 
64,1 

49,9 

49,6 
49,2 

66 

66 
66 

55 

55 
55 

0,8 

0,7 
0,5 

-

-
-

67 

67 
67 

IV 

IV 
IV 

08 GEe 2 EG GE 65 55 56,9 50,5 39,9 25,2 57 51 - - 60 II 
1.OG GE 65 55 57,4 50,9 40,6 25,8 58 51 - - 61 III 
2.OG GE 65 55 57,8 51,4 40,8 26,0 58 52 - - 61 III 

3.OG GE 65 55 58,2 51,8 40,9 26,1 59 52 - - 62 III 
4.OG GE 65 55 58,7 52,3 41,1 26,3 59 53 - - 62 III 

09 GEe 2 S EG GE 65 55 50,4 44,0 43,7 30,4 52 45 - - 54 I 
S 1.OG GE 65 55 50,8 44,4 44,0 31,4 52 45 - - 55 I 

S 2.OG GE 65 55 50,7 44,3 44,3 31,6 52 45 - - 55 I 
S 3.OG GE 65 55 50,8 44,5 44,9 31,7 52 45 - - 55 I 

S 4.OG GE 65 55 51,0 44,7 45,1 32,2 52 45 - - 55 I 
10 GEe 2 W EG GE 65 55 55,9 49,5 62,4 47,5 64 52 - - 64 III 

W 1.OG GE 65 55 56,3 49,9 62,5 47,6 64 52 - - 65 III 

W 2.OG GE 65 55 56,4 50,1 62,4 47,5 64 52 - - 65 III 
W 3.OG GE 65 55 56,6 50,3 62,2 47,3 64 52 - - 65 III 

W 4.OG GE 65 55 56,9 50,5 61,9 47,0 64 53 - - 64 III 
11 GEe 2 EG GE 65 55 60,1 53,7 57,4 42,5 62 54 - - 65 III 

1.OG GE 65 55 60,5 54,1 57,9 43,0 63 55 - - 65 III 
2.OG GE 65 55 61,0 54,6 58,2 43,3 63 55 - - 65 III 
3.OG GE 65 55 61,4 55,0 58,3 43,4 64 56 - 0,3 66 IV 

4.OG GE 65 55 61,8 55,4 58,2 43,3 64 56 - 0,7 66 IV 
12 WA 7 N EG WA 55 45 62,4 55,9 52,5 35,9 63 56 7,8 11,0 66 IV 

N 1.OG WA 55 45 63,9 57,5 53,6 36,9 65 58 9,3 12,5 68 IV 
N 2.OG WA 55 45 64,4 58,0 54,2 37,5 65 59 9,8 13,1 68 IV 

N 3.OG WA 55 45 64,6 58,2 54,7 38,0 65 59 10,0 13,2 68 IV 
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Ergebnis der Immissionsberechnungen gemäß DIN 18005 / DIN 4109 
Summe aus Verkehrslärm und Gewerbelärm im Plangebiet 
ohne schallabschirmende Wirkung der geplanten Bebauung 

IP 

1 

Immissionspunkt 

Name 

2 

Fassaden

orientierung 

3 

Geschoss 

4 

Gebiets

einstufung 

5 

Schalltechnischer 

Orientierungswert 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

6 7 

Verkehrslärm 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

8 9 

Beurteilungspegel 

Gewerbelärm 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

10 11 

Summe 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

12 13 

Überschreitung des 

Orientierungswertes 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

14 15 

Maßgebl. 

Außenlärm
pegel 

16 

Lärmpegel

bereich 

17 

12 WA 7 N 4.OG WA 55 45 64,6 58,2 54,9 38,3 66 59 10,1 13,2 68 IV 
13 WA 7 NO EG WA 55 45 65,1 58,6 44,0 27,1 66 59 10,1 13,6 69 IV 

NO 1.OG WA 55 45 65,7 59,2 45,4 28,5 66 60 10,7 14,2 69 IV 
NO 2.OG WA 55 45 65,7 59,3 45,7 28,7 66 60 10,7 14,3 69 IV 

NO 3.OG WA 55 45 65,6 59,2 45,9 29,0 66 60 10,7 14,2 69 IV 
NO 4.OG WA 55 45 65,5 59,1 46,2 29,2 66 60 10,6 14,1 69 IV 

14 WA 7 NO EG WA 55 45 65,0 58,6 40,7 23,8 65 59 10,0 13,6 68 IV 
NO 1.OG WA 55 45 65,6 59,2 42,1 25,3 66 60 10,6 14,2 69 IV 
NO 2.OG WA 55 45 65,6 59,2 42,3 25,5 66 60 10,7 14,2 69 IV 

NO 3.OG WA 55 45 65,5 59,1 42,6 25,7 66 60 10,6 14,1 69 IV 
NO 4.OG WA 55 45 65,4 59,0 42,7 25,9 66 59 10,5 14,0 69 IV 

15 MI NO EG MI 60 50 65,5 59,1 38,6 24,0 66 60 5,5 9,1 69 IV 
NO 1.OG MI 60 50 65,9 59,5 39,3 24,7 66 60 5,9 9,5 69 IV 

NO 2.OG MI 60 50 65,9 59,5 39,9 25,2 66 60 6,0 9,5 69 IV 
NO 3.OG MI 60 50 65,9 59,4 40,0 25,4 66 60 5,9 9,4 69 IV 

NO 4.OG MI 60 50 65,8 59,4 39,7 25,1 66 60 5,8 9,4 69 IV 
16 MI SO EG MI 60 50 61,8 55,4 39,4 24,3 62 56 1,8 5,4 65 III 

SO 1.OG MI 60 50 62,7 56,3 40,1 25,2 63 57 2,7 6,3 66 IV 

SO 2.OG MI 60 50 63,1 56,6 40,5 25,5 64 57 3,1 6,6 67 IV 
SO 3.OG MI 60 50 63,2 56,8 38,4 23,2 64 57 3,3 6,8 67 IV 

SO 4.OG MI 60 50 63,4 57,0 14,1 9,0 64 57 3,4 7,0 67 IV 
17 MI SO EG MI 60 50 58,8 52,4 31,4 16,4 59 53 - 2,4 62 III 

SO 1.OG MI 60 50 59,3 52,8 32,9 17,9 60 53 - 2,8 63 III 
SO 2.OG MI 60 50 59,6 53,2 33,3 18,3 60 54 - 3,2 63 III 
SO 3.OG MI 60 50 59,8 53,4 32,3 17,3 60 54 - 3,4 63 III 

18 WA 6 (III-geschossig) S 
S 

S 

EG 
1.OG 

2.OG 

WA 
WA 

WA 

55 
55 

55 

45 
45 

45 

50,7 
51,5 

52,1 

44,3 
45,1 

45,7 

39,6 
40,4 

35,6 

23,0 
23,7 

19,3 

51 
52 

53 

45 
46 

46 

-
-

-

-
0,2 

0,7 

54 
55 

56 

I 
I 

II 
19 WA 6 (III-geschossig) O 

O 

EG 

1.OG 

WA 

WA 

55 

55 

45 

45 

54,7 

55,1 

48,2 

48,6 

38,3 

39,4 

21,5 

22,6 

55 

56 

49 

49 

-

0,2 

3,3 

3,7 

58 

59 

II 

II 

VB 6878-2.4 · 06.12.2016 · Anlage 10.1.3 

SoundPLAN 7.4 



 

  

  

  

  

  

 

 

 

        
      

     

      

 

Ergebnis der Immissionsberechnungen gemäß DIN 18005 / DIN 4109 
Summe aus Verkehrslärm und Gewerbelärm im Plangebiet 
ohne schallabschirmende Wirkung der geplanten Bebauung 

IP 

1 

Immissionspunkt 

Name 

2 

Fassaden

orientierung 

3 

Geschoss 

4 

Gebiets

einstufung 

5 

Schalltechnischer 

Orientierungswert 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

6 7 

Verkehrslärm 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

8 9 

Beurteilungspegel 

Gewerbelärm 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

10 11 

Summe 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

12 13 

Überschreitung des 

Orientierungswertes 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

14 15 

Maßgebl. 

Außenlärm
pegel 

16 

Lärmpegel

bereich 

17 

19 WA 6 (III-geschossig) O 
O 

2.OG 
3.OG 

WA 
WA 

55 
55 

45 
45 

55,3 
55,7 

48,9 
49,2 

38,8 
38,9 

22,0 
22,1 

56 
56 

49 
50 

0,4 
0,8 

3,9 
4,2 

59 
59 

II 
II 

20 WA 6 (III-geschossig) S EG WA 55 45 50,4 44,0 39,7 23,0 51 45 - - 54 I 
S 1.OG WA 55 45 51,0 44,6 40,8 24,1 52 45 - - 55 I 

S 2.OG WA 55 45 51,5 45,1 40,6 23,9 52 46 - 0,1 55 I 
S 3.OG WA 55 45 51,8 45,4 38,8 22,0 52 46 - 0,4 55 I 

21 WA 6 (III-geschossig) O EG WA 55 45 58,5 52,0 35,9 18,9 59 52 3,5 7,0 62 III 
O 1.OG WA 55 45 59,2 52,7 37,0 19,9 60 53 4,2 7,8 63 III 
O 2.OG WA 55 45 59,8 53,4 37,5 20,5 60 54 4,9 8,4 63 III 

O 3.OG WA 55 45 60,5 54,0 37,5 20,5 61 54 5,5 9,0 64 III 
22 WA 6 (III-geschossig) N EG WA 55 45 57,5 51,1 50,2 33,6 59 52 3,3 6,2 61 III 

N 1.OG WA 55 45 57,9 51,5 50,8 34,2 59 52 3,7 6,6 62 III 
N 2.OG WA 55 45 58,3 51,9 51,2 34,6 60 52 4,1 7,0 62 III 

N 3.OG WA 55 45 58,7 52,3 51,7 35,1 60 53 4,5 7,4 63 III 
23 WA 6 (III-geschossig) W EG WA 55 45 51,9 45,5 50,6 33,9 55 46 - 0,8 57 II 

W 1.OG WA 55 45 52,2 45,8 51,3 34,6 55 47 - 1,2 57 II 
W 2.OG WA 55 45 52,3 46,0 51,9 35,3 56 47 0,2 1,3 57 II 
W 3.OG WA 55 45 52,3 46,0 52,6 35,8 56 47 0,5 1,4 58 II 

24 WA 7 O EG WA 55 45 57,8 51,4 38,8 21,9 58 52 2,9 6,4 61 III 
O 1.OG WA 55 45 58,6 52,1 40,5 23,6 59 53 3,6 7,2 62 III 

O 2.OG WA 55 45 59,3 52,8 40,9 23,9 60 53 4,3 7,8 63 III 
O 3.OG WA 55 45 59,9 53,5 40,8 23,8 60 54 5,0 8,5 63 III 

25 WA 7 N EG WA 55 45 57,8 51,4 51,5 34,8 59 52 3,7 6,5 62 III 
N 1.OG WA 55 45 58,3 51,9 52,6 35,8 60 52 4,4 7,0 62 III 
N 2.OG WA 55 45 58,9 52,4 53,1 36,4 60 53 4,9 7,5 63 III 

N 3.OG WA 55 45 59,4 53,0 53,7 37,0 61 54 5,4 8,1 63 III 
26 WA 7 O EG WA 55 45 57,4 51,0 42,2 25,2 58 51 2,5 6,0 61 III 

O 1.OG WA 55 45 58,0 51,6 43,8 26,9 59 52 3,2 6,6 62 III 
O 2.OG WA 55 45 58,7 52,3 44,0 27,1 59 53 3,9 7,3 62 III 

O 3.OG WA 55 45 59,3 52,9 44,1 27,2 60 53 4,5 7,9 63 III 
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Ergebnis der Immissionsberechnungen gemäß DIN 18005 / DIN 4109 
Summe aus Verkehrslärm und Gewerbelärm im Plangebiet 
ohne schallabschirmende Wirkung der geplanten Bebauung 

IP 

1 

Immissionspunkt 

Name 

2 

Fassaden

orientierung 

3 

Geschoss 

4 

Gebiets

einstufung 

5 

Schalltechnischer 

Orientierungswert 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

6 7 

Verkehrslärm 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

8 9 

Beurteilungspegel 

Gewerbelärm 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

10 11 

Summe 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

12 13 

Überschreitung des 

Orientierungswertes 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

14 15 

Maßgebl. 

Außenlärm
pegel 

16 

Lärmpegel

bereich 

17 

27 WA 7 W 
W 

W 
W 

EG 
1.OG 

2.OG 
3.OG 

WA 
WA 

WA 
WA 

55 
55 

55 
55 

45 
45 

45 
45 

55,2 
55,4 

55,7 
55,9 

48,8 
49,1 

49,4 
49,6 

55,0 
56,2 

56,9 
57,4 

38,3 
39,5 

40,2 
40,7 

59 
59 

60 
60 

50 
50 

50 
51 

3,1 
3,8 

4,4 
4,7 

4,2 
4,5 

4,8 
5,1 

60 
61 

61 
62 

II 
III 

III 
III 

28 WA 7 S 
S 

S 
S 

EG 
1.OG 

2.OG 
3.OG 

WA 
WA 

WA 
WA 

55 
55 

55 
55 

45 
45 

45 
45 

51,3 
51,7 

52,1 
52,2 

44,9 
45,3 

45,7 
45,8 

34,5 
36,5 

37,1 
35,5 

16,4 
18,9 

19,3 
16,0 

52 
52 

53 
53 

45 
46 

46 
46 

-
-

-
-

-
0,3 

0,8 
0,8 

55 
55 

56 
56 

I 
I 

II 
II 

29 WA 1 (III-geschossig) W 

W 
W 

EG 

1.OG 
2.OG 

WA 

WA 
WA 

55 

55 
55 

45 

45 
45 

53,0 

54,3 
54,0 

46,6 

48,0 
47,7 

56,6 

56,2 
57,0 

41,2 

43,4 
40,0 

59 

59 
59 

48 

50 
49 

3,2 

3,4 
3,8 

2,7 

4,3 
3,4 

60 

60 
60 

II 

II 
II 

30 WA 1 (III-geschossig) N 
N 

N 

EG 
1.OG 

2.OG 

WA 
WA 

WA 

55 
55 

55 

45 
45 

45 

56,1 
56,6 

56,7 

49,7 
50,2 

50,3 

61,3 
62,0 

62,2 

44,4 
45,1 

45,4 

63 
64 

64 

51 
52 

52 

7,4 
8,1 

8,2 

5,8 
6,4 

6,5 

64 
64 

65 

III 
III 

III 
31 WA 1 (III-geschossig) EG 

1.OG 
2.OG 

WA 

WA 
WA 

55 

55 
55 

45 

45 
45 

53,6 

53,9 
54,3 

47,2 

47,5 
47,8 

35,5 

37,8 
38,0 

18,8 

21,0 
21,2 

54 

54 
55 

48 

48 
48 

-

-
-

2,2 

2,5 
2,8 

57 

57 
58 

II 

II 
II 

32 WA 3 (III-geschossig) N 

N 
N 

EG 

1.OG 
2.OG 

WA 

WA 
WA 

55 

55 
55 

45 

45 
45 

54,5 

54,9 
55,0 

48,1 

48,5 
48,7 

51,0 

51,9 
52,7 

34,8 

35,7 
36,6 

57 

57 
58 

49 

49 
49 

1,1 

1,6 
2,1 

3,3 

3,7 
3,9 

59 

59 
60 

II 

II 
II 

33 WA 3 (III-geschossig) O 
O 

O 

EG 
1.OG 

2.OG 

WA 
WA 

WA 

55 
55 

55 

45 
45 

45 

52,7 
53,2 

53,7 

46,3 
46,8 

47,3 

16,0 
17,8 

4,6 

-17,6 
-15,4 

-17,0 

53 
54 

54 

47 
47 

48 

-
-

-

1,3 
1,8 

2,3 

56 
57 

57 

II 
II 

II 
34 WA 5 S 

S 

S 
S 

EG 
1.OG 

2.OG 
3.OG 

MI 
MI 

MI 
MI 

60 
60 

60 
60 

50 
50 

50 
50 

50,6 
51,4 

52,1 
51,4 

44,2 
45,0 

45,7 
45,0 

37,9 
38,9 

39,3 
30,9 

22,5 
23,5 

23,8 
3,3 

51 
52 

53 
52 

45 
45 

46 
45 

-
-

-
-

-
-

-
-

54 
55 

56 
55 

I 
I 

II 
I 

35 WA 5 O 
O 

O 

EG 
1.OG 

2.OG 

WA 
WA 

WA 

55 
55 

55 

45 
45 

45 

54,9 
55,5 

55,3 

48,5 
49,1 

48,9 

39,3 
40,1 

33,5 

22,4 
23,2 

17,2 

55 
56 

56 

49 
50 

49 

-
0,6 

0,3 

3,5 
4,1 

3,9 

58 
59 

59 

II 
II 

II 
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Ergebnis der Immissionsberechnungen gemäß DIN 18005 / DIN 4109 
Summe aus Verkehrslärm und Gewerbelärm im Plangebiet 
ohne schallabschirmende Wirkung der geplanten Bebauung 

IP 

1 

Immissionspunkt 

Name 

2 

Fassaden

orientierung 

3 

Geschoss 

4 

Gebiets

einstufung 

5 

Schalltechnischer 

Orientierungswert 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

6 7 

Verkehrslärm 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

8 9 

Beurteilungspegel 

Gewerbelärm 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

10 11 

Summe 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

12 13 

Überschreitung des 

Orientierungswertes 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

14 15 

Maßgebl. 

Außenlärm
pegel 

16 

Lärmpegel

bereich 

17 

35 WA 5 O 3.OG WA 55 45 55,7 49,3 33,7 17,0 56 50 0,8 4,3 59 II 
36 WA 4 S 

S 
S 

EG 

1.OG 
2.OG 

WA 

WA 
WA 

55 

55 
55 

45 

45 
45 

49,4 

50,3 
50,9 

43,0 

43,9 
44,5 

33,4 

35,3 
37,9 

6,5 

10,2 
12,8 

50 

51 
52 

43 

44 
45 

-

-
-

-

-
-

53 

54 
55 

I 

I 
I 

37 WA 3 (III-geschossig) W 
W 

W 

EG 
1.OG 

2.OG 

WA 
WA 

WA 

55 
55 

55 

45 
45 

45 

50,6 
52,0 

51,4 

44,2 
45,6 

45,0 

48,1 
51,4 

52,6 

32,0 
36,4 

37,3 

53 
55 

55 

45 
47 

46 

-
-

-

-
1,1 

0,7 

55 
57 

57 

I 
II 

II 
38 WA 2 (III-geschossig) S 

S 

S 

EG 
1.OG 

2.OG 

WA 
WA 

WA 

55 
55 

55 

45 
45 

45 

49,4 
49,7 

48,1 

43,0 
43,3 

41,7 

51,5 
45,2 

47,5 

34,9 
31,4 

32,7 

54 
51 

51 

44 
44 

43 

-
-

-

-
-

-

55 
54 

53 

I 
I 

I 
39 WA 2 (III-geschossig) W 

W 
W 

EG 

1.OG 
2.OG 

WA 

WA 
WA 

55 

55 
55 

45 

45 
45 

53,1 

54,5 
53,3 

46,7 

48,2 
47,0 

53,7 

54,7 
55,1 

37,1 

36,9 
37,3 

57 

58 
58 

48 

49 
48 

1,4 

2,6 
2,3 

2,1 

3,5 
2,4 

59 

60 
59 

II 

II 
II 

40 WA 2 (III-geschossig) EG 
1.OG 

2.OG 

WA 
WA 

WA 

55 
55 

55 

45 
45 

45 

55,5 
56,1 

56,1 

49,1 
49,7 

49,7 

55,8 
56,8 

57,6 

39,5 
40,6 

41,3 

59 
60 

60 

50 
51 

51 

3,6 
4,5 

4,9 

4,6 
5,2 

5,3 

61 
62 

62 

III 
III 

III 
41 WA 2 (III-geschossig) O 

O 

O 

EG 
1.OG 

2.OG 

WA 
WA 

WA 

55 
55 

55 

45 
45 

45 

53,5 
53,8 

54,1 

47,1 
47,4 

47,7 

38,0 
39,3 

39,9 

21,0 
22,4 

22,9 

54 
54 

55 

48 
48 

48 

-
-

-

2,1 
2,4 

2,7 

57 
57 

58 

II 
II 

II 
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Ergebnis der Immissionsberechnungen gemäß DIN 18005 / DIN 4109 
Summe aus Verkehrslärm und Gewerbelärm im Plangebiet 
mit schallabschirmender Wirkung der geplanten Bebauung 

IP 

1 

Immissionspunkt 

Name 

2 

Fassaden

orientierung 

3 

Geschoss 

4 

Gebiets

einstufung 

5 

Schalltechnischer 

Orientierungswert 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

6 7 

Verkehrslärm 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

8 9 

Beurteilungspegel 

Gewerbelärm 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

10 11 

Summe 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

12 13 

Überschreitung des 

Orientierungswertes 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

14 15 

Maßgebl. 

Außenlärm
pegel 

16 

Lärmpegel

bereich 

17 

01 GEe 1 W EG GE 65 55 65,5 59,1 66,5 51,5 69 60 4,0 4,8 71 V 
W 1.OG GE 65 55 66,8 60,4 65,1 50,1 69 61 4,0 5,8 71 V 

W 2.OG GE 65 55 67,3 60,9 64,3 49,3 70 62 4,1 6,2 72 V 
W 3.OG GE 65 55 67,6 61,3 63,6 48,7 70 62 4,1 6,5 72 V 

W 4.OG GE 65 55 67,8 61,4 63,0 48,1 69 62 4,0 6,6 72 V 
W 5.OG GE 65 55 67,8 61,4 62,5 47,6 69 62 3,9 6,6 72 V 

02 GEe 1 N EG GE 65 55 71,6 65,2 58,2 43,3 72 66 6,8 10,2 75 V 
N 1.OG GE 65 55 72,2 65,8 57,7 42,8 73 66 7,4 10,8 76 VI 
N 2.OG GE 65 55 72,4 66,0 57,0 42,2 73 66 7,5 11,0 76 VI 

N 3.OG GE 65 55 72,3 65,9 56,4 41,5 73 66 7,4 11,0 76 VI 
N 4.OG GE 65 55 72,2 65,8 55,7 40,9 73 66 7,3 10,8 76 VI 

N 5.OG GE 65 55 72,1 65,7 55,1 40,4 73 66 7,2 10,7 76 VI 
03 GEe 1 NO EG GE 65 55 68,0 61,6 43,5 28,6 68 62 3,0 6,6 71 V 

NO 1.OG GE 65 55 68,5 62,1 44,0 29,2 69 63 3,6 7,1 72 V 
NO 2.OG GE 65 55 68,8 62,3 44,4 29,6 69 63 3,8 7,4 72 V 

NO 3.OG GE 65 55 68,9 62,5 44,7 29,9 69 63 3,9 7,5 72 V 
NO 4.OG GE 65 55 69,0 62,6 45,0 30,1 69 63 4,0 7,6 72 V 
NO 5.OG GE 65 55 69,0 62,6 45,2 30,4 69 63 4,0 7,6 72 V 

04 GEe 1 O EG GE 65 55 63,6 57,1 39,3 24,7 64 58 - 2,1 67 IV 
O 1.OG GE 65 55 64,8 58,4 39,7 25,2 65 59 - 3,4 68 IV 

O 2.OG GE 65 55 65,2 58,8 40,0 25,5 66 59 0,2 3,8 69 IV 
O 3.OG GE 65 55 65,3 58,9 40,3 25,8 66 59 0,3 3,9 69 IV 

O 4.OG GE 65 55 65,4 59,0 40,6 26,1 66 59 0,4 4,0 69 IV 
O 5.OG GE 65 55 65,5 59,1 40,6 26,4 66 60 0,5 4,1 69 IV 

05 GEe 1 S EG GE 65 55 53,0 46,6 54,0 39,1 57 48 - - 59 II 

S 1.OG GE 65 55 53,6 47,2 54,5 39,6 58 48 - - 59 II 
S 2.OG GE 65 55 54,3 47,9 54,9 40,0 58 49 - - 60 II 

S 3.OG GE 65 55 54,8 48,4 55,1 40,2 58 49 - - 60 II 
S 4.OG GE 65 55 55,6 49,2 55,1 40,2 59 50 - - 61 III 

S 5.OG GE 65 55 56,3 49,9 55,1 40,1 59 51 - - 61 III 
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Ergebnis der Immissionsberechnungen gemäß DIN 18005 / DIN 4109 
Summe aus Verkehrslärm und Gewerbelärm im Plangebiet 
mit schallabschirmender Wirkung der geplanten Bebauung 

IP 

1 

Immissionspunkt 

Name 

2 

Fassaden

orientierung 

3 

Geschoss 

4 

Gebiets

einstufung 

5 

Schalltechnischer 

Orientierungswert 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

6 7 

Verkehrslärm 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

8 9 

Beurteilungspegel 

Gewerbelärm 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

10 11 

Summe 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

12 13 

Überschreitung des 

Orientierungswertes 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

14 15 

Maßgebl. 

Außenlärm
pegel 

16 

Lärmpegel

bereich 

17 

06 GEe 1 S 
S 

S 

EG 
1.OG 

2.OG 

GE 
GE 

GE 

65 
65 

65 

55 
55 

55 

52,0 
52,6 

53,1 

45,6 
46,2 

46,7 

57,8 
58,0 

58,2 

42,8 
43,1 

43,2 

59 
60 

60 

48 
48 

49 

-
-

-

-
-

-

60 
60 

61 

II 
II 

III 
07 GEe 1 W 

W 
W 

EG 

1.OG 
2.OG 

GE 

GE 
GE 

65 

65 
65 

55 

55 
55 

58,9 

59,3 
59,6 

52,5 

52,9 
53,2 

64,9 

64,6 
64,2 

49,9 

49,6 
49,3 

66 

66 
66 

55 

55 
55 

0,9 

0,7 
0,5 

-

-
-

67 

67 
67 

IV 

IV 
IV 

08 GEe 2 O EG GE 65 55 50,3 43,9 43,7 29,0 52 45 - - 54 I 
O 1.OG GE 65 55 50,9 44,5 44,3 29,7 52 45 - - 55 I 
O 2.OG GE 65 55 51,6 45,2 44,9 30,4 53 46 - - 56 II 

O 3.OG GE 65 55 52,4 46,0 45,4 30,9 54 47 - - 56 II 
O 4.OG GE 65 55 53,5 47,1 45,9 31,6 55 48 - - 57 II 

09 GEe 2 S EG GE 65 55 49,9 43,5 53,1 38,4 55 45 - - 56 II 
S 1.OG GE 65 55 50,3 44,0 53,7 39,1 56 46 - - 57 II 

S 2.OG GE 65 55 50,7 44,4 54,2 39,5 56 46 - - 57 II 
S 3.OG GE 65 55 51,1 44,8 54,4 39,8 57 46 - - 58 II 

S 4.OG GE 65 55 51,1 44,8 54,5 39,9 57 46 - - 58 II 
10 GEe 2 W EG GE 65 55 55,9 49,6 62,6 47,7 64 52 - - 65 III 

W 1.OG GE 65 55 56,3 49,9 62,7 47,8 64 52 - - 65 III 

W 2.OG GE 65 55 56,5 50,2 62,7 47,8 64 53 - - 65 III 
W 3.OG GE 65 55 56,8 50,5 62,5 47,6 64 53 - - 65 III 

W 4.OG GE 65 55 57,1 50,7 62,2 47,3 64 53 - - 65 III 
11 GEe 2 N EG GE 65 55 55,8 49,5 57,1 42,3 60 51 - - 62 III 

N 1.OG GE 65 55 56,4 50,0 57,5 42,7 60 51 - - 62 III 
N 2.OG GE 65 55 57,0 50,6 57,9 43,0 61 52 - - 63 III 
N 3.OG GE 65 55 57,7 51,3 58,0 43,2 61 52 - - 63 III 

N 4.OG GE 65 55 58,7 52,3 58,0 43,2 62 53 - - 64 III 
12 WA 7 N EG WA 55 45 62,6 56,1 48,5 31,6 63 57 7,7 11,1 66 IV 

N 1.OG WA 55 45 64,1 57,6 49,2 32,3 65 58 9,2 12,7 68 IV 
N 2.OG WA 55 45 64,7 58,2 49,7 32,9 65 59 9,8 13,2 68 IV 

N 3.OG WA 55 45 64,9 58,4 50,2 33,4 65 59 10,0 13,4 68 IV 
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Ergebnis der Immissionsberechnungen gemäß DIN 18005 / DIN 4109 
Summe aus Verkehrslärm und Gewerbelärm im Plangebiet 
mit schallabschirmender Wirkung der geplanten Bebauung 

IP 

1 

Immissionspunkt 

Name 

2 

Fassaden

orientierung 

3 

Geschoss 

4 

Gebiets

einstufung 

5 

Schalltechnischer 

Orientierungswert 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

6 7 

Verkehrslärm 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

8 9 

Beurteilungspegel 

Gewerbelärm 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

10 11 

Summe 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

12 13 

Überschreitung des 

Orientierungswertes 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

14 15 

Maßgebl. 

Außenlärm
pegel 

16 

Lärmpegel

bereich 

17 

12 WA 7 N 4.OG WA 55 45 65,0 58,6 50,5 33,8 66 59 10,1 13,6 69 IV 
13 WA 7 NO EG WA 55 45 65,1 58,7 35,4 18,4 66 59 10,1 13,7 69 IV 

NO 1.OG WA 55 45 65,7 59,3 35,9 19,0 66 60 10,7 14,3 69 IV 
NO 2.OG WA 55 45 65,8 59,3 36,1 19,3 66 60 10,8 14,3 69 IV 

NO 3.OG WA 55 45 65,7 59,3 36,5 19,6 66 60 10,7 14,3 69 IV 
NO 4.OG WA 55 45 65,6 59,2 36,8 20,0 66 60 10,6 14,2 69 IV 

14 WA 7 NO EG WA 55 45 65,1 58,7 35,4 18,4 66 59 10,1 13,7 69 IV 
NO 1.OG WA 55 45 65,7 59,3 35,9 19,0 66 60 10,7 14,3 69 IV 
NO 2.OG WA 55 45 65,8 59,3 36,1 19,3 66 60 10,8 14,3 69 IV 

NO 3.OG WA 55 45 65,7 59,3 36,5 19,6 66 60 10,7 14,3 69 IV 
NO 4.OG WA 55 45 65,6 59,2 36,8 20,0 66 60 10,6 14,2 69 IV 

15 MI NO EG MI 60 50 65,6 59,2 22,8 7,5 66 60 5,6 9,2 69 IV 
NO 1.OG MI 60 50 66,0 59,6 23,0 7,7 66 60 6,0 9,6 69 IV 

NO 2.OG MI 60 50 66,0 59,6 23,3 8,1 66 60 6,0 9,6 69 IV 
NO 3.OG MI 60 50 66,0 59,6 22,8 7,7 66 60 6,0 9,6 69 IV 

NO 4.OG MI 60 50 65,9 59,5 23,1 8,0 66 60 5,9 9,5 69 IV 
16 MI SO EG MI 60 50 61,7 55,3 18,2 2,4 62 56 1,7 5,3 65 III 

SO 1.OG MI 60 50 62,6 56,2 17,6 1,9 63 57 2,6 6,2 66 IV 

SO 2.OG MI 60 50 63,0 56,6 12,2 -2,8 63 57 3,0 6,6 66 IV 
SO 3.OG MI 60 50 63,2 56,8 14,4 -0,6 64 57 3,2 6,8 67 IV 

SO 4.OG MI 60 50 63,4 57,0 16,8 1,8 64 57 3,4 7,0 67 IV 
17 MI SO EG MI 60 50 58,7 52,3 12,4 -3,7 59 53 - 2,3 62 III 

SO 1.OG MI 60 50 59,2 52,8 7,6 -12,8 60 53 - 2,8 63 III 
SO 2.OG MI 60 50 59,5 53,1 7,4 -39,6 60 54 - 3,1 63 III 
SO 3.OG MI 60 50 59,8 53,4 7,7 -38,7 60 54 - 3,4 63 III 

18 WA 6 (III-geschossig) S 
S 

S 

EG 
1.OG 

2.OG 

WA 
WA 

WA 

55 
55 

55 

45 
45 

45 

50,9 
51,7 

52,1 

44,5 
45,3 

45,7 

30,0 
30,5 

32,6 

13,9 
14,6 

17,1 

51 
52 

53 

45 
46 

46 

-
-

-

-
0,3 

0,7 

54 
55 

56 

I 
I 

II 
19 WA 6 (III-geschossig) O 

O 

EG 

1.OG 

WA 

WA 

55 

55 

45 

45 

44,1 

45,3 

37,8 

38,9 

25,9 

26,7 

7,4 

8,3 

45 

46 

38 

39 

-

-

-

-

48 

49 

I 

I 
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Ergebnis der Immissionsberechnungen gemäß DIN 18005 / DIN 4109 
Summe aus Verkehrslärm und Gewerbelärm im Plangebiet 
mit schallabschirmender Wirkung der geplanten Bebauung 

IP 

1 

Immissionspunkt 

Name 

2 

Fassaden

orientierung 

3 

Geschoss 

4 

Gebiets

einstufung 

5 

Schalltechnischer 

Orientierungswert 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

6 7 

Verkehrslärm 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

8 9 

Beurteilungspegel 

Gewerbelärm 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

10 11 

Summe 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

12 13 

Überschreitung des 

Orientierungswertes 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

14 15 

Maßgebl. 

Außenlärm
pegel 

16 

Lärmpegel

bereich 

17 

19 WA 6 (III-geschossig) O 
O 

2.OG 
3.OG 

WA 
WA 

55 
55 

45 
45 

46,5 
48,3 

40,1 
41,9 

27,8 
29,5 

9,6 
11,7 

47 
49 

41 
42 

-
-

-
-

50 
52 

I 
I 

20 WA 6 (III-geschossig) S EG WA 55 45 44,2 37,8 29,7 12,2 45 38 - - 48 I 
S 1.OG WA 55 45 45,2 38,8 30,5 13,2 46 39 - - 49 I 

S 2.OG WA 55 45 46,7 40,3 31,6 14,5 47 41 - - 50 I 
S 3.OG WA 55 45 47,5 41,1 31,8 14,4 48 42 - - 51 I 

21 WA 6 (III-geschossig) O EG WA 55 45 42,9 36,5 34,9 18,4 44 37 - - 47 I 
O 1.OG WA 55 45 43,7 37,3 35,4 19,0 45 38 - - 47 I 
O 2.OG WA 55 45 44,7 38,3 36,0 19,7 46 39 - - 48 I 

O 3.OG WA 55 45 45,9 39,5 36,7 20,6 47 40 - - 50 I 
22 WA 6 (III-geschossig) N EG WA 55 45 42,2 35,9 42,5 26,1 46 37 - - 48 I 

N 1.OG WA 55 45 43,0 36,6 42,8 26,4 46 37 - - 48 I 
N 2.OG WA 55 45 44,0 37,6 43,3 27,0 47 38 - - 49 I 

N 3.OG WA 55 45 45,0 38,6 43,9 27,5 48 39 - - 50 I 
23 WA 6 (III-geschossig) W EG WA 55 45 46,0 39,7 45,5 29,1 49 40 - - 51 I 

W 1.OG WA 55 45 46,8 40,4 45,9 29,5 50 41 - - 52 I 
W 2.OG WA 55 45 47,5 41,1 46,6 30,3 51 42 - - 52 I 
W 3.OG WA 55 45 47,9 41,6 47,3 30,9 51 42 - - 53 I 

24 WA 7 O EG WA 55 45 42,3 35,9 30,9 14,2 43 36 - - 46 I 
O 1.OG WA 55 45 43,2 36,8 31,4 14,9 44 37 - - 47 I 

O 2.OG WA 55 45 44,3 37,9 32,1 15,6 45 38 - - 48 I 
O 3.OG WA 55 45 45,9 39,5 32,8 16,4 47 40 - - 49 I 

25 WA 7 N EG WA 55 45 42,3 35,9 34,1 17,7 43 36 - - 46 I 
N 1.OG WA 55 45 43,0 36,6 34,5 18,3 44 37 - - 47 I 
N 2.OG WA 55 45 43,6 37,2 35,3 19,1 45 38 - - 47 I 

N 3.OG WA 55 45 44,6 38,2 36,3 20,2 46 39 - - 48 I 
26 WA 7 O EG WA 55 45 42,6 36,2 28,5 11,4 43 37 - - 46 I 

O 1.OG WA 55 45 43,5 37,0 29,0 12,1 44 38 - - 47 I 
O 2.OG WA 55 45 44,4 38,0 29,6 12,7 45 38 - - 48 I 

O 3.OG WA 55 45 45,3 38,9 30,0 12,7 46 39 - - 49 I 
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Ergebnis der Immissionsberechnungen gemäß DIN 18005 / DIN 4109 
Summe aus Verkehrslärm und Gewerbelärm im Plangebiet 
mit schallabschirmender Wirkung der geplanten Bebauung 

IP 

1 

Immissionspunkt 

Name 

2 

Fassaden

orientierung 

3 

Geschoss 

4 

Gebiets

einstufung 

5 

Schalltechnischer 

Orientierungswert 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

6 7 

Verkehrslärm 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

8 9 

Beurteilungspegel 

Gewerbelärm 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

10 11 

Summe 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

12 13 

Überschreitung des 

Orientierungswertes 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

14 15 

Maßgebl. 

Außenlärm
pegel 

16 

Lärmpegel

bereich 

17 

27 WA 7 W EG WA 55 45 50,9 44,4 44,7 27,8 52 45 - - 55 I 
W 1.OG WA 55 45 51,3 44,9 45,4 28,5 53 45 - - 55 I 

W 2.OG WA 55 45 51,8 45,4 46,0 29,1 53 46 - 0,5 56 II 
W 3.OG WA 55 45 52,4 46,0 46,6 29,9 54 47 - 1,1 56 II 

28 WA 7 S EG WA 55 45 42,8 36,4 32,9 15,7 44 37 - - 46 I 
S 1.OG WA 55 45 44,1 37,7 33,7 16,7 45 38 - - 48 I 

S 2.OG WA 55 45 44,8 38,4 34,4 17,3 46 39 - - 48 I 
S 3.OG WA 55 45 46,3 39,9 35,4 18,4 47 40 - - 50 I 

29 WA 1 (III-geschossig) W 

W 
W 

EG 

1.OG 
2.OG 

WA 

WA 
WA 

55 

55 
55 

45 

45 
45 

51,5 

53,0 
53,2 

45,2 

46,7 
46,9 

57,3 

57,1 
57,8 

41,6 

44,2 
40,9 

59 

59 
60 

47 

49 
48 

3,3 

3,6 
4,1 

1,8 

3,6 
2,9 

60 

60 
61 

II 

II 
III 

30 WA 1 (III-geschossig) N 
N 

N 

EG 
1.OG 

2.OG 

WA 
WA 

WA 

55 
55 

55 

45 
45 

45 

54,7 
55,2 

55,3 

48,3 
48,8 

48,9 

61,8 
62,5 

62,7 

44,9 
45,6 

45,9 

63 
64 

64 

50 
51 

51 

7,6 
8,3 

8,4 

4,9 
5,5 

5,7 

64 
64 

65 

III 
III 

III 
32 WA 3 (III-geschossig) N 

N 
N 

EG 

1.OG 
2.OG 

WA 

WA 
WA 

55 

55 
55 

45 

45 
45 

45,6 

46,8 
48,2 

39,2 

40,4 
41,9 

41,0 

42,6 
44,1 

24,8 

26,6 
28,2 

47 

49 
50 

40 

41 
42 

-

-
-

-

-
-

50 

51 
52 

I 

I 
I 

33 WA 3 (III-geschossig) O 

O 
O 

EG 

1.OG 
2.OG 

WA 

WA 
WA 

55 

55 
55 

45 

45 
45 

45,5 

46,0 
46,8 

39,1 

39,6 
40,4 

33,8 

34,4 
34,9 

16,6 

17,3 
17,6 

46 

47 
47 

40 

40 
41 

-

-
-

-

-
-

49 

50 
50 

I 

I 
I 

34 WA 5 S EG MI 60 50 47,8 41,4 26,4 6,3 48 42 - - 51 I 
S 1.OG MI 60 50 48,9 42,5 27,4 7,2 49 43 - - 52 I 

S 2.OG MI 60 50 49,6 43,2 27,8 1,3 50 44 - - 53 I 
S 3.OG MI 60 50 50,1 43,7 29,2 0,5 51 44 - - 54 I 

35 WA 5 O EG WA 55 45 51,3 44,9 24,7 8,3 52 45 - - 55 I 

O 1.OG WA 55 45 52,3 45,9 24,5 8,6 53 46 - 0,9 56 II 
O 2.OG WA 55 45 53,3 46,9 25,4 9,7 54 47 - 1,9 57 II 

O 3.OG WA 55 45 53,7 47,3 27,3 12,0 54 48 - 2,3 57 II 
36 WA 4 S 

S 

EG 

1.OG 

WA 

WA 

55 

55 

45 

45 

48,4 

49,2 

42,0 

42,8 

33,5 

35,2 

3,3 

5,3 

49 

50 

42 

43 

-

-

-

-

52 

53 

I 

I 
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Ergebnis der Immissionsberechnungen gemäß DIN 18005 / DIN 4109 
Summe aus Verkehrslärm und Gewerbelärm im Plangebiet 
mit schallabschirmender Wirkung der geplanten Bebauung 

IP 

1 

Immissionspunkt 

Name 

2 

Fassaden

orientierung 

3 

Geschoss 

4 

Gebiets

einstufung 

5 

Schalltechnischer 

Orientierungswert 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

6 7 

Verkehrslärm 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

8 9 

Beurteilungspegel 

Gewerbelärm 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

10 11 

Summe 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

12 13 

Überschreitung des 

Orientierungswertes 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

14 15 

Maßgebl. 

Außenlärm
pegel 

16 

Lärmpegel

bereich 

17 

36 WA 4 S 2.OG WA 55 45 49,7 43,3 37,9 6,9 50 44 - - 53 I 
37 WA 3 (III-geschossig) W EG WA 55 45 43,3 37,0 39,4 23,9 45 38 - - 48 I 

W 1.OG WA 55 45 46,8 40,4 43,4 30,5 49 41 - - 51 I 
W 2.OG WA 55 45 47,7 41,3 45,4 31,5 50 42 - - 52 I 

38 WA 2 (III-geschossig) S EG WA 55 45 44,3 38,0 38,5 25,5 46 39 - - 48 I 
S 1.OG WA 55 45 45,0 38,7 41,8 30,1 47 40 - - 49 I 

S 2.OG WA 55 45 44,7 38,3 43,4 30,7 48 39 - - 50 I 
39 WA 2 (III-geschossig) W EG WA 55 45 50,1 43,7 51,5 34,8 54 45 - - 56 II 

W 1.OG WA 55 45 52,4 46,0 54,2 35,9 57 47 1,4 1,4 58 II 

W 2.OG WA 55 45 52,4 46,1 54,6 36,2 57 47 1,7 1,5 58 II 
41 WA 2 (III-geschossig) O EG WA 55 45 43,2 36,8 36,3 20,3 44 37 - - 47 I 

O 1.OG WA 55 45 44,5 38,1 37,9 22,6 46 39 - - 48 I 
O 2.OG WA 55 45 46,1 39,8 39,9 24,8 48 40 - - 50 I 
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PEIJTZ I 
Lageplan mit Kennzeichnung der Lärmpegelbereiche gemäß DIN 4109 
aus Verkehrslärm für das maßgebende Geschoss 
ohne Berücksichtigung der schallabschirmenden/reflektierenden Wirkung der geplanten Gebäude 

Außenlärmpegel 
und 

Lärmpegelbereiche 
nach DIN 4109 

Lärmpegel- Außenlärm
bereich pegel 

I <= 55 

II <= 60 

III <= 65 

IV <= 70 

V <= 75 

VI <= 80 

VII > 80 

Legende 

Emissionslinie Straße 

Signalanlage 

Emissionslinie Schiene 

Gebäude 
Bestand 

Gebäude Planung 
ohne Bebauungsdämpfung 
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PEIJTZ I 
Lageplan mit Kennzeichnung der Lärmpegelbereiche gemäß DIN 4109 
aus Verkehrslärm für das maßgebende Geschoss 
mit Berücksichtigung der schallabschirmenden/reflektierenden Wirkung der geplanten Gebäude 

Außenlärmpegel 
und 

Lärmpegelbereiche 
nach DIN 4109 

Lärmpegel- Außenlärm
bereich pegel 

I <= 55 

II <= 60 

III <= 65 

IV <= 70 

V <= 75 

VI <= 80 

VII > 80 

Legende 

Emissionslinie Straße 

Signalanlage 

Emissionslinie Schiene 

Gebäude 
Bestand 

Gebäude Planung 
mit Bebauungsdämpfung 

@
_A

3_
ei

nf
ac

h.
sg

s 
/ 

A
3_

ei
nf

ac
h.

pd
f

Maßstab 1:1500 
0 10 20 40 60 

m 

VB 6878-2.4 • 06.12.2016 • Anlage 11.2 



       
     

       

      

 
 

 

 

 

  

       
                  

I 

-

Lageplan mit Kennzeichnung der Lärmpegelbereiche gemäß DIN 4109 
aus Verkehrslärm für das maßgebende Geschoss flächenhaft im Plangebiet 
ohne Berücksichtigung der schallabschirmenden/reflektierenden Wirkung der geplanten Gebäude 

Außenlärmpegel 
und 

Lärmpegelbereiche 
nach DIN 4109 

Lärmpegel- Außenlärm
bereich pegel 

I <= 55 

II <= 60 

III <= 65 

IV <= 70 

V <= 75 

VI <= 80 

VII > 80 

Legende 

Emissionslinie Straße 

Signalanlage 

Emissionslinie Schiene 

Gebäude 
Bestand 

Baugrenzen 

Gebäude 
Bestand 

@
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Lageplan mit Kennzeichnung der Lärmpegelbereiche gemäß DIN 4109 
Summe aus Verkehrslärm und Gewerbelärm für das maßgebende Geschoss 
ohne Berücksichtigung der schallabschirmenden/reflektierenden Wirkung der geplanten Gebäude 

Außenlärmpegel 
und 

Lärmpegelbereiche 
nach DIN 4109 

Lärmpegel- Außenlärm
bereich pegel 

I <= 55 

II <= 60 

III <= 65 

IV <= 70 

V <= 75 

VI <= 80 

VII > 80 

Legende 

Emissionslinie Straße 

Signalanlage 

Emissionslinie Schiene 

Gebäude 
Bestand 

Gebäude Planung 
ohne Bebauungsdämpfung 

@
_A

3_
ei

nf
ac

h.
sg

s 
/ 

A
3_

ei
nf

ac
h.

pd
f 

Maßstab 1:1500 
0 10 20 40 60 

m 

VB 6878-2.4 • 06.12.2016 • Anlage 12.1 



       
      

       

      

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 
 

  

       
                  

Auf'm Hennekamp 

W
itzelstraße 

raße 

H
im

m
e
lg

e
is

te
r

S
tra

ß
e
 

J
o

h
a
n

n
e
s
-W

e
y
e
r-S

tra
ß

e
 

L
''w

 =
 6

8
 / 5

3
 d

B
(A

)/m
² 

t

Lageplan mit Kennzeichnung der Lärmpegelbereiche gemäß DIN 4109 
Summe aus Verkehrslärm und Gewerbelärm für das maßgebende Geschoss 
mit Berücksichtigung der schallabschirmenden/reflektierenden Wirkung der geplanten Gebäude 

Außenlärmpegel 
und 

Lärmpegelbereiche 
nach DIN 4109 
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Lageplan mit Kennzeichnung der Lärmpegelbereiche gemäß DIN 4109 
Summe aus Verkehrslärm und Gewerbelärm für das maßgebende Geschoss flächenhaft im Plangebiet 
ohne Berücksichtigung der schallabschirmenden/reflektierenden Wirkung der geplanten Gebäude 

Außenlärmpegel 
und 

Lärmpegelbereiche 
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Tabellen 8 und 9 der DIN 4109 

Tabelle 8 der DIN 4109: Anforderungen an die Luftschalldämmung von Außenbauteilen (gültig für ein Verhältnis S(W+F) / SG = 0,8) 

4 5 

30 -

30 30 

35 30 

40 35 

45 40 

50 45 
2) 50 

1) An Außenbauteile von Räumen, bei denen der eindringende Außenlärm aufgrund der in den Räumen ausgeübten 
Tätigkeiten nur einen untergeordneten Beitrag zum Innenraumpegel leistet, werden keine Anforderungen gestellt. 
2) Die Anforderungen sind hier aufgrund der örtlichen Gegebenheiten festzulegen. 

Tabelle 9 der DIN 4109: Korrekturwerte für das erforderliche resultierende Schalldämm-Maß nach Tabelle 8 in Abhängigkeit vom Verhältnis S(W+F) / SG 

S(W+F) / SG: Gesamtfläche des Außenbauteils eines Aufenthaltsraumes in m² 
SG: Grundfläche eines Aufenthaltsraumes in m² 

Spalte 1 2 3 

Raumarten 

Aufenthaltsräume in 

"Maßgeblicher Bettenräume in W ohnungen, Übernach- Büroräume 1) 
Zeile Lärmpegelbereich Außenlärmpegel" Krankenanstalten tungsräume in u.ä. 

und Sanatorien Beherbergungsstätten, 

dB(A) Unterrichtsräume u.ä. 
erf. R'w,res des Außenbauteils in dB 

1 I bis 55 35 

2 II 56 bis 60 35 

3 III 61 bis 65 40 

4 IV 66 bis 70 45 

5 V 71 bis 75 50 

6 VI 76 bis 80 2) 
7 VII > 80 2) 

Spalte/Zeile 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

1 S(W+F) / SG 2,5 2,0 1,6 1,3 1,0 0,8 0,6 0,5 0,4 

2 Korrektur + 5 + 4 - 1 - 2 - 3 + 3 + 2 + 1 0 
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Detaillageplan des digitalen Simulationsmodells 
"Auswirkungen auf die Verkehrslärmsituation im Umfeld" 
Darstellung der heutigen Situation (Analyse „ohne Fall“) 
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Detaillageplan des digitalen Simulationsmodells 
"Auswirkungen auf die Verkehrslärmsituation im Umfeld" 
Darstellung der zukünftigen Situation (Prognose „mit Fall“) 
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Ergebnnis der Immissionsberechnungen 
Auswirkungen auf die Verkehrslärmsituation im Umfeld 

IO 
Nr. 

1 

Immissionspunkt 

Name 

2 

Fassaden

orientierung 

3 

Gebiets

einstufung 

4 

Beurteilungspegel 

heutige Situation 
Analyse-Ohne-Fall 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

5 6 

Beurteilungspegel 

zukünftige Sitution 
Prognose-Mit-Fall 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

7 8 

Pegeldifferenz 

Vgl. AOF / PMF 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

9 10 

100 Witzelstraße 18 SW WA 71,3 64,9 71,6 65,2 0,3 0,3 
SW WA 72,0 65,6 72,3 65,8 0,3 0,2 

SW WA 71,9 65,5 72,3 65,9 0,4 0,4 
SW WA 71,7 65,3 72,1 65,7 0,4 0,4 

SW WA 71,4 65,0 71,8 65,4 0,4 0,4 
101 Witzelstraße 20 SW WA 68,7 62,3 69,3 62,8 0,6 0,5 

SW WA 69,8 63,4 70,4 63,9 0,6 0,5 
SW WA 70,1 63,7 70,7 64,3 0,6 0,6 
SW WA 70,1 63,7 70,7 64,3 0,6 0,6 

SW WA 70,0 63,6 70,7 64,2 0,7 0,6 
102 Witzelstraße 22 SW WA 66,5 60,1 67,5 61,1 1,0 1,0 

SW WA 67,4 60,9 68,3 61,9 0,9 1,0 
SW WA 67,6 61,2 68,6 62,2 1,0 1,0 

SW WA 67,9 61,5 68,9 62,5 1,0 1,0 
103 Witzelstraße 28 SW WA 65,5 59,1 66,3 59,9 0,8 0,8 

SW WA 66,5 60,0 67,2 60,7 0,7 0,7 
SW WA 66,5 60,1 67,3 60,9 0,8 0,8 
SW WA 66,5 60,0 67,3 60,9 0,8 0,9 

SW WA 66,3 59,9 67,2 60,8 0,9 0,9 
104 Witzelstraße 32 SW WA 65,0 58,6 65,3 58,8 0,3 0,2 

SW WA 66,0 59,6 66,2 59,8 0,2 0,2 
SW WA 66,1 59,7 66,4 60,0 0,3 0,3 

SW WA 66,0 59,6 66,4 59,9 0,4 0,3 
SW WA 65,9 59,4 66,3 59,8 0,4 0,4 

105 Witzelstraße 36 SW WA 64,7 58,2 64,7 58,3 0,0 0,1 

SW WA 65,5 59,0 65,5 59,1 0,0 0,1 
SW WA 65,6 59,2 65,7 59,3 0,1 0,1 

SW WA 65,5 59,1 65,7 59,2 0,2 0,1 
SW WA 65,4 58,9 65,6 59,2 0,2 0,3 

106 Witzelstraße 40 SW WA 64,6 58,2 64,7 58,2 0,1 0,0 
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Ergebnnis der Immissionsberechnungen 
Auswirkungen auf die Verkehrslärmsituation im Umfeld 

IO 
Nr. 

1 

Immissionspunkt 

Name 

2 

Fassaden

orientierung 

3 

Gebiets

einstufung 

4 

Beurteilungspegel 

heutige Situation 
Analyse-Ohne-Fall 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

5 6 

Beurteilungspegel 

zukünftige Sitution 
Prognose-Mit-Fall 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

7 8 

Pegeldifferenz 

Vgl. AOF / PMF 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

9 10 

106 Witzelstraße 40 SW 
SW 

SW 

WA 
WA 

WA 

65,4 
65,5 

65,4 

59,0 
59,1 

58,9 

65,4 
65,6 

65,6 

59,0 
59,2 

59,2 

0,0 
0,1 

0,2 

0,0 
0,1 

0,3 
107 Witzelstraße 46 SW WA 64,4 58,0 64,8 58,4 0,4 0,4 

SW WA 65,1 58,7 65,5 59,1 0,4 0,4 
SW WA 65,2 58,7 65,7 59,2 0,5 0,5 

SW WA 65,0 58,6 65,6 59,2 0,6 0,6 
SW WA 64,8 58,4 65,6 59,2 0,8 0,8 
SW WA 64,5 58,1 65,5 59,0 1,0 0,9 

108 Witzelstraße 50 SW WA 64,5 58,1 64,9 58,5 0,4 0,4 
SW WA 65,2 58,8 65,6 59,2 0,4 0,4 

SW WA 65,3 58,9 65,7 59,3 0,4 0,4 
SW WA 65,2 58,7 65,7 59,3 0,5 0,6 

SW WA 65,0 58,6 65,6 59,2 0,6 0,6 
109 Witzelstraße 54 SW WA 64,8 58,4 65,0 58,5 0,2 0,1 

SW WA 65,5 59,1 65,7 59,3 0,2 0,2 
SW WA 65,5 59,1 65,8 59,4 0,3 0,3 
SW WA 65,6 59,1 65,8 59,4 0,2 0,3 

110 Johannes-Weyer-Straße 2 NW 
NW 

NW 

WA 
WA 

WA 

61,6 
62,5 

62,8 

55,2 
56,0 

56,3 

61,6 
62,5 

62,9 

55,2 
56,1 

56,5 

0,0 
0,0 

0,1 

0,0 
0,1 

0,2 
111 Johannes-Weyer-Straße 6 NW 

NW 
NW 

WA 

WA 
WA 

59,5 

60,0 
60,5 

53,1 

53,6 
54,1 

59,6 

60,1 
60,6 

53,1 

53,7 
54,2 

0,1 

0,1 
0,1 

0,0 

0,1 
0,1 

112 Johannes-Weyer-Straße 7 NO WA 54,4 48,0 54,3 47,8 -0,1 -0,2 

NO WA 55,5 49,2 55,1 48,7 -0,4 -0,5 
NO WA 56,6 50,2 56,8 50,3 0,2 0,1 

NO WA 57,4 51,0 57,5 51,1 0,1 0,1 
113 Johannes-Weyer-Straße 12 W 

W 

WA 

WA 

57,9 

58,0 

51,5 

51,6 

57,9 

57,9 

51,5 

51,5 

0,0 

-0,1 

0,0 

-0,1 
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Ergebnnis der Immissionsberechnungen 
Auswirkungen auf die Verkehrslärmsituation im Umfeld 

IO 
Nr. 

1 

Immissionspunkt 

Name 

2 

Fassaden

orientierung 

3 

Gebiets

einstufung 

4 

Beurteilungspegel 

heutige Situation 
Analyse-Ohne-Fall 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

5 6 

Beurteilungspegel 

zukünftige Sitution 
Prognose-Mit-Fall 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

7 8 

Pegeldifferenz 

Vgl. AOF / PMF 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

9 10 

113 Johannes-Weyer-Straße 12 W 
W 

WA 
WA 

57,6 
59,2 

51,3 
52,8 

57,6 
59,1 

51,2 
52,7 

0,0 
-0,1 

-0,1 
-0,1 

114 Witzelstraße 71 NO 
NO 

WA 
WA 

67,8 
68,3 

61,4 
61,9 

67,8 
68,4 

61,4 
61,9 

0,0 
0,1 

0,0 
0,0 

115 Bruhnstraße 11 O WA 57,9 51,5 57,9 51,5 0,0 0,0 
O WA 58,2 51,8 58,2 51,8 0,0 0,0 

O WA 58,3 51,9 58,2 51,8 -0,1 -0,1 
O WA 58,2 51,8 58,0 51,6 -0,2 -0,2 

116 Fabriciusstraße 9 S 

S 
S 

WA 

WA 
WA 

56,4 

57,0 
57,3 

50,0 

50,6 
50,9 

56,3 

56,9 
57,2 

49,9 

50,5 
50,8 

-0,1 

-0,1 
-0,1 

-0,1 

-0,1 
-0,1 

117 Fabriciusstraße 9 W 
W 

W 

WA 
WA 

WA 

55,2 
55,7 

55,8 

48,9 
49,4 

49,5 

54,8 
55,3 

55,4 

48,4 
48,9 

49,0 

-0,4 
-0,4 

-0,4 

-0,5 
-0,5 

-0,5 
118 Fabriciusstraße 10 NW WA 55,9 49,6 55,8 49,4 -0,1 -0,2 

NW WA 56,3 49,9 56,1 49,7 -0,2 -0,2 
NW WA 56,3 50,0 56,1 49,7 -0,2 -0,3 
NW WA 56,2 49,8 55,9 49,5 -0,3 -0,3 

119 Varnhagenstraße 35 SO WA 56,1 50,3 56,0 49,6 -0,1 -0,7 
120 Moorenstraße 4 W WA 62,4 57,0 62,4 56,0 0,0 -1,0 

W WA 62,7 57,4 62,7 56,3 0,0 -1,1 
W WA 62,6 57,6 62,6 56,2 0,0 -1,4 

W WA 62,6 57,7 62,6 56,1 0,0 -1,6 
W WA 62,4 57,8 62,4 56,0 0,0 -1,8 
W WA 62,3 57,8 62,3 55,9 0,0 -1,9 

121 Moorenstraße 8 S WA 65,1 59,0 65,1 58,7 0,0 -0,3 
S WA 65,1 59,0 65,1 58,7 0,0 -0,3 

S WA 64,8 58,7 64,8 58,4 0,0 -0,3 
S WA 64,4 58,4 64,3 57,9 -0,1 -0,5 

S WA 63,9 58,1 63,8 57,4 -0,1 -0,7 
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Ergebnnis der Immissionsberechnungen 
Auswirkungen auf die Verkehrslärmsituation im Umfeld 

IO 
Nr. 

1 

Immissionspunkt 

Name 

2 

Fassaden

orientierung 

3 

Gebiets

einstufung 

4 

Beurteilungspegel 

heutige Situation 
Analyse-Ohne-Fall 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

5 6 

Beurteilungspegel 

zukünftige Sitution 
Prognose-Mit-Fall 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

7 8 

Pegeldifferenz 

Vgl. AOF / PMF 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

9 10 

122 Himmelgeister Straße 110 S WA 62,3 57,1 62,3 55,8 0,0 -1,3 
S WA 63,3 58,2 63,3 56,9 0,0 -1,3 

S WA 63,6 58,6 63,6 57,1 0,0 -1,5 
S WA 63,6 58,8 63,6 57,2 0,0 -1,6 

S WA 63,6 58,8 63,6 57,2 0,0 -1,6 
123 Himmelgeister Straße 110 W WA 67,2 61,1 67,2 60,8 0,0 -0,3 

W WA 67,2 61,1 67,3 60,9 0,1 -0,2 
W WA 67,0 61,0 67,0 60,6 0,0 -0,4 
W WA 66,6 60,6 66,6 60,2 0,0 -0,4 

W WA 66,3 60,4 66,3 59,9 0,0 -0,5 
124 Himmelgeister Straße 117 NO WA 67,1 61,6 67,1 60,7 0,0 -0,9 

NO WA 66,8 61,7 66,8 60,4 0,0 -1,3 
NO WA 66,3 61,2 66,3 59,9 0,0 -1,3 

NO WA 65,8 60,8 65,8 59,4 0,0 -1,4 
125 Himmelgeister Straße 113 SO WA 66,4 60,2 66,4 59,9 0,0 -0,3 

SO WA 67,1 60,9 67,1 60,6 0,0 -0,3 
SO WA 66,9 60,8 66,9 60,4 0,0 -0,4 
SO WA 66,7 60,7 66,6 60,1 -0,1 -0,6 

126 Himmelgeister Straße 111 O WA 66,3 60,0 66,3 59,9 0,0 -0,1 
O WA 66,7 60,4 66,7 60,3 0,0 -0,1 

O WA 66,7 60,4 66,7 60,3 0,0 -0,1 
O WA 66,5 60,3 66,5 60,2 0,0 -0,1 

O WA 66,3 60,1 66,3 60,0 0,0 -0,1 
127 Am Steinberg 52 O WA 66,6 60,3 66,6 60,2 0,0 -0,1 

O WA 67,2 60,9 67,2 60,8 0,0 -0,1 

O WA 67,2 61,0 67,3 60,9 0,1 -0,1 
O WA 67,1 60,8 67,1 60,8 0,0 0,0 

O WA 66,9 60,7 67,0 60,6 0,1 -0,1 
O WA 66,7 60,4 66,7 60,4 0,0 0,0 

128 Am Steinberg 52 N WA 65,5 59,5 65,5 59,5 0,0 0,0 
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Ergebnnis der Immissionsberechnungen 
Auswirkungen auf die Verkehrslärmsituation im Umfeld 

IO 
Nr. 

1 

Immissionspunkt 

Name 

2 

Fassaden

orientierung 

3 

Gebiets

einstufung 

4 

Beurteilungspegel 

heutige Situation 
Analyse-Ohne-Fall 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

5 6 

Beurteilungspegel 

zukünftige Sitution 
Prognose-Mit-Fall 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

7 8 

Pegeldifferenz 

Vgl. AOF / PMF 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

9 10 

128 Am Steinberg 52 N WA 66,0 60,0 66,0 60,0 0,0 0,0 
N WA 66,0 60,1 66,1 60,1 0,1 0,0 

N WA 66,0 60,0 66,0 60,0 0,0 0,0 
N WA 65,8 59,8 65,8 59,8 0,0 0,0 

N WA 65,6 59,6 65,6 59,6 0,0 0,0 
129 Am Steinberg 45 O WA 68,8 62,8 68,9 62,8 0,1 0,0 

O WA 68,9 62,9 69,0 62,9 0,1 0,0 
O WA 68,8 62,7 68,8 62,7 0,0 0,0 
O WA 68,5 62,4 68,5 62,4 0,0 0,0 

O WA 68,2 62,1 68,2 62,1 0,0 0,0 
130 Himmelgeister Straße 100 W WA 67,9 61,6 67,9 61,5 0,0 -0,1 

W WA 67,8 61,5 67,8 61,4 0,0 -0,1 
W WA 67,4 61,1 67,5 61,1 0,1 0,0 

W WA 67,1 60,8 67,1 60,7 0,0 -0,1 
131 Himmelgeister Straße 96 W WA 68,4 62,1 68,4 62,0 0,0 -0,1 

W WA 68,2 61,9 68,2 61,8 0,0 -0,1 
W WA 67,8 61,5 67,8 61,5 0,0 0,0 
W WA 67,3 61,0 67,3 61,0 0,0 0,0 

132 Himmelgeister Straße 82 W WA 69,6 63,5 69,7 63,5 0,1 0,0 
W WA 69,4 63,3 69,5 63,3 0,1 0,0 

W WA 69,1 63,0 69,2 63,0 0,1 0,0 
W WA 68,6 62,6 68,7 62,5 0,1 -0,1 

133 Himmelgeister Straße 69 O WA 68,0 62,1 68,2 62,1 0,2 0,0 
O WA 68,3 62,3 68,5 62,3 0,2 0,0 
O WA 68,3 62,3 68,4 62,3 0,1 0,0 

O WA 68,1 62,0 68,2 62,0 0,1 0,0 
O WA 67,8 61,8 67,9 61,8 0,1 0,0 

134 Himmelgeister Straße 62 W 
W 

W 

WA 
WA 

WA 

69,7 
69,5 

69,1 

63,6 
63,4 

63,0 

69,9 
69,8 

69,5 

63,7 
63,6 

63,3 

0,2 
0,3 

0,4 

0,1 
0,2 

0,3 
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Ergebnnis der Immissionsberechnungen 
Auswirkungen auf die Verkehrslärmsituation im Umfeld 

IO 
Nr. 

1 

Immissionspunkt 

Name 

2 

Fassaden

orientierung 

3 

Gebiets

einstufung 

4 

Beurteilungspegel 

heutige Situation 
Analyse-Ohne-Fall 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

5 6 

Beurteilungspegel 

zukünftige Sitution 
Prognose-Mit-Fall 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

7 8 

Pegeldifferenz 

Vgl. AOF / PMF 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

9 10 

134 Himmelgeister Straße 62 W WA 68,6 62,6 69,1 62,9 0,5 0,3 
135 Himmelgeister Straße 55 O WA 68,3 62,3 68,4 62,2 0,1 -0,1 

O WA 68,7 62,7 68,8 62,6 0,1 -0,1 
O WA 68,6 62,6 68,7 62,5 0,1 -0,1 

O WA 68,5 62,5 68,5 62,3 0,0 -0,2 
136 Himmelgeister Straße 50 W WA 70,8 64,8 70,9 64,7 0,1 -0,1 

137 Himmelgeister Straße 35 O WA 71,1 65,0 70,9 64,6 -0,2 -0,4 
O WA 71,3 65,3 71,1 64,8 -0,2 -0,5 
O WA 71,1 65,0 70,8 64,6 -0,3 -0,4 

O WA 70,9 64,8 70,6 64,3 -0,3 -0,5 
O WA 70,0 63,9 69,7 63,4 -0,3 -0,5 

138 Kopernikusstraße 95 O WA 72,2 66,0 72,2 65,8 0,0 -0,2 
O WA 72,4 66,2 72,3 66,0 -0,1 -0,2 

O WA 72,1 65,9 72,0 65,7 -0,1 -0,2 
O WA 71,8 65,6 71,7 65,4 -0,1 -0,2 

139 Kopernikusstraße 95 N WA 75,6 69,2 75,6 69,2 0,0 0,0 
N WA 75,2 68,8 75,2 68,8 0,0 0,0 
N WA 74,6 68,2 74,6 68,2 0,0 0,0 

N WA 74,0 67,7 74,0 67,7 0,0 0,0 
140 Kopernikusstraße 89 N WA 74,3 67,9 74,3 67,9 0,0 0,0 

N WA 73,9 67,5 73,9 67,5 0,0 0,0 
N WA 73,4 67,0 73,4 67,0 0,0 0,0 

N WA 72,9 66,5 72,8 66,4 -0,1 -0,1 
N WA 72,4 66,0 72,4 66,0 0,0 0,0 

141 Kopernikusstraße 90 S WA 72,9 66,5 72,9 66,5 0,0 0,0 

S WA 73,1 66,7 73,0 66,6 -0,1 -0,1 
S WA 72,8 66,5 72,8 66,4 0,0 -0,1 

S WA 72,5 66,1 72,5 66,1 0,0 0,0 
S WA 72,2 65,8 72,2 65,8 0,0 0,0 

142 Kopernikusstraße 94 S WA 74,1 67,8 74,1 67,7 0,0 -0,1 
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Ergebnnis der Immissionsberechnungen 
Auswirkungen auf die Verkehrslärmsituation im Umfeld 

IO 
Nr. 

1 

Immissionspunkt 

Name 

2 

Fassaden

orientierung 

3 

Gebiets

einstufung 

4 

Beurteilungspegel 

heutige Situation 
Analyse-Ohne-Fall 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

5 6 

Beurteilungspegel 

zukünftige Sitution 
Prognose-Mit-Fall 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

7 8 

Pegeldifferenz 

Vgl. AOF / PMF 

Tag Nacht 
dB(A) dB(A) 

9 10 

142 Kopernikusstraße 94 S 
S 

S 

WA 
WA 

WA 

74,3 
74,0 

73,6 

67,9 
67,6 

67,2 

74,2 
73,9 

73,6 

67,9 
67,6 

67,2 

-0,1 
-0,1 

0,0 

0,0 
0,0 

0,0 
143 Himmelgeister Straße 24 S WA 74,3 68,0 74,2 67,8 -0,1 -0,2 

S WA 74,4 68,0 74,3 67,9 -0,1 -0,1 
S WA 73,9 67,6 73,9 67,5 0,0 -0,1 

S WA 73,5 67,1 73,4 67,0 -0,1 -0,1 
144 Auf'm Hennekamp 6 S WA 73,2 66,8 73,0 66,7 -0,2 -0,1 

S WA 73,2 66,9 73,1 66,7 -0,1 -0,2 

S WA 72,7 66,4 72,7 66,3 0,0 -0,1 
S WA 72,2 65,9 72,2 65,8 0,0 -0,1 

S WA 71,7 65,4 71,7 65,3 0,0 -0,1 
145 Auf'm Hennekamp 12 S WA 73,6 67,2 73,4 67,1 -0,2 -0,1 

S WA 73,5 67,1 73,4 67,0 -0,1 -0,1 
S WA 73,0 66,6 72,9 66,5 -0,1 -0,1 

S WA 72,4 66,1 72,3 66,0 -0,1 -0,1 
S WA 71,9 65,5 71,8 65,4 -0,1 -0,1 

146 Auf'm Hennekamp 16 SO WA 71,8 65,5 71,6 65,3 -0,2 -0,2 

SO WA 72,5 66,1 72,4 66,0 -0,1 -0,1 
SO WA 72,5 66,1 72,4 66,0 -0,1 -0,1 

SO WA 72,3 65,9 72,3 65,9 0,0 0,0 
SO WA 72,1 65,7 72,0 65,7 -0,1 0,0 

147 Witzelstraße 19 NO WA 70,0 63,5 70,0 63,6 0,0 0,1 
NO WA 70,5 64,0 70,5 64,0 0,0 0,0 
NO WA 70,6 64,1 70,6 64,2 0,0 0,1 

NO WA 70,6 64,2 70,7 64,2 0,1 0,0 
NO WA 70,5 64,1 70,6 64,2 0,1 0,1 

148 Witzelstraße 8 SW 
SW 

SW 

WA 
WA 

WA 

70,3 
70,6 

70,6 

63,9 
64,1 

64,1 

70,4 
70,6 

70,6 

63,9 
64,2 

64,1 

0,1 
0,0 

0,0 

0,0 
0,1 

0,0 
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Ergebnnis der Immissionsberechnungen 
Auswirkungen auf die Verkehrslärmsituation im Umfeld 

Immissionspunkt Gebiets- Beurteilungspegel Beurteilungspegel Pegeldifferenz 

IO einstufung heutige Situation zukünftige Sitution Vgl. AOF / PMF 
Nr. Name Fassaden- Analyse-Ohne-Fall Prognose-Mit-Fall 

orientierung Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht 
dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

148 Witzelstraße 8 SW WA 70,5 64,0 70,5 64,1 0,0 0,1 
149 Witzelstraße 12 SW WA 70,9 64,5 71,0 64,5 0,1 0,0 

SW WA 71,4 64,9 71,4 64,9 0,0 0,0 
SW WA 71,4 65,0 71,4 65,0 0,0 0,0 

SW WA 71,3 64,9 71,4 64,9 0,1 0,0 
150 Witzelstraße 16 SW WA 73,1 66,7 73,2 66,8 0,1 0,1 

SW WA 73,4 67,0 73,4 67,0 0,0 0,0 
SW WA 73,1 66,7 73,2 66,8 0,1 0,1 
SW WA 72,8 66,4 72,9 66,5 0,1 0,1 

151 Auf'm Hennekamp 28 SO WA 75,9 69,6 76,0 69,6 0,1 0,0 
SO WA 75,7 69,4 75,8 69,5 0,1 0,1 

SO WA 75,3 68,9 75,4 69,0 0,1 0,1 
SO WA 74,8 68,4 74,9 68,5 0,1 0,1 

SO WA 74,3 68,0 74,4 68,1 0,1 0,1 
152 Witzelstraße 18 NW WA 78,9 72,5 79,0 72,6 0,1 0,1 

NW WA 77,1 70,7 77,2 70,8 0,1 0,1 
NW WA 76,1 69,7 76,1 69,8 0,0 0,1 
NW WA 75,3 69,0 75,4 69,1 0,1 0,1 

NW WA 74,8 68,4 74,9 68,5 0,1 0,1 
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Lageplan des digitalen Simulationsmodells 
Einhaltung / Unterschreitung IRW (Gewerbegebiet) 3 m vor der Grundstücksgrenze 

Legende 
Bestand 

Planung 

Flächenschallquelle 
Typ 2 

1 
Immissionsort 
mit Nr. 

Gewerbefläche 
"Auf`m Hennekamp 25" 

Maßstab 1:2000 
0 10 20 40 60 80 

m 

_ 
_ 

_ 

01 

02 

03 

04 

05 

06 

07 

08 

9
10 

11 

20 
21 

22 

23 

24 

25 

26 
27 

28 

L
''w

=
6
8

/
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3

d
B

(A
)/m

² 
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Ergebnis der Immissionsberechnung "Einhaltung IRW 3 m vor Grundstücksgrenze", werktags 
LWA = 68 / 53 dB(A) / qm tags / nachts durchgehend 24 Stunden 
entsprechend LWA = 109 / 94 dB(A) tags / nachts 

Immissionsort Immissions- Beurteilungs- Überschreitung 

Stock- Gebiets richtwert IRW pegel Lr IRW 

Nr. Beschreibung werk nutzung Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht 

dB(A) dB(A) dB(A) 

01 Immi 01 EG GE 65 50 62,2 47,2 - -
1.OG 65 50 62,5 47,5 - -
2.OG 65 50 62,1 47,1 - -
3.OG 65 50 61,8 46,8 - -

02 Immi 02 EG GE 65 50 63,8 48,8 - -
1.OG 65 50 64,4 49,4 - -
2.OG 65 50 63,9 48,9 - -
3.OG 65 50 63,4 48,4 - -

03 Immi 03 EG GE 65 50 64,4 49,4 - -
1.OG 65 50 64,7 49,7 - -
2.OG 65 50 64,2 49,2 - -
3.OG 65 50 63,8 48,8 - -

04 Immi 04 EG GE 65 50 64,4 49,4 - -
1.OG 65 50 64,7 49,7 - -
2.OG 65 50 64,3 49,3 - -
3.OG 65 50 63,9 48,9 - -

05 Immi 05 EG GE 65 50 64,4 49,4 - -
1.OG 65 50 64,7 49,7 - -
2.OG 65 50 64,3 49,3 - -
3.OG 65 50 63,9 48,9 - -

06 Immi 06 EG GE 65 50 64,4 49,4 - -
1.OG 65 50 64,7 49,7 - -
2.OG 65 50 64,3 49,3 - -
3.OG 65 50 63,8 48,8 - -

07 Immi 07 EG GE 65 50 64,3 49,3 - -
1.OG 65 50 64,6 49,6 - -
2.OG 65 50 64,1 49,1 - -
3.OG 65 50 63,6 48,6 - -
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Ergebnis der Immissionsberechnung "Einhaltung IRW 3 m vor Grundstücksgrenze", werktags 
LWA = 68 / 53 dB(A) / qm tags / nachts durchgehend 24 Stunden 
entsprechend LWA = 109 / 94 dB(A) tags / nachts 

Immissionsort Immissions- Beurteilungs- Überschreitung 

Stock- Gebiets richtwert IRW pegel Lr IRW 

Nr. Beschreibung werk nutzung Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht 

dB(A) dB(A) dB(A) 

08 Immi 08 EG GE 65 50 64,0 49,0 - -
1.OG 65 50 64,2 49,2 - -
2.OG 65 50 63,7 48,7 - -
3.OG 65 50 63,2 48,2 - -

09 Immi 09 EG GE 65 50 61,5 46,5 - -
1.OG 65 50 61,9 46,9 - -
2.OG 65 50 61,5 46,5 - -
3.OG 65 50 61,1 46,1 - -

10 Immi 10 EG GE 65 50 61,5 46,5 - -
1.OG 65 50 61,8 46,8 - -
2.OG 65 50 61,5 46,5 - -
3.OG 65 50 61,1 46,1 - -

11 Immi 11 EG GE 65 50 64,0 49,0 - -
1.OG 65 50 64,3 49,3 - -
2.OG 65 50 63,8 48,8 - -
3.OG 65 50 63,2 48,2 - -

20 WA 7 EG WA 55 40 53,7 36,8 - -
1.OG 55 40 54,7 37,8 - -
2.OG 55 40 55,3 38,4 0,3 -
3.OG 55 40 55,9 39,0 0,9 -
4.OG 55 40 56,1 39,2 1,1 -

21 WA 7 EG WA 55 40 55,6 38,7 0,6 -
1.OG 55 40 56,6 39,7 1,6 -
2.OG 55 40 57,3 40,4 2,3 0,4 
3.OG 55 40 57,8 40,8 2,8 0,8 
4.OG 55 40 57,9 40,9 2,9 0,9 

22 WA 7 EG WA 55 40 56,0 39,1 1,0 -
1.OG 55 40 57,1 40,2 2,1 0,2 

VB 6878-2.4 · 06.12.2016 · Anlage 17.2
 

SoundPLAN 7.4 



  

   

 

 

 

 

  

  

  

         
             

          

      

 

Ergebnis der Immissionsberechnung "Einhaltung IRW 3 m vor Grundstücksgrenze", werktags 
LWA = 68 / 53 dB(A) / qm tags / nachts durchgehend 24 Stunden 
entsprechend LWA = 109 / 94 dB(A) tags / nachts 

Immissionsort Immissions- Beurteilungs- Überschreitung 

Stock- Gebiets richtwert IRW pegel Lr IRW 

Nr. Beschreibung werk nutzung Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht 

dB(A) dB(A) dB(A) 

22 WA 7 2.OG WA 55 40 57,7 40,8 2,7 0,8 
3.OG 55 40 58,2 41,2 3,2 1,2 
4.OG 55 40 58,2 41,3 3,2 1,3 

23 WA 7 EG WA 55 40 55,5 38,5 0,5 -
1.OG 55 40 56,7 39,8 1,7 -
2.OG 55 40 57,4 40,4 2,4 0,4 
3.OG 55 40 57,8 40,9 2,8 0,9 

24 WA 7 EG WA 55 40 54,9 38,0 - -
1.OG 55 40 56,2 39,2 1,2 -
2.OG 55 40 56,8 39,9 1,8 -
3.OG 55 40 57,3 40,4 2,3 0,4 

25 WA 7 EG WA 55 40 54,3 37,4 - -
1.OG 55 40 55,5 38,6 0,5 -
2.OG 55 40 56,2 39,3 1,2 -
3.OG 55 40 56,7 39,8 1,7 -

26 WA 1 (IV-geschossig) EG WA 55 40 59,2 42,3 4,2 2,3 
1.OG 55 40 59,6 42,7 4,6 2,7 
2.OG 55 40 59,9 43,0 4,9 3,0 
3.OG 55 40 60,0 43,1 5,0 3,1 

27 WA 1 (III-geschossig) EG WA 55 40 61,2 44,3 6,2 4,3 
1.OG 55 40 61,8 44,9 6,8 4,9 
2.OG 55 40 62,0 45,0 7,0 5,0 

28 WA 1 (III-geschossig) EG WA 55 40 61,8 44,9 6,8 4,9 
1.OG 55 40 62,5 45,6 7,5 5,6 
2.OG 55 40 62,6 45,7 7,6 5,7 
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